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Seiden - Haus M . Marchand .

DM - Total - Ausverkauf fl

Bitte , auf Firma

zu achten .

werden zu bedeuten « ! ermässigten Preisen abgegeben .

( ioto . 98/IAl
1K

Grosse Gewinne
mit 100 Mark garantirt

an der Handels - Börse
einkassirbar alle 30 Tage .

Kein Ristco .
E . Vewolwy .

171 Warmacstraat , Amsterdam .

KeWlÄell , UschWenl , KemeNeil ,
f]anhtiid)crn K K

t, so lange der Vorrath reicht , von heute ab in meinem Haupt - Geschäft Langgasse 30 zu nachstehenden Preisen zum

Neuen reinen $ chleuder - Bienen - Honig
( feinster Rliithenhonig . vorxligl . Geachmack ) ,

lose oder in l/a - , l/i - Pfund - Gläsern . per Pfund 1 . 80 Wk .
Kirchgasse 49 . Ph . Schlick . Kirchgasse 49 .

Kaffee -Handlung und Kaffee - Brennerei . 11096

[ Die Reftbestünde
« s dem übernommenen Concurs - Lager Ellenbogengasse 7

,
bestehend in

Die angesanunelten Reste ! ! !
für Blousen geeignet , sowie

Eine Parthie 82 Etm . breites Hansmacher Halbleinen , kräftige Waare , per Meter 49 Pfg .

Ein großer Posten weißer reinleinener Gebild - Handtücher per Meter 40 Pfg .

Einige Stücke fcillCS gemustertes Leinen ( Ganzaugc ) für Windeln per Meter 80 Pfg .

Mehrere Stücke 160 Ctm . breites kräftiges Betttuchleinen ( Machsgarn ) per Meter 1 .60 Mk .

Achtzig Dutzend Gläsertücher , rein Leinen (nicht faserig ) , per Dutzend 4 Mk . 518

Josef
*

Randnitzky , Langgasse 30 .

Lt,int täglich mit Ausnahme der Tag - nach Sonn - ----------- Die einspaltig - Petit » « - für locale Anzeigen
RriKWgen - — Bezugs -Preis : In Wleebadcn _ 15 Pfg ., für auswärtige Anzeige « 25 Pfg . —

tk , ä W £r » w
'
z U . 5 OO Abonnenten , ä 7-k WkL sav

I ' ” Vierteljahr , »hue Bestellgeld . Ermäßigung .

Nächsten Samstag , den 10 . Januar , Abends
flci $ S ' /2 Uhr : Vortrag des Herrn Kur - Directors

in der Gewerbeschule über „ Straftbnrg und

wozu die Wtglieder und deren Angehörige sreund -

ungeladen werden . 249

k Der Vorstand .

, drima Mauskartoffcln per Kumpf 30 Pf ., im Zentner Dik . 3 .50’ ,n « Hau, , empfiehlt 621
W . Schuck , Metzgergaijc 18 .
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FamMen - Uachrichtein l °Cap . :
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M

Coi
Prom

er H
talieii
Objec
sucht ,
an das

»Meinbi
jfeiftigen

. M . un Tagbl .-Verlag abgeben .
Gebrauchte Hobelbänke zu kaufen gejucht . Off . snl , a . <» . nut

Preisangabe au den Tagbl .-Verlag . 579

Todes - Anzeige .

Heute früh l1/ « Uhr verschied nach
längerem Leiden unser geliebter Gatte ,

Vater,Bruder,Schwiegersohn,Schwager
und Oheim

Herr Rechtseonsulent

feinei
Conn <
zuver
nnd gt
tonte

Megei

Mal - . Zeichen - und Kunstgewerbe - Seli S
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . I

' '1

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlchi ,

Handels - Pensionat Heckeimann ,

Frankfurt a . M . , Fahrgasse 119 .

schönste
teller - i

Kamili
kaufen
Selbstre
ttbdnt .

tnf ®
tuten . 3
Ira *» tt :
Ibtlfimbfi

Bekauutmachung .

Heute Mittwoch , den 7 . Jamrar ,
von Bormittags r » Uhr ab : Fortsetzung der Ber .
Weigerung tm Rheinischen Hof , Mauergasse und
Reugasse Hierselbst . Es kommen spceiell unr neue
Sachen Ellenwaaren , als : Kattun , Bettzeug , Pique ,
Blaudruck und fünf verschiedene seidene Darncrr -
klerder « . dergl . m . , zum Ausgebot .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1891 . 195

Gerichtsvollzieher .

Schwarze Steife in grösster Auswahl ,
Trauer - Oostüme , sofort lieferbar , empfiehl

Benedict Straus ,
31 Webergasse 31 .

Unterrichten geübt , ertheill JBri »<ü* • P° th
' ■- " ” ’

. _ ,
3" f m <
kostet

Erdbeergelee ,
Pflaumenmus , Fruchtgelee , ff . rheiu . Apfelkraut , Aprikoseu -
marmelade , sowie verschied . ff . Gelee » , Compote u . Marmeladen ,sst . Schleuderhonig u . ff . Himbeersaft empfiehlt
-f die Senffabrik Schillerplatz 3 , Thars , Hth ,

Garauttrt frische Eier Wellriystraße 46 , Hinterh . 3 .
Schwarjvro » per 6 -Ptd .- Ltatb 40 Pf . Schwawacher,u . 11 , Spezereil .

Mcht .
Ra 2 . x
Mcht .
W » N
^ akln g

M *
Stelle

Win x

wird zu übernehmen gcsltcht . Disponibles Capital circa 60 Diille .
Detailltrte Offerten unter W < M . $ 30 wolle man bis spätestens den
9 . d . M . im Tagbl .-Verlag abgeben .

Schwalbacherstrasse 11 .
Aeademische Lehranstalt für Clavier - , Vi <

Gesang - und Theorie - Unterricht . Erni *
Honorar . ' Vorzügl . Referenzen . Eintritt jederzeit . Pro
durch den Director H . Becker .

Günstige Gelegenheit
zur Selbst ständigm . .für tllcht . Friseur , geb . durch Ucbernahme eines sehr
fein . Geschäfts dies . Branche , in frequentester Lage , mit sämmtl . der
Sleuz . «ntspr . Einr . versehen nnd guter treuer Kundschaft , -sirr Ueber -
nahmc Mk . 3000 erford . Antritt möal . bald . Näh . bei 627
Li _____ O . Kugel , Friedrichstraße 26 .

Danksagung .
Allen Denen , welche unseren unvergeßlichen Sohn und Bruder ,

Wilhelm Kläruer ,

zur letzten Ruhestätte geleiteten , sagen wir hiermit itnseren herz -
ltchsttu Dank .

Die trauernden Hinterbliebene » .
Wiesbaden , den 6 . Januar 1891 . 249

’
M 'oKe , per Stück 5 Pfg „ per Kiste , cn . 50
ms 55 Stück , 2 Mk ., frisch eingetroffen , 589

______________________________
Hcli . Kifert , 2ieugassc 24 .

ö Mk . an , Hauskleider zu 8 Mk . werden
« euem Schnitt angcfertigt

Mauergasse 10 , Hth . 1 .

Nttschaum - Stärnrne umudstr .
” ebMS "^ 79i

'"" 'T ' _ L’ — I " — >■

Heinrich Mitmich ,

im Alter von 53 Jahren .

Wiesbaden , den 6 . Januar 1891 .

Im Namen der tieftrauernden Hinter¬
bliebenen :

Die Wittwe Susanne Mitwich ,

geb . Srebrichee .

Die Beerdigung findet Freitag , den

9 . Januar , um 2 Uhr Nachmittags , vom

Sterbehaus , Cmserstraßc 29 , aus auf
dem alten Friedhöfe statt .

_______________________________________________ 59t

Ein gutes Tafel - Clavier zu verk . Faulbrunueustraßc 5 , 2 St , r .
Em leichter Federkarrcn zu verkaufen Heleuenstrahe 18 . 615
Mewscheid - Schlittschuhe , statt Ä f . 12 Ät . Kirchhossgasse 7 , L .

-------- ----- ----------------- — ...... h

Ein lukratives größeres ,

am liebsten Waaren - Geschäft ,

Vorzüglich empfohlenes Heim für HandlrrnaSlehrl
höchste kaufm . Ausbildung und Stelleuvermittelung .

( ' and . theol . . int T
" ‘

s) itr fCrfheiflHlrt des fr . 11. an drei Kinder wird ein ?
ilUyUlllliy ; « fc ober eine Französin gesnS >l

Solche mit sehr guten Zeugnissen belieben ihre Offerten
'
unto >

im Tagbl - Berlag niederzulegen . ___ ®0om
Franzäwischer Unterricht wird erth , 9t . Tagbl .- LeW WlTw »
l ' pfnns «le frniirah ck'uno institntrico fran ^aise . 8 ® ~ _

ehez Feller & « eck * .



3 * t » 3Verlag : Ka « ss « ssc » 7 .

21617

t Friedrichstrasse 18 , 2 . (Beste Bef .)

gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 16ÖÖ6

er
Grschaftslokale etc .

611

Mahnungen

1 .

freundliche Wohnung von 4 Zimmern , Küche

617

eti

n . 3 . Meier , Vermiethungs - Agentur , Tauiiusstnusc 18 .

in

t

cl

620
zwei
565

en

itn

von 3 Zimmern
Ah . beim Bade -

Bletchstraste 14 , Bel - Etage , Wohnung von 3 Zimmern , Küche und
— * - ™ ' ' — • 573

Remisen . Stallungen . Scheune « . Keller etc .

Ein schöner großer Keller , welcher zu jedem Zweck ungehindert gebraucht
werden kann , billig zu vermietden Geisbergstraße 18 . 250

CaMalien tu verleihen .

^ kap . zur 1 . Stelle in jed . Höhe auszul . d . Nl . Linz . Maucrg . 12 .
Theten -Capital auf Nachhypothek auszul . d . H . Linz , Maucrg . 12 .

an das

WLMM v . Hermann Friedrich
,

[Querste . 2 , 1 . Dasselbe ist in Folge seiner vielen
ifeinen Bank Vertretungen wie ausgedehnten
Konnexionen stets in der Lage , Ihnen mit absolut

zuverlässigen , wohlfeilen Offerten zu dienen
nnd genaueste Information zu ertheilen . Reflec -

tanten sollten daher als im eigenen Interesse

■ er Hypotheken zu reguliren , od . neue Capi¬
talien auf fertige od . im Ban begriffene
Objecte jeder Art ( Baucapitalien ) aufzunehmen

sucht , der wende sich nur vertrauensvoll

amilien geeignet — nebst schönem Garten zn ver -

mfen . Preise von 48 - bis 56,000 Mk . Angebote von
f - stlbstreflectanten unter F . F . 601 an den Tagbl . - Verlag

Minbewohnen , in bester Lage , mit großem schattigen Garten , unter
diftigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 600

, i , . . . i11 ■ . ....... ...... . , ।

liegend nicht versäumen , sich bei Aufnahme von

Z Hypothekencapitalien über die jeweiligen Geldverhältnisse

__ _
auf meinem Büreau zu erkundigen . Information

Mtenfrel , Sprechzeit v . 8 — 12 , 2 — 6 .

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammern .
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Schachtstraßc 9 , Part .
Eine Mansarde für gleich zu vermiethen . Näh . bei 609 /

tiescliw . Schmitt . Kirchgasse 1 .

Capitalie « zu leihe « gesucht .

Mk . guter Restkaufschillinq ( nach der Landesbank ) zu cediren
Wcht . Off . n . JL . « . 4 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

.Hypothek ( 28,000 Mk .) zum 1 . April oder früher zu cediren
Wt Mh . im Tagbl .-Verlag . ,

174
g

’’® Mk . Nachtwpothck nach der Landesbank zu 4 ' / - % ohne

a gesuch , (Object 50,000 M !.) . Näh . im Tagbl .-Verlag . 278

OJlälH mu werden zum 1 . April c. auf ein Haus in
. (

“ 0 " IvtU bester Lage — Taxe 135,000 Mk . — auf
stelle zu 4 «/o ohne Vermittler gesucht . Offerten unter K . I ab -

ytoen im XaobL - Sicrlnfl .
'»A, ' 000 Mk . Nachhypothek nach der Landesbank zu 40 , «/ , ohne

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 28882

Men .

arslhaftliches Bcsitzthum
«sm. Näh . durch E . Weitz , Michelsberg 28 . 17702
m Rerothal 45 nnd 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh .
dähaidstraße 62 , 2 , oder Kranzplatz - 4 , im Laden . 19905

* Coulante Frovisions - Bedingungen ; für
l<1 Prompten Durchgang eines jeden aufge -

r -r gHnmenen Antrags wird garantirt !
______ 2

Wödlirte Mohnnngc « .

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Bad Munster a . /St . bei Bad Kreuznach .

Ein kleines BadehanS von 10 Zimmern , Küche , Badezimmer und obst¬
reichem Garten ist möblirt oder uumöblirt vom 1 . April ab für die
Saison oder auf das Jahr zn vermiethen . Näh . Gcisbergstr . 2 , P . 556

5000 - 6000 Mk .
sub » . B . » o an dm Tagbl .-Verlag erbeten .

I .X BBB dllt werden auf gute 2 . Hypothek auf ein neues
1 .9,VW Jvilt Haus inmitten der Stadt gesucht . Offerten

unter <» . E . 51 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 574

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . .
Dotzheimerstraße 14 , Seitenbau Part ., 2 Zimmer , Küche und Zubehör

per 1 . April zu vermiethen . Näh . Vorderh . Part . 557
Gustav - Adolfstratze 16 ist eine geräumige Wohnung i

mit Küche , Zubehör und Balkon zu vermiethen . Ra
meister Hellwig , „ Schützenhof

"
.

Helenenstrasie 8 , Hinterhaus , ist eine freundliche Wohnung von
Zimmern nebst Zubehör an eine kleine Familie auf 1 . Avril zu v .

Michelsberg , 8 ist eine f ______ ________ .
'

Z
'

und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . Näh . bei Ferd . Alexi .
Michelsberg ' S . 617

Moritzstraste 8 ist ein Dachlogis , 2 Zimmer , Küche , aus 1 . April ( nnd )
früher ) zu vermiethen . 572

Nicolasstraste 24 hochherrschaftliche Wohnung , Bel -Etage , 5 Zimmer ,
Cabiuet und Zubehör , 2 Balkons ec., per April zu vermiethen . Preis
2100 Mk . 9ta (). Parterre . 606

Schachtstraste V1 > zwei Wohnungm von je 2 Zimmern , Küche und Zu¬
behör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst , Part . ->70

Schwalbacherstraste 6 sind 2 Zimmer und Küche im Hinterhaus auf
1 , April zu vermiethen . 550

Wellritzstraste 19 ist eine kl . Wohnung im Seitenbau , 2 Zimmer , Küche ,
Keller mit Abschluß , zu vermiethen . Näh . Part . 588

s ) lt ^ ine schöne Fromspitz - Wohnung ,
l ) ll VCl Ui SVlimU 2 große Zimmer , Küche , Keller nnd

Niitbenutzung der Waschküche , ist zum 1 . April an eine anständige kleine
Familie zn vermiethen Dmndachthal 4 . 581

Eine Wohnung auf gleich zu vermiethen Hochstätte 19 .
Eine Wohnung , bestehend and 7 Zimmern , 1 Küche , 2 Kammern und

Keller , per 1 . April zu vcrm . MH . Langgasse 26 , im Eckladen . 586
Eine Wohnung , 5 Zimmer mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen

Weilstraße 8 , 2 . 552

Abreise we ^ en
ist eine , in der Nähe der Pferde - und Dampfbahn gelegene , elegante

Bel - Etage von 9 Zimmern , 3 . Mansarden etc . sofort oder per April
zu vermiethen . 626

In guter neuer Baulaae ( Eckhaus ) ist ein schönes Ladentokal mit

Wohnung und großen Kellerräumen per 1 . April zu vermiethen .
Dasselbe würde fich auch für bessere Wirthschaft eignen , da m der

ganzen Umgegend keine Concurrenz , daher Brauereien zu empfehlens
Näh . bei Rupp , Oranienstraße 11 . 618

Michelsberg 9 a Werkstätte zu vermiethen .

SsFaZirtftifdit Nackllütf « gesucht . Näh . im Pariser Hof , Spiegel -

Imier -Nnterricht ä Stunde 75 Pfg . Offerten unter V . <» . 5 an

ITaabl .-Verlag erbeten . 21617

, frpijr Clavier - Begleitung (zu Gesang od . Instrum .) , Ensemble - Spiel
m Ljiändig) , Clavier - Unterricht ete . empfiehlt sich

l Mwald Deutsch , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 .
~

tC, rtlavier - lTnterricht , _

Immobilie « m verkaufe « .

Äll Ml AllÄbMUhMII
chönster gesundester Lage Wiesbadens , 9 Zimmer , Küchen - ,
eller - und Nebenrcinme — solide Neubauten , für feinere

Möblirtc Zimmer .

Faulvrunncnftrastc 10 ist ein sch . möblirtes Zimmer (event . mit
2 Betten ) auf 1 . Februar zu vermiechen . _ . _ 592

Zwei schön möbl . Zimmer zu vermiethen . Nah . Fucdnchstr 18 , 2 . (ft . r .
Ein gut möblirtes Zimmer sofort billig an einen Herrn zu vermiethen

Frankenstraße 4 , 2 St . rechts .
<-

'
:n heizbares möblirtes Zimmer zu 10 Mk . sofort zu vermiethen
Ncrostraße 9 , 2 St . l . bei steimer .

Schön möbl . Zimmer ( m . Kaffee 18 Mk .) zu um . Webergasse 45 , 2 . 604
-jwe ! Mädchen erhalten Logis Hellnnmdstraße 45 , 2 . Himcrd . 1 Skl l .
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Von heute bis zum 30 . Januar werden zum

Inventur - Preis
verkauft :

70 Stück lange Winter - Dolmans ,
darunter hochfeine Modelle .

60 Stück kurze Winter - Dolmans ,
hauptsächlich Plüsch - Piecen .

80 Stück lange Winter - Paletots ,

ganz neue Facons und Stoffe .

120 Stück Winter - Jaquettes ,
kurze und halblange Faxens .

80 Stück anschliessende u . runde Räder ,

abgesteppt Mk . 9 auf ., Pelz gefüttert Mk . 25 anf .

110 Stück Kinder - Wintermäntel .

150
„ „ Regenmäntel .

120
„ „ Jaquettes .

90
„ „

Kleidchen .

. » Diese Gegenstände für Kinder ♦

e zur Hälfte des Preises . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » » » ♦♦♦♦♦ • <» ♦♦♦♦ # ♦♦♦♦ # ♦ # ♦♦♦♦♦♦♦ # ♦

800 Stück Winter - Tricot - Taillen .

150
„

Blousen in Seide u . Wolle .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » » ♦ » ♦♦ » ♦♦ ♦♦♦♦ # ♦ # # # ♦♦♦ # #

# In Tricot - Taillen und Blousen führe das beste ♦

Fabrikat in allen Farben und Grössen . ♦

70 Stück Jupons in Wolle und Seide ,
mit Flanell gefüttert .

r
♦♦♦♦ # # ♦♦

Dieser Artikel wird zu jedem Preis ♦

♦ total ausverkauft .

♦ * ♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

200 Stück Wollplüsch - Kragen ,

mit Seide abgesteppt ,

auffallend billig .
‘

♦ Sämmtliche (Gegenstände sind Neuheiten dieser Saison . ♦

♦ Mäntel vorigjähriger Saison werden zu jedem ♦

* Preis verkauft . ♦
r ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ # ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦

Der Verkauf tinilet Parterre und erster Stock statt .

S
. Hamburger

’

s

Confeetionshaus ,
11 . Ltanggasse 11 . 543

Wiesbadener Radfalir - Verei

MoiMnAi

Mittwoch
,

den 7 . Jan
Abends 81/s IThr :

Bürger - Casin
zu Wiesbaden .

Samstag , 10 . Januar , Abends :

E Maskenball
.

TvmesellsM Wiesbad « er sei
hließt

lusku »

Damen und Herren , welche maskirt erscheinen wollen , il
Eintritt nur gegen Vorzeigung besonderer Maskenkarten g«i
welche bei Herrn Clir . Jstel . Webergasse 16 , in Empfang gen«
werden können . j

Samstag , den 10 . Januar 1!

Abends 8 ' s Uhr ,

in der „ Kaiserhalle
"

Motto : Nur nicht verzagt , den Kopf empor , i
Hier beisst es Wohlthun durch Humof ' l

Humoristische
AdMmtcrhiiiliiich mit M

wozu wir unsere Mitglieder und deren Angehörige »

einladen .
Der Vorstand * # # <

Die Bncheransgabe findet Freitag Abend j
'

8 ' /- - V ' /s Uhr statt .

Die Redaction und Expedition ,
6 . JS

"
er ostrasse 6 . Wiesbaden »

Atw
"Austra
e Abbri

rsi
Allen

v erröt he un verkaaft !"

Fester Preis für Jedermännig j
Ist pro Nummer 20 Pfennig '. il

Gegen Einsendung von 25 Pf . in Briefmarken erfolgt Fr »11?

Zusendung nach allen Weltgegenden .

Pariser Kopfsalat .

G . Hatt io . Mauergasst

Am FaNtnaelit - Sonntag erscheint di*

sich weit und breit der colossalsten Beliebt »

erfreuende linicum de » rheinisch "
eutlich

Carnevalhumors in riesiger Auflage t®
dem Schlachtruf : . . Wer Aan will . ’

lauf nur lauft , sonst sein sc •

■ninlnzigenanner mit Stamp un St '

Uiirrohl Die Wiesbadener Brülibrunm
Röl I all . Kreppe !- . Kaffeemnlil - un war

Brödcher - Zeitung kommt ! Hurrah !

Der 1 $ . »Jahrgang ut bald d » :

‘ toirfi
vtiomnii
2 Mein

6deti
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Herrn Josef H
. Heinierdinwi

Wiesbaden und Karlsruhe , im Januar 1891 .

bewiesene Theilnahme danken herzlichst

Im Namen der Hinterbliebenen

Moritz Heimerdinger .

Emil Herrmann .

Danksagung
Für die uns beim Ableben unseres unvergesslichen

- Rheinische Hypothekenbank in Mannheim .

Die Bank gewährt auf Immobilien kündbare und unkündbare ( Annuitäten - ) Darlehen bis zu 60 ° /o
hier feldgerichtlichen Taxe zu mäßigem Zinsfuß . Sie erwirbt eesfionsweife Restkaufschillinge . Sie
" ichließt in Rücksicht auf zu errichteude Bauten Darlehens -Verträge ab .
1! Unser Vertreter , Herr Rechtsanwalt Dr . Leisler in Wiesbaden , Panlinenstraße 5 , ertheilt jede

luskunft . 602

Verlag : Langgaffe 21 .

Die Direetion .

igt

l > M -

■ mb Kreimhoh
ersteigere ich ,

not

?*' e Vilich meistbietend gegen Baarzahlung . 245

I .

(i

<v
»i

Stü

M . Schreiner »
früher »Schiwenhaus Unter den Eichen "

.

dies
>btb

01 Abbruche des Hauses

34 . Friedrichstraße 34

Mrthschafts - Ueberuahme .
Allen meinen Freunden und Bekannten , einem werthen Publikum ,

- verehrten Nachbarschaft zur Nachricht , datz ich mit dem Heutigen
des Herrn Wieolai . Plattcrstratze 100 , käuflich" ommen habe und werde diese in derselben Weise roeiterfül )reu - fi «

_ ® CI!J Bestreben fein , meine werthen Gäste durch ttttr gute Lpc . scn
” otttänfe zufrieden w stellen . 599

Hochachtungsvoll

heute
‘

jj ^ ittwod ) ,
dcn 7 . Januar , Nachm . 2 Uhr ,

।
"Auftrage des Grundarbeit - Unternehmers Herrn Lerch ,

Willi . Klotz
,

Auktionator nnd Taxator .

Nachlaß - Bersteigernng .

Morgen
Donnerstag , den S . Januar , Morgens 9 ",2 und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich Theilmig
halber in meinem Auctionslokale

MW - 8 . Mauere,ässe 8
im Auftrage der Erben u . A . nachstehende Sachen , als :

Mehrere Salon - Garnituren , einz . Betten mit und ohne Bett¬

zeug , Spiegel - , Kleider - und Weißzeugschränke , einzelne
CanapeZ , Äkacht - , Wasch - , Spiel - , Auszieh - , ovale nnd vier¬

eckige Tische , Stuhle , 1 Eichen - Ausziehtisch , 6 Eichen - Speise -

stühle , i stummer Diener , Waschkommoden mit weißen ,
rothen und grauen Marmorplatten , Blumentisch , Spiegel mit
u . ohne Trumeaux , Clavierstuhl , Sessel , Ofenschirm , Kleider¬

stöcke , Handtuchhalter , 4 Kasten mir Mineralien , Belocipcd ,
Bilder , Lampen , Uhren , 1 Kinderwagen , Badewanne , Teppiche ,
Vorlagen , Ladeneinrichtung für ein Kurzwaaren - Geschäst ,
1 Glasschrank mit -Untersatz , 1 Theke , 1 Eisschrank , 1 5,- arm .
Gas - Zuglüster , Küchenschränke , Porzellan 11. dergl . m . , ferner
10 Körbe Achsel , mehrere Mille guter Eigarreu , Rum und

Cognac , sowie ein Eisschrank ,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag der Sache » , welche größteutheils
noch gut erhalten find , erfolgt ohne Rücksicht der

Taxation . 242

Willi . Klotz , Auktionator und Tarator .

Irisch cingetroffen :

la Moll . Austern .

Strassburger Mänseleberwurst .

Th « Spehner ,

__________
am Kranzplatz . 625

rrcffm frifd ) ein bei 5 $W.
H «-h . Kirert . Rengasse 24 .
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zwischen 10 und 6 Uhr .
Ein jnnaes wittiflks Mädchen von auswärts F

Ein tüchtiges ordentliches Mädchen , welches gut bürgerlich koch«
kann und jede Hausarbeit versteht , wird für sofort gesnG
Näh . Emserstraße 16 , 1 .

Ein Mädchen auf sogleich gesucht Webergasse 89 , L . 1 .
Ein Dienstmädchen auf 15 . Jan . gesucht Walrainstraße 5 , Bel -El .

Modes .

Erste Aröerterrn ***

kocht, 1
S-iähri

Lin
i 'n eine;
M Ö

fei brave .
W -r fufi
m Mär
suchtSi

Weu fj
stwsmi
«ne Re ,

« i. M <
Ach an

Ern tuchttges Mädchen , welches perfect bürgerlich koche «
kann , gegen hohen Lohn gesucht Kirchflaffe 48 , 2 . 381

hnttt .

ein
snSojtsf
Mister
> tischt,' " ufchr .

Schlichierstraße 22 , Part . J
Ein braves Mädchen zum Erlernen der Küche und de ? HauslM

ein Hotel - Restaurant gesucht . Näh . int Tagt » .-Verlag .
Ein gewandtes solides Mädchen , das gut bürgerlich

Achsga
Wsilbtt !
etutje

Ein einfaches arbeitsames Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 . ■
im Laden .

Ein Mädchen gesucht Häfnergasfe 19 .
Ein einfaches Mädchen mit guten Zeugnissen , das kochen kann iNM

der Hausarbeit tüchtig ist , wird gejucht Adolvlfsallee 24 , 2 .
Ein gut empfahl . Zimmermädchen , im Nähen und Serviren gi

'uil
erfahren , zum 15 . Januar gesucht Gartenstraße 4 .

Ein braves Mädchen gesucht Wellrttzstraße 22 , 1 St . links . W
Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit gesucht

straße 32 , 2 . St . W
Gesucht ein Mädchen zu zwei Damen . Mauergasfe 9 , 1 . St .
Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen per 1 . oder 15 . tW

gesucht bei < • Eieiieleheim . Friedrichstraße 10 , 1 . Et .
Gefegtes besseres Alloinmädchen gesucht tvelchcs die fein biiM

Küche und Hausarbeit gründlich versteht . Näh . Ndvlphsaliee *>

' Mat
Mer

i ^ ugui .=jDeuug . » 8A 6
ui yciuunoic » luuvvv wwh7 » »»/ vu » gut bürgerlich kochen kM Ap ' krp
jede Hausarbeit verrichtet , wird zum 16 . oder 20 . Januar F ®*rb «

RWaBted
Girl iake rare of Boy <» yeorsi

. ,etuisisana “ . ESeoin 4 .
) Ctt gesucht . Ääh . Nerostraße 1 , Eckladen .

Gesucht ein solides Mädchen als Dienstmädchcu allein . '

Zeugnisse unbedingt erforderlich . Eintritt kann sogleich gesch
Rheinstraße 34 , 3 .

Ein ordentliches Mädchen , das die Hausarbeit gründlich versteht
bürgerlich kochen kann , gesucht . Näh . Rheinstraße 78 , Part . 1

Elctjeder
§ augl;a

Küchenhaushälterin und Zimmerbeschließerin , welch,
Nähen und Stopfen gut versteht ( beide gute bau «

Stellen ) , Zimmermädchen in Badehäuser ( einträgl . dauernde Stell
fein bürgerliche Köchinnen , eine Kammerjungfer , Allein - Mädchen , beffi
Hausmädchen für sofort durch

Ritter ** Bureau , 45 Tarmusstratze , im Laden .
Gesucht Köchinnen , Haushälterinnen , Hotelzimmermädchen , Haus -

Weinmädchen . Frau Wintermeyer , Wwe ., Häfnergasfe 15 .
MA " Gesucht sofort ein gewandtes Hotel - Sausmädchen , #

zur Auöhülfe , zehn fein bürgerliche und eine perfeete j«
Köchin , zwölf Alleinmädcheu und acht tüchtige HanSmäx
durch Stern ’ s Bureau , Nerostratze 10 .

Braves reinliches Mädchen gesucht Steingasse 4 . 23
Gesucht zum 15 . Januar ein zuverlässiges erfahrenes Kindermädt

zu einem 9 Monate alten Kinde Rheinstraße 38 , Part , rechts .
Gesucht ein junges braves Mädchen für leichte häusliche Arbi^

Marktstratze 11 , 2 . St .
Mädchen zu Kindern gesucht 7 . Adolphstraße 7 .
Zuverlässiges Mädchen gesucht Wörthstraße 16 , Part .

Verloren kl . gold . Ohrring , 28 . Dez . Gegen Belohnung abzngeben .
Adr . im Tagol .-Verlag zu erfragen . 548

Gute Belohnung
Ein Taschentuch mit Monogramm C . R . verloren .
Abzugeben im Tagbl .-Berlag . 608

HßArvstotfr wurde am Montag , den 5 . d ., eine goldene
Cravattcn -Nadel ( Reichsadler mit Steinen ) .

Der Finder wird gebeten , dieselbe gegen Belohnung abzugeben Rosen -
stratze 5 , Part .

Verloren von der Walkmühlstraße durch Emserstraße , Michelsberg , Bahn¬
hofstraße bis zur Rheinbalui ein Notizbuch mit dem Namen
( ihr . Zimmermann . Abzug , geg . Belohn . N . Tgbl .- Berl . 623

Ein Portemonnaie mit Inhalt gefunden . Abzuholeir beim Stein -
hauermeister Beruh . Herrmann , Platterstraße 76 .

E . schwarzer Jagdhund zügel . Abzuh . „ Gasthaus zur Sonne "
, Bierstadt .

Lehrmädchen gesucht .
Mode - Geschäst Will «. Wei »er . Tauuusstraste

Atädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstraße 28 .
Williges Monatsmädchen gesucht Jahnstraße 21 , Part , rechts .
Herniuuhlgasse 5 ein Monatsmädchen oder eine Fran gesucht .
Göthestrcche 36 , Part ., Monatsmädchen aesticht .
Braves Monatsniädchen gef . Krtrhausp ! . Näh . Dotzheimerstraße 17 . 696

Monatsstelle zu vergeben Reue Eolounade 21/22 .
Monatsmädchen oder i . unabhängige Frau gesucht Rheinstr . 56 , Part .
Eine tiiclitiae rüstige Fran gesucht , um einen Herrn auszufahreu .

Elisabethenstraße 31 , Part .
Braves schulfreies Mädchen Tags über gegen guten Lohn sofort

gesucht Jahnstratze 21 , 3 recht « .
Per 1 . Februar wird für einen Geschästshaushalt

eine Haushälterin
gesucht , welche selbstständig kochen kann n . mit sämmtlichen vorkomiueudeu
Arbeiten vertraut ist . Off . rint . 4 . C . 16 an den Tagbl .-Berlag . 316

Eine erfahrene Köchin mit besten Attesten bei gutem Lohne
gesucht . Räh . im Tagbl . -Berlag . 223

Gesucht eine saubere tüchtige Köchin mit guten

äengnissen. Zu melden zwischen 9 11 Uhr
chirrte Aussicht Ist .

Eine fern biirgcrl . Köchin und ein gewandtes Hausmädchen werden zu
baldigem Eintritt qesucht Rheinstraße 74 , Part . 469

EentraL - Büreau , sucht verschicscne .Herrschafts -
köchinnen , .Hotelzimmermädchen , Hausmädchen , Alleinmäd¬
chen in kleine Familien , ein tüchi . Kindermädchen , eine
Stopferin in ein Hotel , vier bis sechs Knchenmädchen .

für sofort eine fein bürgerliche Köchin , die Haus -
WJVfllWSjl - arbeit ichernimmt , in Meute Familie ; gute Zeugnisse

erforderlich . Neuberg 2 , 1 . St .
Vietoria -Bürean , Nerostraste 5 , sucht eine große Anzahl Köchinnen ,

Kammerjungfern , Erzieherinnen und Stüsen .
Gesucht Köchinnen , Zimmermädchen , Mädchen für allein , w .

Sie Küche versehen können , Kammerjnngfern , ein besseres
Kindermädchen , eine ältere Köchin ans ein kleines Gut , eine
Köchin zur Anshülfe , ein Mädchen zu einer Dame und ein
Diener durch das Büreau Germania , Häfnergasie 5 .

gesucht . MH . rm Tagbl .- Berlag . 28879
Eine tüchtige selbstständige Arbeiterin für ein hiesiges Putzgeschäft

gesucht . Offerten unter M . 14 an den Tagbl .-Berlag . 497
Erfahrene Nühmädchen auf Mäntel gesucht .

K . Weiswgerber , Große Burgstraße 5 .
Eine tüchtige Laitten -Arbeiterin und zwei Mädchen zum Zuarbeiten

für Rocke gesucht Louisenstraße 21 , 1 .
Lehrmädchen für Weistzengnähen bei günstigen Bedingungen gesucht .

Näh . Steingasse 6 , 1 St . 261
- • - - * * " " 612

Braves steistiges Mädchen gesucht Gr . Burgstraße 17,1 .

Albrechtstratze 3 , 2 . Et . ,
wird per 15 . Januar ein braves Mädchen gesucht .
Ein tüchtiges ZWSitmädchen gesucht Moritzstraße 9 , 2 . St . Nur Si

mit guten Zeugnissen motten sich melden . . 1
Ein Mädchen v . L . gesucht Hellmundstratze 49 .

' s

Em älteres KindeVwäÄchen
mit guten Zeugnissen , bas Hausarbeit gründlich versteht und waschen i

bügeln kann , wird gesucht Friedrichstraße 16 , 2 .
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Rheinstraße 27 . I .

« delhaidftrasie 63,1 , SäSS S ?
ivelches fein bürgerlich kocht und jede Hausarbeit versteht . Anmeldi « 1,1 sfrä
bis 12 uttO von 2 — 4 Uhr . fu

(Eine Sonder -AuSgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagülatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, unv enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinendell Nummer deS „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg , von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Werbliche Personen , die Stellung finde « .

SW * Jungfer , Kapellenstraße
*

42 .

Ern Mädchen ,
im Stovfeu erfahre » , wird gesucht . Näh . im Tagbl .-Berlag ,

Näh . Rheinstraße 57 , Part . . - X e
Alleinmädchei », das kochen kau » u . Hausarbeit versteht , zum .

gesucht Elisabetheustraße 31 , Part . .
” 1 i

Ein großes starkes , gut empfohlenes Mädchen » -1
in einen kleinen Haushalt gesucht . Heleueustr . 17 , P - M

zzff 1
* r | t für ein feines Haus ein tüchtiges gew°Mai >f i0 ;

OI
'ltM Stubenmädchen , ungefähr 30 Jahre ,

X _ 74 - I 4444 ! 4 recht gut schneidert und gute Empfehlungen
»

• ’ Offerten unter V . S . ’ l . lot * hauptpoBJ
Gesucht eine resolute Küchenhaushälterin , zugleich Weißzeugbeftb »^

Ziulinerutadchen für Hotels u . Pensionen , eine tiidjt . Restauration ?»
eine gut bgl . Köchin nach Bad (rmS , fein bgl . n . bgl . Köchinnen fu>

tüd )t Hausmädchen , kraft . Küchenmädchen u . zwei Spül -Mädchen
- Frauen b . tirUnbere ’ * Bür . , Goldgaste Sl , Laden , nächst b. y



Seite 7
Vertag : Zanggasse S7 .

Reugasse 17 .

öl inf. Ächt . Mädchen v . Lande w . cmpf . Ünteraaffe 4 , Part ., Biebrich ,
m Mädchen , welches kochen kann , sucht Stelle in ruhigem Haushalt .

s

Zeugnissen empfiehlt als
reau , Neroftratzr 10 .

578

Männliche Personen , die Stellung ftndeu .

575j

M
331

fUl
efl

inii

l'Ü

einige
594

»ar, sucht Stelle als Stütze und Pflege einer alt . Dame oder eines
Mcpaars , oder zu einem Kinde . Gute Beh . w . hol ). Lohn vorgez .
« eil. Off . u . IE . b . B3 > an den Tagbl . -Verlag erbeten .

> A

bau und anderen Constructiousarbeiten bewandert , sucht anderweitige
Stellung . . (Br . ag . 7/1 ) 18

Adresse : A . 5K. flxeidel . Berlin , Frankfurter Allee 138 .
Ein solider geprüfter Maschinist , welciicr sich allen Reparaturen unterzieht ,

sucht Stelle . Näb . Rhcinstrahe 92 , 4 St .
gWMPtfc » Ein Schriftsetzer sucht Stelle , am liebsten in Wiesbaden .

*38 ® f Stab , im Tagbl .-Verlag .
in tüchtiger

zün¬
den
591

„ . .. Wcllritzstraße 46 , 2 St .
» junge ? Mädchen sucht Sterbefalls halber anderwärts Stelle . Näh .
ZKasse 4 , Hinterh . 3 Tr . rechts .
^ Ndcies Fräulein mit prima
61Unc der Hausfrau Stern ’, Bureau ,

Sb . Ncrostraße 26 , 2 St .
Stelle « suche « durch Victoria - Bureau , Nerostr . 6 ,
ritt tüchtiges Alleiumüdck -en , welches sei « bürgert ,

locht , mit 6 - jähriqem Zengnitz , sowie ein Alleiumädchen mit
3-jährigem Zeugnitz .

Kn älteres Mädchen ii 'XM
'it einer kleinen ruhigen Haushaltung Stellung als Mädchen allein ,
em . Offerten bittet man unter M . F . « im Tagbl .- Verlag abzugebcn .

draves , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle auf gleich
>drr später . 'Näh . Nerostraße 42 , Vorderhaus Dachlogis .
.* Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit versteht ,
M Stelle . Näh . Metzgergasse 14 , 2 « t .
mim suchen durch Mctoria - Büreau , Nerostratzc 5 , zwei nette
vwemädchcn mit 4 -jährigen Zeugnissen , zwei Haushälterinnen und
M Repräsentantin .

Tapezirer - Gehülfe gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 619

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe wird sofort gesucht . Nur selbststandwer

Arbeiter wird berücksichtigt . Nah . rm Tagbl .- Verlam 614

Ein Schnhmacher , jede Woche

Stücke neue Arbeit haben

durch
Plae . - Bür . Mreldewele » Taunuöstratze 55 .

Tirv » i ♦ « welcher gegenwärtig tu Berlin

All UMM
,VJ/w

Sachen erfahr ., auch in Treppen »

Sm »wei Nichtige Hotel -Zimmermädchen und Hotel -Köchin , achtzehn
önnimädchen durch Wörner ’ s Büreau , Kl . Schwalbacherstraße 16 .

^ Gesucht eine Weitzzeugbeschließerin . Büreau Germauta »

iftarfess reinliches Mädchen wird gesucht Langaas,e 53 , 2 Tr . rechts .

Dienstmädchen auf gleich gesucht Frankenstraße ^ O. 601

^ Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 11 , « pezereiladen .
Ein braves . Mädchen mit guten Zeugnissen sofort gesucht
Oranienstraße 14 , Part .

r 'Wei gewandte nette Hotelzimmermädchen suchen zum

Januar Stellen durch steru ’ s Büreau , Nerostratzc 10 .

W mehrere Mädchen in gute Stellen Schachtstraße 5 , 1 . St .

Weibliche Personen , die Stellung suche « .

111 Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , sucht leichte Stelle ,
2 ™jn größeren Kindern . Mn . Herrnrnülllgaffe 3 , 3 St .

Ein Mädchen sucht Stelle in einer kleinen Familie . Näh .

nn geübter Schreiber
sofort gesucht . Salair 2d — 30 Mk . monatlich . Offerten

F , tzz ., 15 « « den Tagbl . - Verlag erbeten .
zur Llushülfe ans ein Rechtsanwalls -

JSujlWVr Büreau ges . Näh . im Tagbl .-Verlag . 560
Stb ? S^ ’9e '' Haustier gesucht Philippsbergstr . 11 , 1 . St . 28237
jt Geselle gesucht Albrechtstraße 7 bei Smrciuer .
«utA schreiner ( Bankarbeiteri sofort gesucht Wcllrttzstratzc 0 . 595

ützretuer gesucht Röderstraße 20 . 622

Conditorgehülfe ,

der 3 Jahre in einer größeren Garnison als selbstständiger
Osstcierö - Koch gedient hat , sucht zur weiteren Ausbildung gegen
mäßiges Salair Conditio » in einer Hotelknchc .

Anträge bitte zu richten an ( H . 6125 ) 66

Mtolaiis Uteisslms ; ,
Conditorgehülfe ,

___
in Urach , Wrttberg .

Tüchtige Kellner , Koche , sowie sonstige - Hott »
W « M und Herrschaftspersonal empfiehlt

Plac . - Bür . Kreideweis . Tammsstr . 55 .
Jungen gewandte « Diener en »pf . Ecntrnl - Bür . Goldgaste 5 .
Ein Man « , welcher fahren kann und mit Pferden umzuaehm weiß , sucht

Stelle . Näh . Kirchhossgasse 8 .

mH -f ------- — — --------- — — .. . . . .
eni Wre <?. ss . IO im Tagbl .- Verlag uiederzulegen .
dm- N» fträulein gesetzten Alt . (Waise ) , welches 10 Jahre in bess . Hause

- i Zrrm UerKattf von Arrzug - Stoffen
ut suche gegen Provision für Hessen -Nassau einen tüchtigen Ver -

aW Mer . Offerten unter 8* . 1691 Spremvcrg , R . -L .

। g,,,6!' Commis , bessere Restaurationskclliier , jung , « aalkellner u . sticht .
:lllL >O

' jrpntzer sucht ( .' riinherg . Bür ., Goldgasse 21 , Cigarrenladen .
& ^ tib ein Scribent gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 23806

ehle ettte franz . Bonne , ein f . Hausmädchen , Beide mit

ten Zeugnisse « , sowie eine jüngere Kinderwärterrn .
"

Central - Bürca « , Goldgasse 8 , 1 . Et .
such - Stelle in einem hiesigen feineren

OIC 4ulIUUlU . ni Geschäfte . Näh . im Tagbl .- Verlag . 392

tücht . Verkäuferin , der cngl . u . franz . Sprache mächtig ,
t , aest . auf gute Zeugnisse , Stellung in feinerem Geschäft ,

hende ist mit sammtlichen vorkommenden schriftlichen
eiten vertraut . Näh . im Tagbl . - Verlag . 544

geübte LSeitzsti -keriu sucht Beschäftigung , in und außer
m Sause . Näh . im Tagbl . -Verlag . 568

braves anständiges Mädchen sucht Mouatsstelle . Nah . Langgasie 22 ,
Hinterhaus Dachlogis .
in Mädchen sucht Monatsstelle . Walramstraße 1 >, Part .

Eine englische Dame empfiehlt eine gründliche Putzfrau .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 554

psehle ebte tücht . Haushälterin , Haus - und Alleinmädchen ,
ein Fränieiu für mit nach England , eine frauzäfische Bonne .

Wittwe Winter meyer , Käfnergasse 15 .

. . W rine Herrschaftsköchi « ,
eläje der feinen Küche selbstständig vorsieherr kann , in allen Zweigen der

^
Haushaltung , sowie im Nähen erfahren ist und gute Zeugnisse besitzt ,
flichtStelle als Haushälterin oder Köchin . Offerten beliebe man unter

Für Apotheker !
Ein sehr gut empfohlener junger Apotheker - Geyülfe sucht

1 . April in Wiesbaden Stelle . Offerten unter M . 1sm » an
Tagbl . -Verlag erbeten .

Ei » ged . Förster , verh . , sucht Stelle als Jagd
ausseher , Portier oder Fabrikaufseher ie . k

Für Schneider !
Zwei tüchtige erste Rockarbeiter auf bauernd gesucht

bei „
229

Gebrüder Süss .

Stepper und Stepperinnen sucht die Schuhfabrik von
« iebriiäer Heifenberg in Matltz .

Ein Lehrling für sofort gesucht . 200
j . w . Roth rvacbfolger , Colomalivaaren u . Destcatesien .

Ein Glaserlehrling gesucht Friedrichstraße 19 . 23384

MNMDP » » Ein braver kräftiger Zun -- e kann die Metzgerei erlernen .
® « S§g !r Näh . im Tagbl .-Verlag . 17437
Em ordentlicher Junge als Tapezirer -Lehrling gesucht . 580

Straues , Michelsbcrg 26 .
Gesucht ein Buchbinder -Lehrling . Wo S sagt der Tagbl .- Verlag . 562

Ein solider nüchterner Kutscher , der sich auch land -

MWM lvirthschaftlichen Arbeiten unterzieht , wird zum sofortigen
Eintritt gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . , 23768

Ein gut empfohlener zuverlässiger junger Hausbursche gesucht . Näh .
Moritzstratze 18 , im Laden . 616

Ein Hausbursche findet Stelle im
Gasthaus zur „ Neue Post "

, Bahuhofftratze 11 »
Solider junger Man « als Hausbursche gesucht . 546

Hubert Merzenich , Biebrich .
Ein anständiger Bursche zum Milchfahren wird mtf sofort gesucht .

Kfiederbaeuser , Hof Adamsthal . 23769
Ein Junge zum Wecktragen gesucht Albrechtstraße 15 a .

Ein braver rnnger Bursche
gesucht Langgasse 30 , Eisenwaarenladen . 559

MSh » Ein zuverlässiger fleißiger Mau « findet dauernde Stellung
? Emserstraße 16 . 585

Ein Laufjunge gesucht Michelsbcrg 18 , 2 .

Männliche Versionen , die Stellung suchen .



Sette 8 Wiesbadener Tagblatt .

Frische CtÄrtttAl » per Pf >

^ rüiU . tyßl iuß ”
20 Pf

1 a Sdidlfifdic , « avliau , Zander , Lotes , LaU « und B " t

linge emvficdlt J . Stolpe . Grabenstraße «

EKÜT " Grobkörniger Kaviar .Hummer .

Inventur - Ausverkauf
.

• Hall besuch eu del
Ans einer Wiener Concursmasse habe einen grossen Posten Tanz - nnd Salon *

Schuhe erworben , welche zur Hälfte des reellen Werthes , um schnell damit zu

räumen , abgebe . 22781

Langgasse 24 . Heinrich Hess
, Langgasse 21

Gesellschaft Jocus - Brüder .

Heute Abend 8 Uhr 11 Mu . : Außerordentl . General - Versamm¬
lung int Lokale des Herrn <- eori >. Znalsiassc 26 .

Iler kleine (Rath .

Nach beendeter Inventur empfohlen wir die in grossen Sortimenten zurückgesetzten reinwollenen
and halbwollenen Kleiderstoffe , schwarze Cachemtres und Fantasiestoffe , creme Ball .

Stoffe , schwarze Seidenstoffe und alle Besatzartikel .

g : Von unserem Lager Elsässer Baumwolhvaaren : ZQ
Hemdentuche , Madapolam , Cretonnes , in 80 Ctm . breit bis 100 Ctm . breit , für Bett -

t lieber ohne Saht .

„ Sämmtliche Coupons bis zu 30 Meter länge .
“ J

Handtücher , Tischtücher , Servietten in zurückgesetzten Dessins und aussortirten Restbeständen ,
ferner Beinleinen und Halbleinen in verschiedenen Fabrikaten , 80 Ctm . breit bis 160 Ctm .

breit , für Betttücher ohne Wit .

„ Sämintliche Coupons bis zu 30 Meter laäiige ? 6

Ausserdem empfehlen die ganzen Lagerbestände in Flanell , Baumwollbiber , Möbel - Cretonne ,
Matratzendrell . Bettüberzügen , Bettdecken , wollenen Schlafdecken , Pferdedecken ,
Tischdecken , Möbelstoffen , Vorhängen in creme und weiss , in Resten bis zu G Fenster , Teppichen ,
Portieren , Läufer stoffen , fertigen wollenen und seidenen Unterröcken , fertiger Damen¬

wäsche , Beisedecken , Divandecken , Bettvorlagen etc . etc .

mit so bedeutender Preisermässigung ,

dass eine günstigere Offerte von keiner Seite geboten werden kann und es im

eigenen Interesse der Käufer selbst liegt , möglichst viel von diesem Inventur -

Ausverkauf zu profitiren .

S .
Guttmann <& Co

. ,

Wiesbaden ,
8 . Webergasse 8 . «

Zweiggeschäfte : Münclieii . Nürnberg , Augsburg , Düsseldorf . Frankfurt , (
’
öln .

Verantwortlich für die Rcdaction : W . Schulte vom Briibl : für Len Anzeigenlheil : C . Rötherdl . Beide in Wiesbaden .
Notationspresfen - Drilü und Verlag der L . Schellenbcrg 'fchen Hof - Bnchdrnekerei fn Wiesbaden .



L . Keuage zmn Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch , den Januari. 5 . 1891 .

Bekanntmachung .

Bei dem Acciseamte dahier ist eine Aufscherstelle zu besetzen . Die
angsbeioldung eines Aufsehers beträgt pro Jahr 1050 Mk . nebst
Mk. Kleidungsvergütung . Die Anstellung erfolgt unter Vorbehalt
eiliger Kündigung , dagegen muß sich der Bewerber mindestens zu
«veijährigcn Dienstleistung ohne Kündigung verpflichten . Pcnsions -
uche nach Dienst -Vertragsbestimmungen . Bewerber um diese Stelle
i spätestens bis zum 15 . Februar d . I . persönlich bei dem Accisc -
dahier mindestens nachzuwcisen , daß sie leserlich und orthographisch
kn und sowohl die 4 Species in ganzen Zahlen , als auch in gewöhn -

unb Decimalbrüchen mir Sicherheit rechnen können . Reisekosten
n nicht vergütet . Anstellungsberechtigte Militäranwärter sind nach
pbe der gesetzlichen Bestimmungen in erster Linie zu berücksichtigen ,
he sind bis 15 . Februar d . I . bei der unterzeichneten Stelle ein -
»en und sind dem Gesuche außer einem Ausweis über Anstellungs -
tigung , Führungsatteste und em ärztliches Attest beizufügen . #
Vitsbaden , den 5 . Jan . 1891 . Das Accise - Ämt . Zehrung .
" " "

Dotzheim .

Ein junger kräftiger sprungfähiger Bulle wird gesucht . Simmen -
tr Rasse wird vorgezogen .
Dotzheim , den 2 . Januar 1891 . 263

Der Bürgermeister .
« Stil .

Farren - Mmd
lagert .
Erbenheim , 4 . Januar 1891 .

Beamten - Verein

Donnerstag , den 3 . d . M . , Mittags 8V - Uhr , wird auf
)«n Rathhaus ein

HoLzvsrsteigerimg .

Donnerstag , den S . Januar 1391 , Morgens 10 Uhr am
Md , werden im hiesigen Gemeindewald in den Districten „ Geck 2 b "
“Maarten 4 b " und . Kühl 19 a "

71
Born , Bürgermeister .

168
Der Bürgermeister .

Leulberger .

18 Eichen -Stämme von 11,49 Fcstmtr .,
44 : „ „ ,, 13,44 T

9 „ Stangen I . und II . Classe ,
12 Raummtr . tzichen -Nutzbolz ,

8 „ , , Scheit - und Knüppelholz ,
350 Stück Eichen -Wellen ,

66 Raummtr . Bucheu - Scheit - und Knüppelholz ,
1100 Buchen -Wellen ,

13 Kiefern - Stämmc von 11,42 Festmtr .,
43 Raummtr . Kiefern -Knüppel ,

166 Nutzholz ,
■ 1675 Stück Kiefern -Wellcn

und Stelle öffentlich versteigert .
^ chierstein , den 29 . Dezember 1890 . 265

Der Bürgermeister .
Wirth .

Holzvsrsteigernrrg .
Montag , de « 12 . d . M . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,

men im Bierstadter Gemeindewald , Distrikt Theis :
6 Raummtr . Eichen - Scheitbolz ,

195 „ Buchen - Scheitholz ,
217 „ „ - Knüppelholz und

3800 Stück Buchen -Wellen
r Versteigerung.

Bierstadt , den 5 . Januar 1891 .

Donnerstag , den 8 . Januar , Abends 8 ' / - Uhr ,

h rt £aarant Tannhäuser , Bahnhofstraße 8 : Ordent -
dc Geueral - Bersammlung .

Tagesordnung: 1 ) Rechnungsablage des Kassirers .
2 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commisston .

#
3 ) Sonstige Vereins -Angelegenheiten

Zahlreiches Erscheinen wird gebeten . 234

_________________
Der Vorstand .

Crflhltt * das Pfund zu 10 Pfg . zu ver -
kaufen Langgaffe 34 . 22955

tafln Dr Mti
zu Wiesbaden .

( Gegr . 1872 vom Kgl . Musikdir . W . Freudenberg . )
Es unterrichten im

Clavierspiel die Herren : Prof . Mannstaedt , Edm . Uhl ,
Albert Fuchs , Dr . H . Riemann , Kapellmeister Lufer ,
Musikdir . Seibert , 0 . Brückner , 0 . Rosenkranz , J . Fleith ,
Reger ; die Damen : Frl . Grohe , Hoyer,Moritz,Reichardt
und Vornberger .

Gesang : Herren Königl . Musikdir . Sedlmayr , Albert Fuchs ,
Frau Simon v . Romani , Frl . Moritz .

Violinspiel : Herren Concertm . Müller , Sadony , Cords .

Cello : Herr Kammervirtuos O . Brückner .

Contrabass : Herr Kammermusiker Eckl .

Fläte : Herr Kammermusiker Stamm .

Oboe : Herr Kammermusiker Bock .

Clarinette : Herr Kammermusiker Krahne ! -;

Trompete : Herr Kammermusiker Haas .

Orgel : Herren Dr . Riemann , Edm . Uhl .

Theorie , Dietat , Analyse , Generalbassspiel etc .

Herren Dr . Riemann , Edm . Uhl , Alb . Fuchs .

Vorlesungen über Musik - Geschichte : Herr

Dr . Riemann .

Seminar - Abtheilung : Herr Dr . Riemann .

Chorgesang , Orchesterübungen : Herr Fuchs .

Kammermusik : Herren Fuchs , Edm . Uhl .

Ensemblespiel : Herren Lufer , Rosenkranz , Fleith .

Italienische Sprache : Frl . Viezolli .

Declamation und Schauspiel : Herr Reubke , Frau

Reubke .

Fecht - und Turnunterricht : Herr Heydecker .

Anmeldungen zur Aufnahme in die Ober - , Mittel -

und Elementar - Classen werden jederzeit entgegen¬

genommen und Auskunft ertheilt bereitwilligst im Instituts¬

gebäude

Rheinstrasse 54

der Director :

Albert Fuchs .

Ausführliche Prospecte über Lehrgang und Honorar -

Bedingungen gratis und franco .
_______________

221

Verein der ansässigen Kellner und
Lohndiener Wiesbadens . -

Heute Mittwoch , den 7 . Januar , Nachmittags 4 Uhr :
MonatS - Versammlung im Saale des „ Bierstadter Felsenkeller

" .
Aufnahme neuer Mitglieder . Um zahlreiche Betheiligung ersucht

__ __________ Per Vorstand .

Reinen , alten Kornbranntwein
per Flasche 1 Mk . frei in ’3 Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "
bei Schierstem .



Der Vorstand .

23304

Katholischer Leseverein
,

27 . Louifenstratze 27 .

Wir empfehlen unsere

Rhkii -
, Mosel-

, Hm0l - u , RotWeine
vorzüglicher Qualität in den Preislagen

von 80 Pfg . bis 3 Mark

für $/t Liter ohne Glas . ,

Die Weine werden auf Verlangen frei in 's Haus

geliefert .

D Uerschiedrnes |

Kette 10 MteslmSener Tagblatt .

F . A . Müller , Adelhaü
J . M . Roth , Kl . Burgsl

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg

sowie frische Mettwurst empfiehlt

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstratze .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Kofer ’s mediciii

Malaga - Wein von roth - goldener Far
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Ä

schäften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Fr «
Reeonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; !

köstlicher Dessertwein . Preis per */i Original - Flasche Ml

per 1/s Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Da

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapothck .

Franz Blank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 . Carl Zeiger , Friedrich ;
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 . ;

wird durch meine

Katarrhlrrödchrn
binnen 24 Stunden

radical geheilt .
A . Issleib .

21862

Ungarisches Tafel - Geflügel !
Frisch geschlachtet , rein geputzt , per Postcolli von 10 Pfd ., Puter ,

Güns « , eilten Mk . 7 .— , Poularden Mk . 6 .50 , versenden frco . gegen
Nachnahme 564

Frankl » Co . in Wersehest <Ungarn ) .

Ruhrkohlen ,
beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

A . Kechbäcli <

Biebrich , den 28 . October 1890 .

MÄ NÄM,Ä
daß ich von heute ab in meiner Wirth schäft „ Zum Uambrlnus “ ,
23 , Römerberg 23 , prima Lagerbier der neuen Brauerei -Gesell¬
schaft per */» Liter für 12 Pf . und über die Straße für 1t Pf . ver¬
kante , worauf ich meine Gäste und Gönner aufmerksam mache .

IW Keine Pression , direkt vom Matz . - Wl 379
Hochachtungsvoll

C . Kohlstädt .

Entöltes Maismehl . Zu Puddings , Milch - I

Fruchtspeisen , Sandtorten , zur Verdickung
Suppen , Saucen , Cacao vortrefflich . In Colonid

Drog . -Hdlg . 1/i u . VaPfd . engl . a 60 u . 30 Pfg . I

Fussbodenlacke
in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne ,
I

nur beste Fabrikate , empfiehlt
1

M . SchUled
Marktstrasse 26 . J

In Beuteln a 35 Pfg . bei
Heli . Eifert . Neugasse 24 .
Adolf Wirth . Rheinstraße ( Ecke der Kirchgasse ) .

Weidig
’ 6 Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

• tA Tokayer „ 1876er . 2 .40

- -
T ° kaYer Cabi ^ et 1868er . 3 .-

Mpnpephor Ausbruch,roth .
• • • vIlvOvlIvI Medic .- Wein . 2 .—

Carlo witzer „ Ää .

sä Rüster Ausbruch , Med . - Wein 1 .80 :
Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Profi
Dr . 18 . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten j

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

Ächtet Parterreloge iBorderplatz ) abzugeben . M -

tone , sind lvegen Abreise abzugeben Adolphsallee 16 , £

Etwas wirklich
Gutes .

haidstraße 41 , Part .
" " "

J |
M eötnt . Ml Mettel - MnnBMUtö , fS *

Man kaufe die natürlichen
Rhetnaauer Weinessig «
und Essige von vorzüg¬
lichstem Wohlgeschmack und

Ich habe mich hier als practiseher Arzt *

gelassen . j
Massage Electrotherapifr

nach Prof , von Mosengeil in Bonn .
Sprechstunden von 9 — 11 Uhr Vonnittagf .

2 — 8 „ Nachmittage . ,

Dr . med .
giößtrr Haltdarbeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr

vermissen wollen .
EveeioUtSt der Rhetngauer Wetneffig - Kabrik und

Wein -Handlnna von

Martin Prinz ill SHlersteiu
3tt haben in vielen Colonial -,

- Spezerei - , Droguen -, Delicatest -
Haudltnmcn und Apotheken .

Bersandt in Gebinden jeder Troße , von 15 Liter an . 563

Die beste Handelswaare in

Hinein UMr - MkWnnl - DechW ,
vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Droguerie Siebert & Cie . ,
vjs - ä - vis dem Rathhaus . 19190



Verlag : xanggasse av » Kett » 1T

brass

Billigste Anfertigung
aller

Gold -
, Silber - und Schmucksachen ,

sowie 17861

Reparaturen , Vergold und Versilberungen
durch Ersparniss der Ladenmiethe bei

Chr . Klee , Goldarbeiter , Langgasse 38 , 1 .

Dominos
für Damen und Herren zu verleihen und zu
verkaufen . 613

Anfertigung « ach Maaß binnen 1 Tage .

Modegeschäft Wilh . Weber
,

TannnSstraße 2 .

Bitten IM ttnUGt h l von 50 Pf . an , Abendvrod 40 Ps .,Mil » JWUllUy » U | UJ Kaffee mit Brödchen 15 Pf ., Choco -
t, Uee billigst Geisbcrgstraße 2 . _____________ 21

Kostüme - 1 ® dsS :bSd,nittele' a " t “ n8efert ’8t '

_
Frau Müller , Kirchgasse 24 .

elegante wie einfache , w . geschmackvoll angefert .,M auch geändert Kirchgaffe 8 , 1 . St . r , 252

n HanrlRnhlshp tt,erö
; 6 - waschenn . gefärbt bei Hanvschuh -

, InnllUTL/IIUIIv macher Strensch , Webergasse 40 . 19460

», Uee billigsi Geisbergstraße 2 ,
« nstoste - Bestecke zu verleihen Gothestraße 84 , Part . 8416
empfehle mich zum Unfertigen von Herren - und Knaben - g
ikleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und U
tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 15540 B
L .... Wenel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 , U
L perf . Schneidenn s. noch Kunden . Gusiao - Adolfstr . 6 , Frtsp . r .

111INempficair nm tur
iWtztlichen Arbeiten . Nah , in , Tagbl .-Perlag ,t>ucyen Äroeireii . mah . ini Tagbl .- Perlag . 25g

Mp sucht,schriftliche oder Copir -

।
’ vUHlC Arbeiten . Aufträge unter

in »
onu

Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 17406

Mm I "
. Hahn , Mrchgasse 51 .

^ phalt - und lLementarbciten
Pmnt ’n bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie • I
L l *. See ho Id & Co . , Rheinstraße 58 . 4654

» Wengers Latrinen - Abfnhr .

Einer jg . anständigen aUeiustehenden Wittwe mit 2 « Mk .

bEM^ a^ nbelen
Offerten unter < - J» . 30 an,dcu

tüchtige Agenten
I i > Verkauf gesetzt , erlaubter Staatsprämienloosc für ein auf'

j K Endlage arbeitendes Bankhaus . Risico gänzlich aus -
Wkn . Offerten unter K . S1OB3 Der . ( H . 81013 ) 66

I ■»- Maasenstein & Vogler , 1 - tj, . München ,
I StÄ1 *» Ltvtz und von gefälligem Aeußeren , gesund , welcher durch

KT . il1 , 0C, M mitgciiommen , erbietet sich , hochverehrten Dainen ,iannesschutz bedürfen , scme Dienste in icdcr Beziehung , z . B . als
" ,i ?

=
Reisen , Spaziergängen -c„ Besorgung von Commissionen"»Wans anziibieicn . strengste Discretion . Offerten unter C . s

L ^ Ubl .-Veriag erbeten .
___________________________

« V 9 ®̂ - Mann empfiehtr sich für freie Abendstunde !- 1 nuriTTIlrhen u4 . , . -">■__ << .

Hohe « Verdienst
_J 51Nk. und mehr pro Monat ) finden

Langgasse .

Wt welche am l . Freitag 8/i ° Mano bestellte , lvird nm gcst .” Adresse gebeten , da dieselbe unbekannt ist . 597
T

p " iswürdig avzugeben .

^ afesi , auch für Metzger - oder Dtllch -

im Tagbl ^ rlag
n,grtPerf «■» verkaufen . Mb .

« anarten billig , Weibchen 50 Ps . Franllnstrage 1L . 3

gnu n , zweilhür . Kleidcrschränke b . zu verkaufeu Langgasse Ä .
Tchbne Canapes inen ) viuig zu verk . Ätichelsbcrg 9 , 2 St . l , Ü8066

< ä Neuer eleganter
"

Viersitziger Schlitten
$u verkaufen . 442

________________ tj . Titte s . Ja hust raße 19 ,
Wellritzstratze 21 steht ei » gebrauchter Milch - oder Bäcker -

Wagen zu verkaufen .
_________________________ 21208

Ein Zieh karren mit Kasten zu verkaufen Friedrichstraße 31 .
'

545

Bekanntmachung .

n__ . An der Baustelle Friedrichstraße 34 sind verschiedene Fenster und
Thuren , Dachziegel « , « ambricS , 1 kupferner Wafchkeffel mit
Zubehör zu verkaufen .

Mr
^ cnfteP 1-üie neu , lichte Breite Mir . 1 .11 */, , lichte HöheMtr . 2L3 , billig zu verkamen Moritzstraßc 48 , Scitenb . 1 St . l , 587

Schmidt . Rbeinsiraße 89 , Part . 23485

Mauritinsplatz
( Württemberger Hof ) werden abgegeben

vom Abruch der Gebäude gute große Schiefer , Fenster , Laden -
Erker mit Rahmen , Spiegelglas u . Rollladen , Wen , Th - re
und Oefe » , ev . wird da « Hauptgebäude , circa 14/12 Mir .
aroß , äWeiftörfm ( gezmi . Fachwände ) und ansgebaut . Dachstock mit
sammtlichen Thmren , »renstern , Futter , Bekleidungen , Fußböden , Dach -
gestms und Schieferdach zusammen verkauft . Der obere Stock und
Dachstock ist noch fast neu und alles .Holz von bester Qualität

Näheres dortfelbst und Wilyelmstraßc 3 , 250

Malzkeime

iHerren - PetzTUSs ^ ZKMZL
Tagvl . -Verlag ._________ _______ ________ ________

. 583

. Adelhaiöstratze 77 , ftSÄS
Moten und achter Biberkragen ) , ein Chlinderbüreau , Spieltisch ,
S ^ ^ Jedermatratzc,Stühle ,
tische , Waschtisch , Herrenkletder rc ., Alles gut und neu .

geb2tes Tafelelavier LR 3
" ^ » ^ W ° N

-
-

Betten , einzelne Lheile , Schränke ,Kommoden , Tische , Stuhle , Spiegel , Canapes , Schlaf -
sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .

MtttDßrhjtitftßti Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -
WH * " , geschlagen , mit abnehmbarem Verdeck ,Volociped -Sradern , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln ( Matratzchen

yrciiis ) .

Bettfedernreinigung . ÄXSSg
maschine gereinigt . 16417

Cllf . Gerhard , Tapezirer , Weberyasse M .
Retten schon von 45 Mk . an und Canapen , auch gegen

pünktliche Ratenzahlung , zu haben bei 16415
________

A . reicher . Tapezirer , Adclhaidstraße 42 .

Lchrstraße 2 Rettkedem , Daunen u . Betten . Bill . Preis 3988

, Jin eleganter Damen -Maskeuanzug billig zu verkaufen . Äcih .tm Tagbl .- Verlag . 2372U
fern fast neues Maskencostiim ( Blumenmädchen ) für 6 W . zuverkaufen Hafnergasse 5 , 1 .
Mehrere elegante Gefells chas tskleider , Unter 1 noch voll

ständig neu , zu verkaufen . Nah , im Tagbl . -Verlag ._______________ 598

-̂ ' 1!
(,f2i?nn ^ rm 'nUcl fÖT ein Mädchen billig zu versaufen . MH .im Tagbl .- Verlag .

'
547

Zietherü !
Bad Langen - Schwalbach .

Dem stillen Verehrer für die gesandten Glückwünsche besten
Dank . Erwarte bis 20 . d . M . Brief mit genauer Angabe der
Adresse unter Chiffre :

MMB Uerkiinfe



Wiesbadener Tayblatt .Kette IS

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
17 Lanjrgasse 17 .Telephon 112 .

20951
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2831

Theater - Perücken - Verleih - Insl h »

von Elichard GeMe - Frist 8 *

V

Vietor
’ sche Kunstanstalt ,

[ranzWebergasse 3 ,

Dauernde kunstgewerbliche AusstelW }hcJ
- e

Täglich geöffnet , Eintritt frei .
‘

C.
C

Iota ,
bencr
Med

Vi

Di

„ Zum Kitter “ .

. . . » 0 !
SMüf500 Zieh - Harmonikas

von .3 Mk . an Webergasse 46 .

einen
*hnli

Pt Lti
*° nime

t Zu

Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,

reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,

----
fein guterbai

'
tener Flügel , für em Verein ooer eine ÄdirltMM ' l

passend , zu oerliusen bei E . Ctlöckner . Hiychgraben 5 . 21803

Saalgasse 36 , vis - a - vis dem KochbrunM »

empfiehlt sein Lager neuer Theater -Perücken aller Charaktere

langjährige Thätigkeit an nut « rotzen Theatern bin ich tn «•

alle in das Theatersach einschlagenden Arbeiten unter Garantie btt "

Preisstellung auszuführcu .
Nevemahme von BeretnS - nnd Wesekicha ' tSfrtstrech

Rococco -Dameu - Perückerr . . . . 2 Mk . M V -

Roeoeeo -Serren - Perücker » . . . . 2 „ — .
Tamcu - Frisireu in un » nutzer 0cm .«baute .

Damen können auch von meiner Frau frifirt WM ”*

Cotillon - Orden ,

Menu - , Tisch - , Tanz - . Einladungs - Karten ,

Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragouts -
, Frucht -

, Eis - , Creme - und Trüffel - Kapseln ,

Braten - Decoration ,

Wein - Etiketten , WHu - und speise - Karten

empfiehlt in grösster Auswahl
F °

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Wiesbadener mechanischen Teppich - W
mit Dampfbetrieb

von

Fritz Steinmetz
werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft

Abholung und Kiicklieferung kostenfrei .

Bestellung per Postkarte erbeten .

Mein

Putz - und Modewaaren ■ Geschäft

befindet sich von heute an im Neubau

Langgasse 25
( neben der Tagblatt - Expedition ) .

Bieiß Baer .

vis - a - vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Specialltät :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen
Ok * zu Fabrik - Preisen .

* '<061
Geschäfts - Gründung 1770 . 2139a



Der

Langgasse 27 .

ressen Ausführung tm Cpußftfium Ul

getßelkter Anerkennung begegnet , wird

? U 25 Pfg . Mts Stück
abgegeben tm (Vertag Lee

„ Mieeöaöener Tagkkatt "

■

Vertag : Limssasse 2 *
. Sri » 18AS « S

zu § 3t ,

zu 8 32 .

empfiehlt

jt
<ig. Willi

. Weiilig ,
Wiesbaden

-

Weinhandlung , Rheinstrasse 77
,

er««

fowie feine » Lafelovz », als : kirnen , Aepiet , Zeigen
zu Kaden Albrechinraße lr , Hinterh . Par »._______ 22141

Saalbau Sferothal ( Stiftstraße 16 )

Unum i (t stkmSlich hiM tiigtlaüro .

Monogramme für Weissstickereien . 18963

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

F . A . Müller . Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

21629

ne «

eil.
nd «
l« i »

e»-
1$

^ _ _ju Kaden Albrechlüraße 6 , Hinte : ... ______ ________
h>o, >daar -^jupfm <r,aitne und 1 Fcdernre »nig,tng » -p* rnt billig zn verkaufen Webergasse 14 , 1 . 23437

Madame Edouard ’
s Salon .

Pariser Hüte .
Der Rest der Hüte wird unter dem Preise verkauft , auch

französische und englische Luxus -Artikel .
Das Anglo Oriental Thee -Zimmer befindet eich nebenan

Adolphstrasse 7 .

Mainz , den 31 . DMMber 1890 . (Ao . 22208 ) 150
Oer Aufsichtsrat h

der Mainzer Artien - Bierlrrauerei .

zu § 24 .

zu § 25 .

Tüll - iniil Gaze - Schleier
561

< w . Wallenfels
,

Langgasse 33 .

Das beste Mittel gegen aufgesprungene Hände ist das

Kalodermin
der Wilhelms - Apotheke , Rheinstraße 9

( neben dem Victoria - Hotel ) .

Die Wilhelms - Apotheke empfiehlt ferner :

Leberthran , vorzüglich , billig ,
) , ausländische Svecialitäten .

„ Die ärztlicherseits verordneten Medieinalweinc , insbesondere
^ okayer , Capweine , Priorato , Portwein , spanische Weine verschie -
«kiicr SDhirftn , Original - Bezug unter Gewähr der Reinheit , sowie
Medicinal - Eognacs zu billigen Preisen . 23048

empfiehlt unter der Marke

PHorato “
»

'nen vorzüglichen garantirt reinen span . Roth wein ,• nnlich wie Portwein .

Wrediger Schrenk
aus Barme «

L ;rb vom nächsten Montag an täglich Vorträge « nd

Wibelstnnden halten , und zwar

11) Abend - Borträge je um 8 Uhr und

12 ) Bibelstunden je um 31/ » Uhr Nachmittags

JjRontag, de » 5 . , bis Freitag , den 9 . Januar , und

« Montag , den 13 . , bis Freitag , den 16 . Januar ,
in der

Kaiser - Halle (Bahnhofstraße 20 ) ,

Samstag , den 10 . , und Samstag , den 17 . Januar ,

Grnrral - Nersainmlmrg
der Mainzer Aetien -Bierbrauerei in Mainz .

In Gemäßheit des § 23 der Statuten der Mainzer Aetien - Bierbrauerei
werden die Herren Actionäre dieser Gesellschaft zu der
Montag , den 19 . Jan . k . I . , um 11 Uhr Vormittags
in dem Lokale der Brauerei stattfindenden

außerordentlichen General - Bersammlnng
hierdurch emgeladen .

Zur Erlangung der Eintrittskarten sind die Actien uumuierisch ge¬
ordnet und mit einem '

Nummernverzeichnisse versehen vom 5 . bis 12 . Ja¬
nuar ans dem Bürean der Gesellschaft vorzuzeigen . Die Eintrittskarten
können nm 17 ., 18 . und 19 . Januar in Empfang genommen werden .

Gegenstand der Verhandlung ist :

Wiesbadener Backe
,

........

Donnerstag , den 8 . Januar 1891 :

General - Versammlung .

Tagesordnung : Wahl des Vorstandes , Rechmmgsvorlage
der Kassirers und sonstige Vereinsangelegenheiten .

Nm zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

IW *
per Flasche Mk . 1 . 30 incl . Glas * Wz

.
4 Ltr ., Bordeauxflaschen , die leer a 10 Pfg . zurück ge -

8on» nen werden ) .
* ' A1 haben in Wiesbaden zu gleichen Preisen bei :

HnkllZr.? *an *<, Bahnhofstr . 12 .

Th«
' J *̂ ert , Neugasse 24 .

p ujdor Leber , § aalgasse 2 .
i ^ Leber , Bahnhofstr . 8 .

Antrag eines Actionärs auf Abänderung der Statuten :
zu § 11 . Neue Bestimmung über AbhalNmg und Einberufung der Sitzungen

des Aufsichtsrathes :
Beränderung der Art und Frist der Anmeldungen der Actien
zur General - Versammlung und der Ausgabe der Stimmzettel :
Berechtigung aller Actionäre zur Theilnahme an der Gcneral -
Bersammlung und Vertretung durch einen Bevollmächtigten .
Beseitigung der bisherigen Beschränkung in der Anzahl der durch
einen Äcüouür vertretbaren Stimmen -

Absatz ‘2 . Streichen der Bestimmungen in pos . c und <1 über
Festsetzung der Dividende unb Auftiahme der folgenden neuen
Bestimmung : „ über die Verwendung des Nestes beschließt die
General -Versammlung

"
;

Aushebung der Beschränkung des freien Verfügunqsrechtcs der
General - Versammlung über ben Reservefonds IT .
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Zeere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .
Acat.

Geschaftslslrale ctr

Fremde « - Pen ston

X

Zwei Schüler oder junge Leute finden jetzt oder zum 1 . Mi
anständiger Familie hübsche Wohnung mit guter Pension für 50 M
Monat . Näh . Geisbergstraße 2 , Pari . j

rdei
r A .;

Pe «V Stert .

Angekommene fremde .

Adler .

gk8
ßern
dam

Sun1

Thai
öflen .
t , bei

kNtsp
gcbrc

Schi
ben

Frhr . v . Rodde , Otficier . Sa «^1

Englischer Hof .
Goldsmith , Fr . in . Tocht . Ncf -’

Joseph , Kfm .
Enners , Fbkb .
Baht , Justizrath .
Bauer m . Fr

Stuttgart
Moskau

Weilburg
Stuttgart

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirte !8 immer mit Pension .

________ Bäderim Hause .

n , i
mell

, ob 1

Aid
en a

in

eigc
.. mg
ittete t

t des
Nm

Rosenstratze 12 .

Familien - Pension ,

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXHXX
Verlängerte Wellritzstraße eine größere Werkstätte mit oder ohne

Lagerplatz , fiirjcbts Geschäft geeignet , Preiswerth zu vermicthen . Näh .
Zahnstraße 6 , Part . 509

Werkstätte mit Logis K ? priI 311 ücrmietr,fU

in bester Lage tzer Langgasse zu verm . 282 X

Ed . Kalb . x

Fremden - Pcnsion .
Gut möblirtc Zimmer ( mit 2 Betten ) mit voller Pension pro

3 Mk . Eingang Tannnsstraße , nahe am Kockbriinncn . Nah . GW
straßc 2 . __ _____________

Im Kiarviertel
ist eine Bel - Etage von IO Zimmern etc . « welche , e

z . Wiedervermietheu eignet , per April zu verm, ;
Meier , V ermiethungs - Agentur , Taunus Strasse 1H .

'

Eine gangbare Wirthschast in guter Lage auf 1 . April zu vcrmiethen .
Offerten unter W . 3 ® an den Tagbl .- Verlag . 258

Langgaffe 4 ein Laden zu »crin . vom 1 . April . Näh . 1 . St . 23889

Damen - Pension . SÄ Ä .
stehende Damen in Pension zu nehmen . Feine Lage in schön
fundcni Staditheil . Elegant rnöblirte Zimmer . Ausgezeichneter
Gemeinschaftlicher Salon mit schönem Flügel und Zeitschriften . Pk »-«
preis pro Monat 150 Mk . ; je nach Wahl der Zimmer entsprechend

“

Ges !, schriftliche Anfragen unter F . v . F . postlagernd . J

Zwei « » möblirtc Zimmer , in guter Lage , zu vermicthen Ki> ,
gaffe 35 , 1 St . hoch . 2$ «ht all

Zwei schöne mrniöblirte Zimmer ( scp . Eingang ) sofort zu vermiethen , ebalfen
Monat 20 Mark . Näh . im Tagbl . -Verlag . nt ;,n ,

Ein kl . Part . -Zimm . ( nach der Straße ) zu verm . Oranienstr . 8 .

Möülirie Zimmer .

Bleich straffe 3 , 1 St . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Schwalbacherstratze 43 schönes großes Zimmer , Bel -Etage , möbl . o

unmöbl . sofort zu vermiethen .
Taunusstraße 38 Salon u . Schlafzimmer möbl . z . verm , U
Taunusstraße 45 , Sonnenseite , gut rnöblirte Zimmer zu verm . 22$
Walramstraße 4 möbl . Parterre -Zimmer zu vermieden .

8 Part ., groß ., eleg . möbl . Zimmer, !
l f 1A ♦ Op preiswerth , auf Wunsch Pension . 2$
Möblirtc Zimmer mit 1 oder 2 Betten mit oder d
Pension billig zu vermiethen GeiSbergstraße 2 . 23!

Schön Möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( 1 auch 2 Betten ) 1
zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , i . Et . 28

Ein auch zwei schöne möbl . Zimmer zu verm . Oranienstr . 25 , 1 l . |
Ein , auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Näh . Weberg . 41 , 2 . St . N
Schön möbl . Zimmer , Part ., zu verm . Gustao - Adolfstr . 14 , l . Ä
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiet «

Lanqgaffe 19 , 2 . Etage . 171
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Louisenstraße 43 , 2 . St . r . !
Möbl . Zimmer zu vermiethen >Schnlberg 17 , Hth . 2 St . 2S
Schön möbl . Zimmer ( mit oder ohne Pension ) zu vermiethen Tam

straffe 45 , Sonnenseite . P
Ein möbl . Zimmer zu verunethen Walramstraße 8 , 2 St . 23.
Ein gut u . schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , 2 . A

$ sr
* Ein schön möblirtes Zimmer an eine anständige Dame ttl

em Fräulein zu vermiethen Weilstraße 16 , Hth . Gartenaussicht .
Mansarde mit Bett an ein Fräulein zu verm . Göthestraße 36 . A
Ein besserer Arbeiter erb . e . Z . mit Kost Bleichftraße 37 , Hth . 2 Si . I
R . Arbeiter erh . g . Schlafstelle mit Kost Bleichstraße 37 , Hth . 2 St . I.
Ein besserer Arbeiter kann schönes Logis und Kost erhalten Helenensirch

Hinterh . 1 . St . links .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Hirschgraben 10 . 228
I . anft . Arbeiter erh . Logis Lehrstraße 9 , 2 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

l Ein schöner großer Loden l
X
X
X
X

Eine Bel - Etage von 4 — 5 Zimmern , Küche und Zubehör , in guter Kur¬
tage , auf 1 . April zu miethen gesucht . Gefl . Offerten mit Preisangabe
unter 1 * . M . so an den Tagbl .-Verlag erbeten .

hou einzelner Dame eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Bel - Etage mit Balkon in der Ädolphsctllee , untere

Adelhaidstraße oder deren Nähe , zum 1 . April b . I . Gefl . Offerten
abzugeben Adolphstraße 8 , Part .

Wiesbadenerstraße , Souneuberaerftraße ober iu Sonnenberg
selbst wird eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern u . Küche vom 1 . April
bis 1 . October zu miethen gesucht . Off . mit Namensunterschrift
u . Preisangabe unter « . JL . 3 ® bef . oer Tagbl .-Verlag .

Zum 1 . April
in oder in der Nähe von Wiesbaden kleines Haus mit Garten oder Billa ,

oder Etage in einer solchen (4 — 6 Zimmer ) zu miethen gesucht . Detaillirte
Offerten mit Preis sub 0. . Ct . 40 an den Tagbl .- Verlag erbeten . 566

Gesucht auf 3 — 4 Monate , vom 1 . März ab , kleine Billa oder
Parterrewohnung von 7 — 8 Zimmern mit Küche u . s. w . möblirt
zu miethen . Am liebsten in der Nähe der Kapellenstraße . Gefl . Offerten
unter 1 > . V . s an den Tagbl .-Verlag .

Em Herr , Beamter , eilt geräumiges möblirtes
Zimmer , cvent . Zimmer mit Schlafcäbinet . Offerten mit Preisangabe
unter » r . Ai . 31 an den Tagbl .-Verlag .

Wohn « nge « .

Heldstraße l eine kl . Mansard -Wohmmg an ruhige Leute auf sogleich
zu vermiethen . 23260

Kellerstratze ist eine schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche , Mansarde ec .,
zu vermicthen . Näh . Wcbergasse 58 , 1 . St . rechts . 23933

Kirch gaffe 49 Mansard -Wohmmg , 2 Zimmer , Küche und Keller , an
ruhige Leute per 1 . April zu vermiethen . 214

Michelsberg 10 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör , zu
vermiethen . 498

Walramstraße 6 ist eine Wohnung , 8 Tr . h . , bestehend aus 4 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 168

In einem Neubau auf 1 . April verschiedene Wohnungen zu vermiethen .
Näh . Wellritzstraße 22 , 1 St . hoch rechts . 96

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde ,
ist auf 1 . April er ., auch früher , an ruhige Leute zu verm . Näh . in der
Gärtneret von K . Srhwehguth . Frankfurterstraße . 281

Zu vermiethen ein kl . Seitenhaus , enthaltend 2 Zimmer , Küche und
Speicher ; auch können 2 gr . Zimmer als Comptoir oder sonstiger
Arbeitsraum sofort oder später dazu gegeben werden . Näh . Nhnn -
straße 55 , Parterre . 23790

( Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . Januar .)
Hotel Block . Utit

Hahn , Banquier m . Fr . Fr *®** “' Wann
Cüluiicher Hof .

Fremden - Pension

Villa Ilargtirdlui .
Cxartensf rasse IO und 14 ,

„ Italienischer Rothwein "

,
Brindisi superior per Flasche . . . . 80 Pfg „

bei 10 Flaschen „ „ . . . . 76
'

Magenleidenden , kränklichen Personen , sowie als vorzüglichen Tisch¬
wein bestens zu empfehlen , von Herrn Geh . Hofratb Professor Dr .
H . Fresenius hier chemisch untersucht und als achter Naturwein
anerkannt worden .

J . € 5 . Bürgener , Weinhandlung .

Verkaufsstellen bei Herren Bürgener & Mosbach , Delaspee -
straße 5 , Markt , A . Mosbach , Adlerstraße 12 . 21599
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Kfm . w . Fr . Frankfurt

oss, Kfm Stuttgart
Iler. Worms

Einhorn .
Gersfeld

rpel, Kfm . Hanau

jioger , Kfm . Frankfurt

ufmann , Kfm . Paderborn

Zwinger , Kirn . Berlin

ilus , Kfm . Höhr
Engel .

stell . Fr . Worms
iss . Kfm Witten
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Vier Jahreszeiten .
v . Scheliing , Officier m . Fr . Berlin
Goppel , Kfm . m Fr . Düsseldorf

Äiassawer Hof .
Gutherz , Kfm . Coblenz
Loeb . Carlsbad

Hotel du Pare .

van Collen , Frl . m . Begl . Amsterdam
Hose .

Munray . England
Hicks -Beach . England
Longley . England

Tannhäuser .
Weber , Dr . med . m . Sohn . Köln

Schiitzenhof .
v . Stobaeus , Fr . m . Sohn . Köln
v Stobaeus , Fr . Köln
Schölaick , Kfm . Berlin
Bub , Kfm . Paris

Hotel Victoria .
Wonnen hof .

Krüek , Kfm . Neuss
Weber , Stud . Marburg

Rettig , Officier . Wien
Schreiber , Fr . Zürich

Hotel Vogel .
Pohl , Officier . Frankfurt
Oetelsohn , Kfm . Wülfrath
Stumpf , Kfm . Köln
Levingston , Kfm . London
Linde , Kfm , Köln
Diepgen , Kfm . Aachen
Lenmch , Kfm . Köln

Pfälzer Hof .
Magnus . Castellan
Seeger . Idstein
Greulach m . Tocht . Derloch
Klinkhammer , lospector . Neuwied
Klein , Kfm . m . Fr . Bingen
Hhein - Hotel * Hegend .
Götz , Dr . med . Danzig
Jung , Dr . med . Berlin
Drost , Civil -Ingen . Rotterdam
Fürst DemidofF . Petersburg

Wehde , Kfm . Dortmund
Grünbaum , Kfm . Köln

Taunus - Hotel *
Westenstedt , Bent . Berlin
Altpeter , Chemiker . Münster
Phuhrenkrug , Bent . Lübeck
Cewel , Bent . m . Farn . Brüssel
Parenson . Bent . m . Fr . Posen
Zulauf , Bent . Hannover
Hoppe , Fbkb . Dortmund
Schmitz , Kfm . Frankfurt
Geschkat , Kfm . Berlin
ten Meer , Fbkb . Crefeld
Segel , Hptm . Berlin
Kasan , Frl . Bent . Aldeburgh
Nelson , Bent . London
Hammermann m . Fam . Stettin
Brewert , Frl . Köln

Thomas . Cassel
Jeckel , Kfm . Cassel
Hartmann , Kfm . Hamburg

Hotel Weine .
Gottschalk , Kfm . Rolandseck
Mies m . Fr . Rüdeshehn
Leckert . Lahnsteiu
Groos , Bürgermeister . Offenbach
Wagner . Gnadenthal
Sternberg , Kfm . Limburg

In Privathäueern .
Hotel Pension Quisisana .

Schmidt,Fr .m .TochtBraunschweie
van Hecke , Frl . m . Begl . Gent
Scheuch , Kfm . Hamburg
Bieiders , Kfm . Amsterdam

TaunusBtrasse 49 .
Schipper m . Fr . Hannover
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Die Tochter des Adepten .

Erzählung aus Wiesbadens Vergangenheit .

Von ß . Spiekmann .

III .
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rl «
Wenn dir die Kur gedeihen soll ,
F — nit zu viel , s— dich nit voll .

.Kranke sollen lustig seyn ,
Wer weiß wie lang sie leben .
Kommen sie nit tny Himmel

’nein ,
so kommen sie doch darneben ."

Ki Aiagifter Atarsilius war nach Wiesbaden zurückgekehlt , aber
23 Gt allein . Mit Ernestus Rüger hatte er ein Colloquium ab -

cn, leiten und sich einen von den Pädagoglauern ausgebeten . Der

23
» hielt sich sehr „ obstinat

"
, und schon wollte der Mchymist ab -

«hm, ohne einen Adjuvanten oder Famulus erlangt zu haben .“ !o meldete sich eines Abends ein Jüngling bei ihm und fragte

Ü r , ob der Meister geneigt sei , ihn in das Studium Physicae
Ild Alchymiae einzuweihen ; er solle keinen willigeren Famulus
mben als ihn . Marsilius hatte sich nicht lange besonnen . Er
” t)m den Jüngling an unter dem Gelöbniß unverbrüchlichen
chweigens über Alles , wasx er sehen und hören werde , und

^bedingten Gehorsams gegen alle seine Befehle . Berthold Post
E|,jete den Schwur und begab sich damit vollständig in die Ge -
E des geheimnißvollen Mannes .

Nun saß der Magister in dem Laboratorium des „ Schützcn -

T
*5"

. Er hatte dies Badhaus gleich nach dem Ende des großen
J Ms vom Grafen Johann gepachtet und im Innern und

r.” j fein Herrichten lassen . Die Bäder waren , eine Selten «
■ ” m damaliger Zeit , für beide Geschlechter getrennt : es war dies

psf
18 Kunstgriff , um mehr ehrbare Gäste herbeizuziehen . Und in
K That konnte der Magister sich über den Fremdeubesuch nicht
«“ 'loeu . Die Räume des Gast - und Badhauses waren stets ge -

besonders da der Wirth auch für die Bedürfnisse de ? Magens
1 entsprechender Weise Rechnung trug , insofern dies mit dem

^ gebrauche nicht im Widerspruche stand . In dem Speisezimmer
P Schiiheuhofes hing jedermänniglich zu Gesicht das „ Verzeich -

111(i ? derer Speißen , so denen frembden Kurgästen nicht die Ge -

beschweren " und daneben auch ein „ Trinkllerzeichnuß "
.

war die Wand mit manchem „ Lerhaltnußspruchlehn "

2benan prangte der Wiesbadener Hanvt - Badsvruch :

ui .Hud daun kam der Kernspruch , Essen und Trinken der Gäste
tiangtiib , in der derben Ausdrncksweife damaliger Zeit :

Dann las mau , wiederum fürs Allgemeine :

Wer Jemand lobt in praesentia
llnb schilt in absentia ,
Den hol

' die pestilentia ! u . f . w .
yjtii dem Aiagister selbst kamen die Gäste weiter nicht in

Berührung ; sie kümmerten sich nicht um ihn und er nicht um sie .
Für Alles sorgte der „ Maiordomus " — den stolzen Titel führte
er — Johann Nicolaus Ritzel .

Bon außen sah der Schützenhof nicht gar unfreundlich aus .
Er hatte eine Reihe von dreißig Fenstern int Oberstock , ein schräg
hochaufsteigendes Ziegeldach mit einem Thürmchen in der Mitte ,
das eine Glocke trug . Diese schlug des Tages sechs Mal an , um

sechs , neun , zwölf , drei , sechs , neun Uhr . Der untere Stock oder
das Erdgeschoß hatte drei Thüren und zwei Thorfahrten ; letztere
führten zu dem geräumigen Hofe , der bis an den Michelsberg
reichte , an welchen sich die Scheuern und Stallungen anlehnten .
Die Vorderseite des Hauses war früher durch üppig wuchernden
wilden Wein fast verdeckt gewesen . Der Brand von 1644 hatte
aber die Ranken versengt , und der Magister ließ dieselben ganz
entfernen . Nur auf dem rechten Flügel , wo er selbst wohnte ,
ließ er den Strauch nach Herzenslust wachsen , von welcher Er -

lanbniß die Reben in solch
'

ausgiebiger Weise Gebrauch machten ,
daß sie Mauern und Fenster überzogen und sogar das Dach
hinauf kletterten .

Gegenüber vom Schnhenhofe war das Terrain frei . Man

sah die Rückseite der Häuser in der Judengasse . Trotz aller Er¬

mahnungen des Grafen Johann war es nicht gelungen , Leute zu
finden , die sich dort angeballt hätten ; mit Mühe und Noth hatte
man wenigstens die Schutthaufen , die vom großen Brande her¬
rührten , entfernt und Krantgürten dort angelegt , die von Hecken
eingeschloffen waren . Das hatte der Rathsherr und Pächter „ zu
den weißen Lilien "

, Herr Martin Schramm , besorgt . Derselbe
hatte auch an Stelle eines „ umbgefallenen "

Hauses dem Schützew -

hofe gegenüber eit neues erbaut , das er seiner verwitibten
Schwägerin , Susauita

'
s Mutter , abtrat .

Das Laboratorium des Magisters Marsilius bot einen wunder¬
lichen Anblick dar . An der Wand befanden sich eine Reihe von
Schränken , daneben Bücherregale , die bis zur Decke reichten .
Dieselben waren dicht besetzt mit mächtigen in Schweins - und
Eselsleder gebundenen Folianten , deren Schnittfläche und Rücken
verstaubt und abgenutzt erschienen . Auch ganze Ressten Pergament -
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1. 6 «

Die Bauern glaubcn
' s alle .

"

Wesen . Ein altes Mütterchen , das kaum gehen konnte , W

dann noch gehängt hätten .

ES ist auch meine lleberzeugniig

? “ CI
Hua ,

wollen , sich erst müssen räuchern lassen .
"

( Sortierung folgt .)

= t
16ht
iKriftstel

zählte mir , daß die Leute eine wüthende Verfolgung gegen
als Hexen bezichtigte Weiber angestellt , sie zu Tode gehetzi

„ Weiteres habe ich nicht bemerkt .
"

„ Hast Du alle Vorsichtsmaßregeln gebraucht ? "

„ Alle , Meister ! Glaubt Ihr , daß Hexerei im Spiel !

Der Magister ging im Zimmer auf und nieder .

dachte er , daß es Unsinn sei , an den Wahn zu glauben ,

er doch einer der wenigen Männer seiner Zeit , welche den !

glaubert innerlich als Aberglauben verwarfen . Doch er

sich wohl , das an unrechter Stelle merken zu lassen , theil»

„ v$ v uua ; uiL-iuv uivn5iuyuiiy . , _ ,

„ Aber höre , mein Sohn , wie schaut es in der Sta °>

Ich bin seit drei Tagen nicht vor die Thüre gekommen . to,,om
der Rath dafür , daß nicht von außen her die Krankhen "

ifoofüt

‘unter
Wt

tülilidjc
'

i höhere
«Um hi
mit es
il imb

Btalt -
Wfl i

WMellui
aBte in

mein Sohn ? " sagte er und nahm eine Flasche starkrieM
Kampfers , mit dcni er dem Schüler Schlafe und Hände djll
Dann warf er einige Pflanzen auf das Kohlenfeuer , die H
weißlichen Rauch in dem Gemache verbreiteten .

„ Ja , Meister , ich war in Bierstadt und in der Gegend »
blauen Ländchens . Dort hinaus verbreitet sich die Pest . " i

„ Was hast Du im Einzelnen erkundet ? "

„ Sehr wenig , nur , daß die Krankheit ganz wund «

sporadisch auftritt . 1

„ Und durchgehende Symptome sind nicht zu bemerkens

„ Nein . Ich ging von Bierstadt mit einem Bauer auf Jj
zu . Der Mann war seiner Angabe nach gesund , und ich vrr «

nichts an ihm zu bemerken , was verdächtig hätte erscheinen kö«
Er erzählte mir , daß im Dorfe seit drei Tagen die Pest bei

• werde , in dieser Zeit seien schon acht Personen gestorben uni

Stück Vieh gefallen . Die Leute , welche abschieden , hätten

an ganz verschiedenen Stellen gewohnt und das Vieh sei ;

zusammen auf die Weide gekommen . "

„ Sonderbar,
" murmelte der Alchymist .

stürzte nieder . Ein Zucken und Zittern durchlief seinen N

als ich aber auf ihn zusprang und ihn auf
' s Gesicht wandt !,

war er schon tobt .
"

„ Und die Zeichen ? "

„ Ich riß ihm die Kleider ab , aber ich fand nichts , S

eine Beule noch einen Fleck . Nichts .
"

rollen bemerkte man . Stöße voit Büchern und Papieren befanden
sich auch auf den Stühlen und auf der Erde . Skelette von allen

möglichen Thieren , auch ein menschliches , standen auf Gestellen ;
ausgestopfte Vögel , darunter eine Anzahl Eulen , blickten von der

Höhe der Schränke hernieder . In den letzteren verwahrte der

Magister eine Menge von Reptilien oder von thierischen Miß¬

geburten in Spiritus , dazu eine Anzahl zum Theil sonderbar ge¬

formter Gläser und Phiolen mit scharfen Wassern und Salzen ,
viele alchymistische Präparate in Büchsen und Töpfen . Das roch

. so mannigfaltig und so stark , daß zarte Nerven cs nicht lange in

der Stube würden ansgehalten haben . Auch lebende Wesen
regten sich . Eine Anzahl Kanarienvögel , Finken und anderer

gefiederter Sänger flatterten in den Käsigen umher , die von der

Decke herabhingen , und in der Ecke stand neben einem ungeheuren
Erdglobus ein Gitterkasten , in dem eine Anzahl weißer Mäuse

ihr Wesen trieb . Freilich , in das dunkle Gelaß neben dem

Laboratorium durfte man nicht hineinschauen . Dort knackte und

knisterte , hüpfte , raschelte und zischelte es ; da hausten die Meer¬

schweinchen und Kaninchen , die Frösche , Nattern und Gott weiß
was für sonstiges Gethier , das der Magister für seine Experimente
zur Verfügung hielt .

Das Wichtigste aber von Mem barg Herr Marsilius in dem

eiseubeschlagenen , in die Wand eingelassenen großen Kasten ,
nämlich das Gehcimniß des Präparates , das alle unedlen Metalle

in Gold verwandelte , die Tinctur des „ Rothen Löwen "
, das

„ große Elixir "
, das „ magnnm magisterium “ . Das hatte der

Magister entdeckt und an der Vervollkommnung desselben zur

„ Universalmedizin " oder zum „ Trinkgolde "
, zur „ Panacee des

Lebens " — zum „ Stein der Weisen " arbeitete er jetzt .

Er saß übergebeugt über einen dicken Folianten der „ Summa

perfectionis “ des arabischen Weisen Abu Dschaffar al Geber , und

verglich den arabischen Urtext mit der lateinischen Ucbertragung ,
ob die letztere genau sei . Neben ihm aufgeschlagen lag der dritte

Band der „ Physica et Mystica “ des Demokrit . Auf dem Tische

standen allerlei wunderliche geometrische Figuren und algebraische
Formeln . Neben Marsilius erhitzte sich in einer großen gläsernen
Retorte , die in einer mit Sand gefüllten Schale über einem

starken Kohlenfeuer saß , ein bedeutendes Quantum Qecksilberoxyd .

Das andere Ende der Retorte war offen und in ein Wassergefäß
geleitet .

„ Gieb die Tinctur einem Greise fürstlicheil Geblütes , der

zweiimdsiebzig Jahre weniger zweimal neun mal neun Tage alt

ist , heißt cs " — so flüsterte der Magister , „ und harre , so wirst
du sehen . Ich habe das gethan und Graf Johannes hat den

„ Rothen Löwen "
genommen ; ich habe bis jetzt noch keine Aenderung

bemerken können . Er sagt zwar , er fühle sich wieder wohlcr und

vermöge sogar auf die Sauhatz zu gehen ; aber ich bin nicht zu¬

frieden . Im Gesicht foll die Verjüngung sichtbar sein , so steht
hier , und da zeigt der Graf die « fahle Blässe des kommenden

Marasmus nach wie vor . » "

Er sah , wie die Quecksilbertröpschen sich an die Wand der

Retorte setzten und wie sich das Oxyd allmählich verringerte . „ Es

soll spät werden , bis ich das nölhige Quantum beisammen habe, "

murmelte er . „ Einerlei , Geber sagt , das ; mau das Quecksilber
selbst erzeugen müsse .

"

„ Eines muß mir noch fehlen , oder ein anderes Medium

rcagirt zu stark .
"

Ein dreimaliges Klopfen an der Thüre ließ sich hören .

Marsilius warf einen prüfenden Blick auf seinen Wandkasten ,
dann rief er : „ Herein ! "

Berthold , der Famulus , trat ein und blieb in der Thüre stehen .

„ Näher , mein Sohn,
" sagte der Alchymist und schob einen

Stoß Bücher vom nächsten Stuhl , „ näher ! "

Der Jüngling trat einige Schritte vor , da bewegte sich plötz¬

lich das Gerippe in der Ecke und die Eule über demselben kreischte
und schlug wie flatternd mit den Flügeln . Berthold erschrak und

fuhr zurück . In demselben Augenblicke kam die verborgene Mechanik ,
die er durch seinen Tritt in Bewegung gesetzt hatte , zur Ruhe .

Es war eines der Kunststückchen , die der Magister von Zeit
zu Zeit spielen ließ , nm durch irgend ettvas Unheimliches auf Fremde
zu wirken .

Er lächelte und erhob sich .

„ Du kommst aus der Umgebung von einem Jnspectionsgaug ,

.‘ Sita
M m:

„ Woher weißt Du das ? "

„ Als ich nach Igstadt kam , war dort alles öde und leer . —

hatte die Fenster geschlossen . Auf den Dorfgassen lagen die Ä

von Menschen und Thieren , Aasvögel und Füchse trieb »

Maxsllius schüttelte den Kopf .

„ Meint Ihr nicht , Meister , daß die Hexen die Hand int S

haben . Die Gewißheit hat sich mir immer mehr aufgedii
Merkt doch , von einer Ansteckung kann nicht die Rede sein, ;

bleibt anders übrig , als an das scheußliche Hexenwcrk zu do

pr K.,
heil."

„ Und als der Mann so redete und wir uns der hesß er „Wie

Grenze näherten , da wurde er urplötzlich roth , bann blaß in

sichte . Seine Zunge lallte ; er verdrehte die Augen , schwankt!

Wesen . Ein altes Mütterchen , das kaum gehen konnte , M «

rückgeblieben ; die Bauern halten sie hilflos verlassen . ® j» när‘ - 1 M Eil !

» rubclfll
•eauißn
fte 2
« irikch«
Sntqin
Mischer

schleppt werde ? "
.

„ Die Bürger selbst sind sehr auf der Hut . Seitdem *

wurde , daß in Bicrstadt und in Sonnenberg die Krankbc 't

gebrochen sei , ist das Sonncnberger Thor geschlossen roorbf * taibi «r

jeder , der von dieser Seite kommt und in die Stadt hin ^ n

wird abgewiesen .
"

Kähne

„ Nicht mehr als billig ! " Ä dl

„ Außerdem hat der wahlweise Rath verordnet , daß

zum unteren Stadtthorc , zum Mainzer und stumpfen Thvtt

Klugheit , theilS aus Egoismus . _
Deshalb sagte er auch jetzt zu Berthold : „ Gewiß tft9 « ci

‘
ci]

im Spiele ! "

„ lind wo waren die Leute hingekommen ? "

„ Sie sind in den Medeubacher Wald geflüchtet .
"

_ _ -

„ Woselbst die feuchte Witterung und die ungewohnte Lt> M « 2

weise ihnen den Rest geben werden . Weiter ! "
igforia"
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Ulgnolles . An einer Felsengruppe bei „ Mattlacum "
laßt die Sprudel¬

te Birona ( Frl . Raul vier „ Römer Centuriouen der XIV . Legion "

MHp *** -« - ' - «~ ift —

MZ

gebii
ein,

1. K «ilage : Die Tochter des Adepten . Erzählung aus Wies¬

badens Vergangenheit . Von C . Spiel mann .

(4 . Fortsetzung .)

Naqrichten - Keitage : Die Umgestaltungen der Stadt Wies¬
baden in der Uenkeit . Von Th /

Schüler . ( XIII . Die Gotteshäuser der

verschiedenen Religionsgemeinden .)

Die Heere der europäischen Groß¬

mächte .

- Kurhaus . Nächsten Montag , den 12 . Januar findet die
I. sschklnö - Vorlesung statt . Als Nednerm für dieselbe tft die

! Wststellerin Frau Ottilie Stein aus Mannheim mit dem Thema

Jj trei deutsche Kaiserinnen
"

gewonnen . — Heute Mittwoch finoet
fitthoven - Abend der Kur - Capelle statt .

Das Feailleto «

(jeffii « „Wiesbadener Tagblatt
" enthält heute in der

schiedenen Personen verschieden vorgetragen wird und mußte aus
stürmisches Verlangen seine gediegenste Person , den „ Sachsenhanser
Reservist

" wiederholen . In seinen angegebenen „ Theatersitzungen
" war

namentlich sein „ Sachsenhanser August aus der Galerie " eine köstliche

Leistung . Herr Lehmann stellte den Sprudlern seinen Enkel vor und

sang demselben ein gelungenes Schlastied . Sprudler Rosenthal verglich
mit dem eben tagenden Sprudel denjenigen in der Taunusstraße , unter¬

zog dann das Vieeeonsulat des Herrn H ., die neue Trinkhalle und den

Rathskeller einer Kritik und kam dann über „Pasteur
"

zum Pastor ,
Kneipp nämlich . Ein Herr Doctor , der an jenem Abend mehrfach das

Objekt „ lustiger
" Scherze bildete , meinte Herr R . , fei doch kein Anderer ,

als der luftige Sprndeldoctor I ., der wohl auch seine Perfonalien durch

„ ein gutes Zeugniß vom Pfarrer
" feststellen könne . Schließlich kamen

auch unsere Colonieen durch einen ächten Kameruner Sprudler Schulze ,
zur Geltung . Im Laufe der Sitzung machte der Präsident die Mtt -

theilung , daß außer der bereits angesagten Damensitzung int Kurhaus
auch eine solche im Victoriasaal und zwar am 16 . Januar abgchalteu
werden soll . Durch diese Veraiistaltung , welche zum Besten der Pensionskasse
der hiesigen Bühne stattfindet , soll den Bühnenmitgliedern , welche dem

Sprudel ihre Mitwirkung zu Theil werden ließen , aus die passendste Weise
der Dank abgestattet werden , eine Nachricht , die allseitigem Bravo be¬

gegnete . Ms Verfasser der gemeinschaftlichen Gesänge zeigten sich bett
Anwesenden auf Verlangen die Sprudler Zschirn , Sehbert , Kahn , Spitz ,
Heß und Schmitz . Erst nach M, . cernacht war der riesige Stoff bewältigt
und allseitig befriedigt verließ matt den Sprudel - Saal .

- i . Der winterliche Maid . Ein Spaziergang zu jetziger Zeit in
den stillen verschneiten Wald dürfte sich als äußerst lohnend erweisen .
Statt der munteren Sänger des Waldes läßt hier und da ein Rabe seine
heiseren Schreie ertönen und schöngezeichitete Holztauben kreisen mit

schwerem Flügelschlage umher , im Fluge den Schnee von den Zweigen
der Bäume stoßend . Es glitzern und flimmern die Aeste der kahlen Laub -

bänme in märchenhafter Pracht im Sonnengolde . Sie erscheinen uns wie

überzuckert durch den sie bedeckenden Schnee . Gar wirkungsvoll hebt sich
der weiße Schnee von dem dunklen Grün der Tannen ab , deren Zweige

gar manchem Vöglein einen Zufluchtsort für die bittere Winterkälte ge¬
währen . Für das Wild ist jetzt auch eine schlechte Zeit hereingebrocheu .
Der Hunger treibt die armen Thiere bis in die Nähe der menschlichen
Wohnungen und die einsamen Försterwohnungen im Walde bieten oft ein

sehr anschauliches Bild , indem hier zu bestimmten Stunden des Tages
Fütterungen der leichtfüßigen Waldbewohner stattfittden . — So tobt uns
der Wald int Winter erscheint , so pulsirt auch jetzt unaufhörlich ein reges
Leben unter der Decke des Winters . Die Natur bereitet sich vor zu ihrem
alljährlichen Auferstehungsfest im Frühlinge , dann erglänzt unser deutscher
herrlicher Wald wieder tn seiner goldgrünen Maienpracht und erfreut die

Augen und Herzen der Menschen , die za schon jetzt sich nach dem lieblichen
Frühling sehnen .

- o - Selbstmord . Der Handlungsgehilfe Heinrich F . , Sohn einer
hier lebenden Wittwc , hat sich am Montag Abend um 10 ' / - Uhr , kurz
nach dem Verlassen eines Zuges , mit dem er von (Saftet hierhergefahren
war , in der Bedurfnißatistalt auf dem Taunusbahnhofe mittelst eines
Revolvers erschossen . Die Leiche wurde nach der Leichenhalle geschafft .
Wie man hört , hat der Lebensmüde schon bei Verlassen des Zuges aus
einer Wunde geblutet . Die Annahme , er habe bereit « kurz vorher ver¬
geblich die tödtliche Waffe auf sich gerichtet , ist um so wahrscheinlicher , als
tn dem Revolver zwei leere Hülsen gesunden wurden . F ., der sich durch
einen Schuß in den Mund getöbtet hat , war 20 Jahre alt unb hatte zuletzt
eine bessere Stellung in bem Bureau eines hiesigen FabrikgeschästeS inne ,
lieber die Motive bet That ist nichts bekannt geworden .

□ Dem Schlittenfahren liegt gegenwärtig unsere Jugend eifrig
ob . Die Platterstraße , Schwalbacherstraße tc . geben gute Bahnen ab , und
hier sieht man beim auch alle möglichen und unmöglichen Schlitten sausend
herabgleiten . Leider ist das Vergnügen nicht immer ohne Gefahr für die
Passanten . Am Montag z. B ., spät am Abend , vergnügten sich eine
Menge Burschen nut Schlittenfahren an einer Stelle , die wohl die
für Passanten gefährlichste ist . Es ist dies der Kreuzungspunkt des Hirsch¬
grabens und der Webergaffe resp . des Römerbergs . Von 3 Seiten kamen
hier die Schlitten auf einen Punkt hingeschossen und gerade hier herrschte
ein reger Verkehr . In der Zeit weniger Minuten waren drei Herren und
eine Dame über den Haufen gerannt . Ob dieselben Verletzungen davon ,
trugen , weiß man nicht genau .

- „ Sprudel « - Sitzung . Kaum sind die Klänge der Weihnacht
«ballt und das neue Jahr ist eingezogen , so beginnt Prinz Carneval

1 int närrische Thätigkeit zu entfalten . Gilt es doch diesmal mehr denn
:geit Bft ®ile , beim schon nach wenigen Wochen wird der Aschermittwoch die

BMicheFaschingszeit abschließen . Und wie die Zeit drängt , vielleicht noch
।höherem Maße drängen die Freunde eines gesunden Humors nach den
«len hin , in welchen Viesern ungezählte Opfer dargebracht werden sollen ,
mit es nun gar eine Gesellschaft von so hervorragender Leistungsfahig -
ett und so allgemeiner Beliebtheit ist , wie der „ Sprudel, " so kann die

; Mnnt Betheiligung durchaus nicht Wunder nehmen . So stark , wie

lAnml, war jedoch ber Andrang noch nie : ber große Saal im „ Hotel
Worin "

vermochte bie Sprubler nicht alle zu fassen . Eröffnet würbe
!' erste diesjährige Sitzung durch ein allerliebstes kleines Festspiel , „ Die

Mildeigeister, "
eigens

'
zu diesem Zweck gedichtet von

^Hermann von

« tycche " und das Sprndelcomite als Erdgeister erscheinen , zu deren
«ntqin sie sich weihen will . Diese theatralische Gabe in reizender
Micher Ausstattung — int Hintergrund Mattiacum in seiner heutigen
Mt — wurde mit bem lebhaftesten Beifall ausgenommen . Der übliche
toztip des Sprubescomits 's konnte erst nach Schluß ber Eröffmtngs -

Wellung vor sich gehen . Herr Kalkbrenner , ber Sprubelpräsident , be -
We in schwungvollen Versen bie erschienenen Sprudler und unter diesen

st ff Wenflich unseren neuen Regierungspräsidenten Herrn von Tepper -Laski .
" entern kurzen Rückblick auf Erlebnisse im verfloßenen Jahre zeigte

K., daß „ des Leben « ungemischte Freude ward keinem Irdischen zu
* « ." Sprubelkanzler Ruhl nahm unter Anbern ben Minister in ber

adt pitiltn Stempelsteuer - Angelegenheit in Schutz , da man boch einem
( ’»>t' ter für Landwirthschaft nicht übel nehmen könne , wenn er

• « mtotnie treibe . Vor ber Rückkehr ber Jesuiten warnte
1,1 mür er als Grund auch ben angiebt , baß ja erst , m vorigen Jahre

, 3 . otute in Deutschland genug aufgefreffen habe . . Unjcre Erlebnisse
l tzt . " frita bewiesen deutlich , baß bie Engländer nur unser Bestes wollen .
. ,it

’ neue Steuervorlagc Miguel
' s bringe in ber Selbsteinschätzung ben

daß sich jeder „ Merwel "
so hoch einschätzen könne , wie er wolle .

N >cr Heuckeshoven fang unter lebhaftem Beifall : Der Zecher am
und später : „ Schwärz bleibt doch immer meine Stebltngscouleur "

,
Mf ein „ Naturforscher

" einen Einblick in seine reichhaltige Sammlung
Mtte . Sprudler Greve und Neumann befangen alle die Neuigkeiten ,
M die Schwalben schauen werden , wenn sie wieder kommen . Sprudler

i11h « iganb besaßt sich hauptsächlich mit lokalen Angelegenheiten , rote mit
re ? Ly -' tobelle am Kochbrunnen , bie wohl nach bem Grundsatz : Die

fcSj
* muß es bringen

" entstanden sei und mit ber Kunst , die statt in den
' n« Wirthshaus gegangen sei Eine Jitngfer

"
Herr

von Frankfurt a . M . zeigte , wie „ Schiller s Glocke " von ver -
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m . Königstein , 6 . Jan . Herste verläßt der Großherzog von

Luxemburg unsere Stadt und begiebt sich nach kurzem Aufenthalte in

Tymift ' rt in feine neue Residenz .

zu müssen .
* Frankfurt a . M . . S . Jan . S . K . H . der Groß her zot

Luxemburg hat heute Bormittag die Deputation ans den »

^ »gsr
"irunb

s . Falkenstein , 5 . Ian . Gestern wurden dahier die WahZ
gewählt , welche demnächst die Wahl eines Bürgermeisters Vorzug
haben . Die große Mehrheit der Stimmen wurde zu Gunsten ba
hörigen Bürgermeisters , des Herrn Heinrich Mühl , abgegeben, !,
dessen Wiederwahl gesichert ist . ■

u . Schmitten i . T . , 5 . Ja
der Wahlmänner behufs der Bü
Herm Wilh . Ochs sichergestellt .

m bjj
ÄDllLtL, ^ LUflVliytUH , ÜLUCUUUVU UHU v̂ uwisvvun *!* einem
und daher die angeprbnete Gehöstesperre wieder ausgehoben ^ ^ ,M -kgnahi.. ..... "

। im <i
« Mp

Als gestern die zwei nengewählten GemeinderathS -Äiitglieder vst

Kgl . Laudrathe in Wiesbaden erschienen , wurde ihnen bedeutet , «

Wahl wegen eines Formfehlers ungültig sei . lieber 800 Wähl "

nunmehr das zweifelhafte Vergnügen , nochmals an der Wahlurne er®
FlÖIbt
Mcon

Kuxemvura yak tjeutc « ormtnag otc n -epnranon ans oc» - Noch
hiesiger Geschäftsleute und feiner Hoftieferanten empfangen unh u” Neu ;WMMWWMMW - *■— » t$6e

- o - Die Lieferung der Mirthschaftu - Kedürfniste für da »
städtische Dtraukrukau » pro 1 . April 1891/92 ist infolge stattaehabter
öffentlicher Submission von der Krankenhaus - Commission wie folgt ver¬
geben worden : 1 ) Fleisch an Herrn Christoph Kohl , 2 ) Brod an Herrn
Bäckermeister Jaeob Milz , 3 ) Seife an Herrn C . Heiser , 4 ) Pntzleinen an
.Herrn Seiler Knefeli , 5 ) Kohlen an Herrn Wilh . Keßler , 6 ) Stroh au
Herrn Israel Strauß , 7 ) Bürstenwaaren an Herrn Seifensieder W . Horn

:unb 8 ) Porzellanwaaren an Herrn Ldg . Hohlfeld . Die Lieferung der
'
Jtrntenfärgc ist Herrn Emil Gebhardt übertragen und die Abnahme des
Gespüls an Fran Jaeob Rückert Wittwe hier vergeben .

- o - Diebstähle . Einer Wirthschaft in ^ der Schwalbacherstraße
wurde kürzlich , nachdem sich der Wirth zur Ruhe begeben hatte , ein
nächtlicher Besuch abgestattet . Wahrscheinlich hatten es die Diebe auf
Geld abgesehen , doch fanden sie die Kasse leer . Einige hundert Cigarren
wurden von ihnen mitgenommen . — Am verflossenen Sonntag wurde
auch auf dem Schillerplatz von einem jungen Menschen ein Einbruch
versucht . Er wurde jedoch dabei überrascht und suchte schleunigst das
Weite . — In der Wellritzstmße wurden aus einem Keller eine Anzahl
Käse , ein roher Schinken und mehrere Flaschen Wein entwendet .

= Kleine Notizen . Bei der anhaltenden starken Kälte ist die
Anlage der Gräber in dem über einen halben Meter tief fest gefrorenen
Boden der Friedhöfe mit großen Schwierigkeiten verbunden . In der Regel
muß der Boden erst durch Feirer aufgetbaut iverden . — In unserer
gestrigen Notiz über die Renovations - Arbeiten in der katholischen
Pfarrkirche wurde U. A . gesagt , daß die Gerüststangen allzusehr an ver¬
gangene böse Tage erinnerten . Leider ist von Seiten des betr . Unter¬
nehmers die Pointe mißverstanden worden . Natürlich wurde sein Arbeits -
material re . nur deswegen in Vergleich gezogen , weil durch den Eerüst -
anfbau einem jeden Kirchenbesucher jene Bretterwand , die vor Zeiten
so vieles Aergerniß erregte , lebhaft in Erinnerung gebracht wurde .

- o - Krsltzwrchsel . Herr Schreinermeister L u d !v i g H a n s o h n hat
5 Ar 71,75 Quadratmeter Bauplatz an der Biebricherstraße für 11,435 Mk .
oder 2000 Mk . pro Ar , an Herrn Corvetten - Capitän August Ewald
zu Berlin verkauft . --

Nrrems - Nachrichten .
* Die wissenschaftlichen Abend - Unterhaltungen des „ Nassauischen

Vereins für Naturkunde "
beginnen wieder Donnerstag , den 8 . d . M .,

Abends 8 Uhr im „ Casino .
"

* Die mit Sonntag den 28 . v . Ni . von dem Krieger -Aerein „ Gerinama -
Allemannia " in der „ Kaiser -Halle

" veranstaltete Weihnachtsfeier , bestehend
in einem Vocal - und Instriunental -Coneert mit Ehristbaum - Verloosung
und Ball , hatte sich eines so zahlreichen Besuches zu erfreuen , daß der
geräumige Saal bis auf den letzten Platz besetzt tvar . Von den einge -
iadenen Ehrengästen hatten u . A . der Herr Regierungs - Präsident von
Tepper - Laski und Se . Exeellenz der Herr General -Lieutenant z. D . Ge¬
bauer die Feier mit ihrem Besuche beehrt . Die einzelnen Nummern des

mhaltreichen Programms waren sehr gut einstudirt und gelangten unter
der bewährten Leitung de « Dirigenten der Gesangs - Abtheilnng des
Pereius , Herrn Kantmermusiker H . Meister , cract zur Aufführung . Nach
Abspielung des Musikstückes der „ Hochzeits -Marsch

" aus „ Ein Sommer -
uachts -Tranm " hielt der Präsident des Vereins , Herr Eniil Rumpf , eine
der Feier angemessene zündende Ansprache an die Anwesenden , welche in
einem begeistert aufgenommenen dreifachen Hoch ans Se . Majestät Kaiser
Wilhelm II . gipfelte . „ Das Christkind "

, eine kleine Aufführung für Kinder
zum Christfest , dargestellt durch Frl . Lina Rümpf und Kinder von Vereins -

mitgliebern , wurde bei brennendem Weihnachtsbanm vortrefflich wieder -

gegeben und die Darsteller wurden durch reichen Beifall der Zuschauer be¬
lohnt . Das Vereins -Mitglied Herr Robert Schäfer fang das Lied für Bariton

Scheiden , Leidest " sehr schön und erntete dafür lauten Beifall , in gleicher
Weise wurde eine sinnreiche Deelamation , „ Die Pferdedecke "

, des Mitgliedes
Herrn Bodach belohnt . Die unter gütiger Mitwirkung von Tarnen vom
evangelischen Kircheugesang - Verein vorgetrageneit Lieder für gemischten
Chor : „Fahr wohl

"
, „ Ter Alpenhirt

" und der „ Wasserfall "
, Tyroler

National - Lied mit Soli , wurden sehr gut zu Gehör gebracht ,
letzteres mußte auf stürmisches Verlangen der Zuhörer da capo gesungen
werden . Dasselbe Verdienst gebührt den von der Gesangs -Abtheilung
des Vereins vorgetragenen Mannerchören „ Frühlmgslied

" und „ Lied der
leichten Reiter " mit Begleitung von zwei Trompeten und Pauken . Ein
komisches Potpourri für Männerguartett mit Pianoforte -Begleitmia „ Die

Ersatz -Reserve von « onnenberg "
, tiorgeiragen von den Herren Pfeifer ,

Kilian , Wollmerscheid und Sänger erregte so stürmische Heiterkeit unter
den Zithörern , daß das Stück von den Vortragenden wiederholt werden

mußte . An das Coneert reihte sich die Verloofuna der geschenkten und
vom Verein zu diesem Zwecke angekausten , theilweffe sehr schöneil und

werthvollen Gegenstände . Der Ball zeigte , daß auch die alten Krieger
noch int Stande sind , das Tanzbein in gehöriger Weise schwingen zu
tonnen . Eine während des Balle ? veranstaltete Sammlnng zu Gunsten
des Krieger - Waisenhauses in Römhild ergab die Summe von über
19 Mark /

» Die Gesellschaft „Fidelio
" veranstaltet am künftigen Sonntag , den

11 . d . M ., in der Halle de » „ Tnrii -VereinS "
( Hellmnndstraße 38 ) , Abends

vräeis 8 llhr 11 Minuten beginnend , ihre diesjährige carnevalistische
Abend - Unter Haltung mit Tanz . Eine ganze Masse „ Stoff

"
ist vorhanden

und garantirt für die vortrefflichste Unterhaltung .

( + ) der Lahn , 5 . Jan . Die „ Imkerschule "
, dich,

Herrn Pfarrer Weygand t in Flacht herausgegebene Organ des „W
ifchen Bienenzüchter - Vereins " ist in feiner ersten Nummer erschien
allen Mitgliedern des Vereins an Stelle der seitherigen „ Biene "

»
ivorden . Das neue Blatt soll in unabhängiger Weise der vaterlm
Bienenzucht dienen : es huldigt dem gesunden Fortschritt und geht tm
Grundsätzen aus : „ Jedem das Seme " und „ Eines schickt sich Hj
Alle .

" ES will also keine Bienenwohnung und keinen Bienenzuch
als einzig richtig ausgeben , sondern bestrebt sein , der Bienenzucht
Haupt zu dienen . Der Inhalt des ersten Heftes ist ein recht,a
und lehrreicher : besondere Beachtung verdienen die Ausführu
JmkermeisterS über die Gefahren

'
für unsere Bienen im

und deren Verhütung . In einem Aufsätze des Herrn Wand
R . Mertens ( Geisenheim ) erhält der s. Z . von Wevgcmdt i
Vorschlag — eine besondere Lehranstalt für Bienenzucht
gründen — weiteren Ausbau . Der in der neuen Zeitschrift etngtiL,, ,
„ Sprechsaal

" wird voraussichtlich anregend und lehrreich . Die „$i «st
schule " erscheint monatlich in einer recht handlichen Form und kch yrab8
Nichtmitglieder des Verein ? jährlich 3 Mk . — Mit diesem Jahn ta W
auch Herr Lehrer Alberti ( Niederems ) , der weitbekannte Erfinder btl , geleae:
Blätterstockes , eine Bienen - Zeitschrift heraus , welche den Zweck h«i , unb x
den Blätterstock speciell eiuzutreten . Das ersteHeft dieser Alberti «Men :
Imker - Zeitschrift soll Ende Januar zum ersten Male und von da 11 mn des
8 Wochen einmal erscheinen . Alle Freunde und Besitzer des „Bli jen nw
stocke ? " seien schon jetzt auf die neue Zeitschrift aufmerksam gemacht . [juM bi
Preis ist auf nur 1 Mk . 20 Pf . festgesetzt . mttirten

ntejtger v$ cimanoLeurc unu jtuici yumtreiuiucu cniviunyun un »
feiner Thronbesteigung bereit Glückwünsche entgegengenommen . ZL
wnuschadresse ruht in einer die Hausfarben tragenden seidenen ilm ^ Uu )cm
die außen die Initialen , die Krone und auf Der Rückseite bett »tu, b(
Adler in den Stadtfarben tragt . Die Adresse selbst ist von 8 ? ' ton d
Littby , Lehrer an der hiesigen Kunstgewerbeschule , künstlerisch aut ' ». das
ment ausgeführt und trägt über 80 Unterschriften . Ueberreicht v » Ktdenl
von Herrn Th . Drexel , in Begleitung der Herren Moritz ■

Alexander Breul , Lotus Krebs , Rudolph Speltz und Friedrich« « ui , Dpety uno tfneouu , -

Der Großherzog ttafint sie dankend entgegen und bemerkte , tote
Ztg . " mitttieilt , in feiner Envidernitg u . A ., daß er sich als Halm " öratt
futter fühle . Er unterhielt sich noch tangere Zeit tn zwcmglom M,2i
mit bei - Herren . — Für die Coucnrrenz zur Errichtung eine « 8 w «
ftaudbildeS zum Gedöchtniß Kaiser Wilhelm ' ? l . auf entern bc«1- ' « itsftt
hause gegeniiberlicgenbcii Platze sind 58 Entwürfe eingelaufen , von > v ' tcn :
3 verspätet eingetroffen sind . Diese Entwürfe sind in Modellen — ■

welche theilweise recht umfanr

? ! Aua dem Regierungsbezirk , 5 . Jan . In dem vcrft Wre 1

Jahre 1890 kamen folgende Personal - Veränderungen in WR. m

Pfarrerwelt des Consistorialbezirks Wiesbaden vor : Es ft«i UÄufiti
7 Pfarrer : Petsch ( Miehlen ) , Bleibamn ( Liebenfcheid ) , Lamperti ( Dielt Ne ui
Müller (Naurod ) , Opel ( Nassau ) , Stöckicht ( St . Goarshausen ) unb ! Archen
(Delkenheim ) . Pensionirt wurden 6 Herren : Held (Runkel ) , h Ken ebc

(Hartenrod ), Bangel ( Niedershausen ) , Dieffenbach ( Kloppenheim ), , «tn dew

( Bierstadt ) und Ebhardt ( Höchstenbach ) . Freiwillig ausgeschi “Wie ;
sind die 2 Herren Professor Dr . Sachfse ( Herborn ) und Pfarrer I IM A

haus ( Friedrichsdorf ) . Das Examen pro lic . von », btfi Mm <
16 Caudidateu ; das Examen pro minist . 20 . Die Ordinatm - | ujf , <

psingen 14 Catrdidaten .
'

Durch Präsentation wurden 2 r [ M gi
( Blessenbach und Miehlen ) und durch Wahl der Gei« W tel
6 Stellen ( Dausenau , Smghosen , Eubach , Weilmünster , Okriftel M d

Nassau I ) besetzt . Durch das Consistorinm wurden besetzt : HöM ■J®e, a

Erbenheim , Eisemroth , (Samberg , Naurod , Niederlanken , Haust » W Ri

Lorsbach , Liebenscheid , Heringen , Rettert ; ferner die Vicariate : A Mal

Bollersbach , Wiesbaden 11 , Niedershausen , Hartenrod , Fronst “« tlöi

Kloppenheim , Bierstadt , Burgschwalbach , Gräveuwiesbach II . Ctl M - (

Privatvicare tarnen iiach Niedertiesenbach , Höchstenbach , SörriM v

Botteiiyorn : Staatsvieare nach Kroppach , Herborn . Neuderotd °°wnic :

Bergebersbach . Von den Candidateii sind 8 noch ohne Anstelle
Beweis , daß Mangel an Pfarramts -Candidaten nicht vorhanden W

( ? ) Flörsheim a . W . , 5 . Jan . Der hiesige Turn - Verck
nächstes Frühjahr mit deut Bau einer neuen Turnhalle auf W
zwei Jahren käuflich erworbenen , jenseits der Taunusbahn in bß z » ,
des Wickererweges gelegenen Turnplatz beginnen . Die Kosten loerM V

vorwiegenden Theile durch den Ertrag einer Lotterie gedeckt , zu ß * ■* -

bereits die behördliche Genehniigung ertheilt ist . — Die ManV
Klaneuseuche unter dem Rindvieh der benachbarten (W -

Wicker , Massenheim , Weilbach und Eddersheim ist 4
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Von M Schüler .

7
~

Mtaht ? » 5 . Jan . Der in hiesigen Möbelgeschäften aus -

»L«ne Ausstand hat weitere Ausdehnung angenommen , indem noch
C ; bedeutenden Fabriken der größte Theil der Gehilfen die Arbeit

« eckat hat . Den Ausständigen sind von auswärtigen Bemfsgcnossen
Wwertde Beitrüge als Unterstützung zugesagt . ( K . V .) _____________

kirche zu Wiesbaden .
" - Obschon diese neue Kirche nicht mehr als Be -

gräbnißstätte benutzt werden sollte , so setzte man im August 1853 doch
unter dem Hanpttyurmc derselben den Sarg mit den rrdischen Neoer -

resten einer
Wild - und Rheingräfin voll . . .

geb . v . Flieckenstein
Freifrau zu Dachst . . .

t 1684
aus Pietät bei , der sich beim Abbruch der Maur itiuskirche meiner Tobten -

gruft vorfand . „ . .. , . ,
Da die Mittel erschöpft waren und dem zunachstliegenden Bedurfmß

Rechnung getragen war , ließ inan das Project der Erbauung einer zweiten
evaug . Kirche Hegen , dis sich uadi deni deutsch -französischen Kriege dw
1851 festgestellte Zahl der evangelischen Gemeindeglieder verdoppelt hatte .
Zur Erlangung von Bauplänen wurde im Mai 1875 eine öffentliche Eon -

currcnz ausgeschrieben uitb von den eingcgangenen 48 Entwürfen der

preisgekrönte des Baumeisters Johannes Oben von Berlin zur Aus

führung gewählt . Nach dem ersten Spatenstich zur Errichtung dieser
Bergkirche am 24 . Juli 1876 fand die feierliche Grundsteinlegung aui
11 . April 1877 statt . Unter Leitung des Architekten Hans Grisebach aus
Göttingen wurde sie 1878 vollendet und nach ihrer inneren Ausschmückung
am Mittwoch den 28 . Mai 1879 eingeweiht . Die aufgewendeten Kosten
werden zu 256,000 Mk . ( ausschließlich der auf 10,170 Mk . berechneten
für die Einfriedigung ) angegeben . Die Kirche bildet in Form , eine «

Kreuzes ein unregelmäßiges Achteck und lehnt sich in ihrer Architektur
der der Frühgothik des 18 . Jahrhunderts an . Derselben Sthlrichtung ent¬

sprechen künstlerische Ausstattung und Ansschinückung , die in kurzen Zügen
die Geschichte des Seils in Gesetz , Weissagung und Erfüllung zur Dar¬

stellung bringt . Wer von Künstlern , Bauhandwerkern ec. seinen Theil
zur Fertigstellung dieses niedlichen Gotteshauses beigctragen , das besag !
die von dem Erbauer bei der Einweihung veröffentlichte „ Kurze Chronik
und Beschreibung des Kirchenbaucs

"
, die der Kirchendiener s. Z . verviel¬

fältigen ließ , jetzt aber nur noch in wenigen Exeniplaren abzugeben hat .
Die bei dem Anwachsen der Bevölkerung nothwendig gewordene Er¬

bauung einer dritten evangelischen Kirche , die ihren Standort an
der westlichen Ringstraße , in der Verlängerung der Rheinstraße erhalten
soll , ist in Vorbereitung .

Den katholischen Einwohnern — 1788 zählten Wiesbaden , Bierstadt ,
Sonnenberg , Rambach und Mosbach 23 Familien — gestattete Fürst
Karl Wilhelm uuterm 12 . April 1800 die Erbauung eines Bethauses ohne
Thurm . Als solches ersahen sie sich den Hinterban des Gasthauses „ Zum
Rappen " in der oberen Marktstraße , der durch Schenkungen des Herzogs
Friedrich August 1809 mit einem Altar aus dem Kloster Eberbach aus¬
gestattet und nun auch mit cittciu heute noch erhaltenen und vom
Mauritinsplatze aus sichtbaren Thürmchen , aus dem Kloster Tiefenthal
stammend , versehen wurde . Weiter verdankt die Kirchengemeindc der
Gnade desselben Landesherrn ein Geläute von drei Glocken aus den
Klöstern GotteSthal , Mariähansen und Eidingen . 1816 und 1822 — üii

letzteren Jahre zählte Wiesbaden bereits 915 katholische Einwohner —

sah man sich in der Wilhelmstraße und im Controlhof am Markt nach
einem Platz für eilte geräumigere Kirche um . Später entschied man fielt
für den mittlerweile angelegte » Louisenplatz , und hier begann im Früh¬
jahr 1829 Hof - Baudirector Schrumpf den Bau einer Kirche , die aber ,
bereits bis unter das Dach fertiggestellt , infolge fehlerhafter Fundamen -
tirnng fam Abend des 11 . Februar 1831 wieder in sich zusammenstürzte .
Der Bauplatz , von Herzog Wilhelm zwecks Errichtung eines Palais an¬
gekauft , wurde 1835 planier und 1841 von Herzog Adolph der katholischen
Kirchengemeinde zurückgcschenkt , nachdem 1838 die Marktecke als Schloß¬
bauplatz gewählt worden war . Am Louisenplatz also führte nunmehr
Landbaumeister Hoffmann von 1844 ab die jetzige schöne Bonifatiuskirche
auf , deren Bau er nach der Grundsteinlegung vom 5 . Juni 1845 so
förderte , daß vom 18 . bis 20 . Juni 1849 die feierliche Einweihung statt -
haben konnte . Ohne die Thürme , die erst Mitte der 60er Jahre aus -
gebaut wurden , und ohne Ausstattung erreichten die Baukosten die Höh <
von 130,000 fl . Näheres über den „ Bau der katholischen Kirche zu Wies¬
baden "

brachte das „ Wiesb . Taglatt
" vom 22 . Juni 1890 .

Das von 1870 ( 18 . Juli ) datirendc Unfehlbarkeits -Dogma führte be¬
kanntlich zur Abzweigung einer altkatholischen Kirchengemeinde , der nach
§ 2 des Gesetzes vom 4 . Juli 1875 die Mitbenutzung der BonisatiuSkirche
einzuräumen war . Als sie nach gewaltsamer Oeffnung der Kirche am
2 . April 1876 ihren ersten Gottesdienst darin abgehalten , verließen die
Römisch - Katholischen dieselbe , um zunächst im Lendte 'schen Hinterbau und
vom Juli 1878 ab in dem von Fräulein Bartels 1877 für die barm¬
herzigen Schwestern .

' errichteten Saale in der Friedrichstraße , der nachher
sog . Nothkirche , ihren gottesdienstlichen Verrichtungen uachzugehen . Der
Vermittelung der Behörden gelang c8 indessen , die beiden Religions -
gemcinden dahin zu einigen , daß die altkatholische die Hauptkirche an die
römisch -katholische Gemeinde nach einem letzten , am 30 . Mai 1886 darin
abgehaltenen Gottesdienste wieder abtrat und sich mit der ihr dafür über -
lasienen Nothkirche begnügte .

Zur Zeit wird für den Bau einer zweiten römisch -katholischen , der
Mariahilf -Kirche , cirrtgft gesammelt .

, Für die griechisch katholischen Familien , besonders für die kaiserlich
russische Gesandtschaft , war 1843 im Creve '

schen Hanse , in dem jetzigen
Regierungs -Gebäude m der Rbemstraße , eine Kapelle eingerichtet worden
Das fritlje Dahinscheiden der Herzogin Elisabeth , Gemahlin Adolphs von
Staffan , wurde diesem Veranlaffung zur Erbauung der griechischen Kapelle
am Neroberg nut dem Mauwleum der Verblichenen . 1848 nach Ent¬
würfen des Baumeuter « Hoffmann , der für diesen Zweck Studienreisen
nach Rußland und Italien unternahm , begonnen , wurde sie 1855 vollendet
und am 2n Mat genannten Jahres eingeweiht . Die feierliche lleberführung
der hohen Abgeschiedenen aus der katholischen Kirche , wo sie nach Ein

»chlk 0. Air Gotteshäuser der verschiedenen Religionsgemeinden .
ichi i jta her wohl zur Fraukeiizeit und nicht , wie mitunter ganz uner -
M M behauptet wird , zur Römerzeit erbauten katholischen , seit der

^ WW -matioit protestantischen Mauritiuskirche an der Kirchgasse , die 1484
■1488, wie Vogel und Rossel angeben ) von Grund auf neu erbaut * )
S1 abermals erneuert , 1716/17 erweitert und 1768 mit einem neuen
tatljurni versehen worden war , kam ein zweites Gotteshaus , als

; Carl der kleinen reformirten Gemeinde — sic zählte Mitte des
. jtn Jahrhunderts 7 Familien — uuterm 30 . April 1765 die Er - .

e .,3i mz eines Kirchleins gestattete . Bis zur Beschaffung der nöthigen. . . . . forrnirten vas non dem Gerichtsverwandten
standene , an der Ecke der Saal - und Weber -

W ifonbs benutzten die Reff
ihn ijw Götz für 2600 fl . erst, ....... . — .... . .......... . .....
:riw t gelegene Gasthaus „ Zur hohen Birke " als Bethaus , das als Schul -
k 6it i! und zur Aufstellung einer Uhr für das Sanerland der Stadtgemeinde
■berti’i getretenwurde , nachdem der so lange projektirte Kirchen - Neubau im
m «I mm des Hoffouriers Schiteider hinter der Adler - Hofraithe ausgeführt

chn war Die (Srunbfteinleguttg fand am 5 . Mai 1787 , die Ein -
tchl. fhuug des Banes am 21 . August 1791 statt . Durch Vereinigung der

Misten mit der lutherischen zu einer evangelischeit Kirchengemeinde
erfiq Mre 1817 (31 . October ) verwaiste die reformirte Kirche ; 1820 für

in » fl. in den Besitz des Posthalters Schlichter gekommen , sehen wir sie
[tat » Aufstieg nach der Adlerstraße zur Rechten heute noch als Gartenhaus .

Bittii Die infolge Anwachsens der städtischen Bevölkerung seit 1837 durchSie infolge Anwachsens der itadtilchen Bevölkerung feit 183 < dura )
nd Sirdjenratl ) Wilhelms wiederholt angeregte Frage der Erbauung einer

), h mn evangelischen Kirche für den 1843 von 705 Familien mit 3269
it), i tkn bewohnten Bezirk der Taunus -, Röder - , Nerostraßc , Saal - , Weber - ,
schii eingaffeund Heidenberg fand eine unerwartete vorläufige Lösung durch
■er i ।am 27 . Juli 1850 an der Thurmspitze der Maurttiuskirche airsge -
bejft chmn Brand , der , für die Spritzen anfangs unerreichbar , io schnell um

itm «riH daß in Zeit von zwei Stunden das Gotteshaus in Asche lag .
i ® t um großer Mühe hatte die Leiche der in der Kirche beigesetzt gewesenen
liettäl P -iu Elisabeth von Nassau geborgen werden können , wahrend fast alles

m -e dem verheerenden Elemente zum Opfer fiel . So ging die vor -
dnic Mf , ans der Eberbacher Abteikirche stammende Orgel verloren ; die
iferi itott Kanzel , eine Schenkung derer von Hangeln , das aus dem Kloster
: » Wal in das Chor verbrachte Denkmal der Königin Jmagina , Ge -

von Nassau , das daneben befindliche Grabmal des Grafen
(1368 - 1429 ) von Naffau - Saarbnickeu , die Gedüchtnißsteine der

eibfl Mn v. Langeln und v . Koppenstein , die Votivtafel des zu Granada
Menen Moritz Hartmann wurden zerstört ; von den erst 1831 durch

Aockeiigießer Phil . Heinrich Rincker zu Hof Sinn gegossenen vier
wi in der Schwere von 56,82 , 28,35 , 16,50 , 7,06 Eentuer ließ die
»alt des Feuers nur wenige nnscheinbare Brocken übrig . Ueber Ban -

innere Einrichtung der gewesenen Mauritmskirche entnehmen wir
« Berichte des Deeans und Kirchenrathes Schultz vom 22 . Januar
MolflenbeS : Die mit dem Chor nach Osten gelegene Kirche hatte

daß 1716 die südliche Seite erweitert worden toar , eine unregel -
Me Gestalt erhalten ; die Südseite zeigte vier Strebepfeiler und einen

Winkel , die Nordseite drei Strebepfeiler und einen Rümpfen Winkel ,
ed Lm °n$ Schiff eingebaute Thurm mit seinem Eingang zur Kirche stand

mrW großen Umfange weder zu dieser , von der er fast ein Drittheil
"' Nahm , noch zur eigenen Höhe im richtigen Verhältniß . Die Sitz -
k Schiff waren mit möglichster Raumbenutzung angebracht ; eine
IMVore umzog Süd -, West - und Nordseite , eine zweite ließ die
Ws,frei , ungefähr 1000 - 1100 Menschen mag die Kirche gefaßt haben ,
vwowt war das Schiff mit einer hölzernen Verschalung , der '

en Kuppel
un Stuck den offenen Himmel darnellte , während

: ei to*1 bter Ecken der Decke die vier Evangelisten hermederschauteit .
Herrichtung des Reithauses im Schlosse als interimistischen

Ä Versammlungsort schritt mau zu den Vorarbeiten für einen

.iifty .
der Kirchengemeinde ( sie zählte Ende 1851 10,427 Seelen )

Ljj Jamben Kirchen -Neubau , und es mag hier nicht unerwähnt gelassen
evtl 15 »aß von den mancherlei freiwilligen Gaben zu diesem Zwecke die

äß It
^em Rabbiner Süskind kam . Als Bauplatz wurde die Brand -

„ uf ch.? az Dern ' sche Terrain , der Waisenhausgarten , der alte Todtenhof
M Dönberg , der Weinberg hinter dem Schützenhof und der neue Markt
ia Z " acht aezogett und hier endlich auf einem vom Herzoge Adolf

>ie . terhaltenen Platz nach Atifbau des Sockels am 22 . Sept . 1853

, r4 tz» Idstein zur Kirche gelegt . Nach Entwürfen des Banrathes Boos
- üscher Leitung des Banaccessisten Fach mit einem Kostenaufwand

6t fl . auf geführt , konnte die feierliche Einweihung berfelben am
m r sSf er 1862 Uorgcnommcn werden . Stäheres über den Kirchenbau ,
» i Muattung re . erg nett die gelegentlich seiner Einweihung erschienenett
■ “ ■ Ig ' J . »Tie neue evangelische Kirche zu Wiesbaden , eingeweiht den

nnber 1862 " und „ Einweihungsfeier der neuen evangelischen Haupt -

M .
^ Wnratb Schultz sagt in einem Berichte v . 22/1 1851 : der ans -

Grundstein zeige deutlich die Zahl 1484 .
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Klangwirkung war durchaus keine solche , wie es das schöne EnseM
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der Tirector de ? Stadtthcaters in lllm .
Zahlungen eingestellt .

* Gelehrt » Fälschung ? Aus Münster wird dem
schrieben : lieber ein im Nachbarort Bevergern ausgefundcnes , k- .- ifanffz,
. eigenhändiges Betrachtnngsbiich Luthers

"
ist trotz erbitterter oe

ungünstig verhält , wie wir uns früher bei Gesangsvorträgen habens

zeugen können ; für Streichquartett jedoch eignet sich das Local M vchtk—
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nur rathen , wenn irgend möglich , künftig den Casino - Saal als di»

gleich geeigneteren wieder zu wählen . — Die Vorträge toutbci

stürmischem Beifall belohnt .
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Dichter des St ____ „ -
neuen Werke einen Stoff aus dem modernen Leben .

meister H . Müller (Viola ), Kammervirtuos O . Brückner (Bwli^
Das Programm brachte dieses Mal zwei der romantischen Richtuw
gehörige Werke , nämlich Mendelssohns beliebtes Quartett in Es -<fa
Schumann ' s A - moll =Quartett , dessen drei letzte Sätze , wenn auch b«
Handlung der Instrumente manchmal mehr orchestral als dem Quanx
angemessen erscheint , wahre Perlen der Kammermusik genannt zu tue
verdienen . Als mittlere Nummer waren Haydn 's wunderschöne und j,
gern gehörte Variationen aus dem 6 - änr - (Kaiser -) Quartett gewählt du
Die beiden Werke von Mendelssohn und Schumann bieten den J
führenden bekanntlich ganz enorme Schwierigkeiten , welche nur anfalte
Fleiß und beharrliches Zusammenspiel zu überwinden im Staude ■

Namentlich ist es die Cauzonetta im Mendelssohn ' schen Quartett , »
nur sehr selten ganz klar und durchsichtig in allen ihren Theilen fa
Aufführung zu Tage tritt , nicht etwa lediglich wegen der Beweg !«
in den Stimmen , sondern infolge ihrer durchaus nicht gür.«

Lage zu einander . Auch vorgestern machte sich im Mittelsatze
Canzonetta dieser kaum zu beseitigende Uebelstand , wenn auch mir
vorübergehend , leise bemerkbar . Uebrigens aber wollte es uns bebüitfa ,
wenn diese Aufführung theilweise noch fertiger , und was das Ech
anbetrifft , noch gereifter , künstlerisch abgerundeter ausgefallen wäre,
die von so schönem Erfolge begleitete erste , was umsomehr hervoW
ist , als die beiden Quartette von Mendelssohn und Schumann bekam

an jeden einzelnen Spieler schon technisch allein sehr bedeutende ,
fordenmgen stellen . Man kann nicht behaupten , daß die Akusti!

Saales überhaupt musikalischen Veranstaltungen gegenüber sich a

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

W . II . Aufführung dev Wievbadrnrr Streichquartett » im

Saale des Hotel „ Schützcnhof .
" Mitwirkende : die Herren Musildirector

M . Weber ( Violine I ) , Kammermusiker L . Troll ( ViolineII ), Coucctt -

Die
Eine !

• UU Ip I* *• Jl U U U 4 I öl ll Vl | VI »Jill . <# jt/ *' *■u
aktigeu Schwank „ Der Kunst - Baeillus " vollendet , welcher !̂ m 1. u..... ..... “ - --------- - I -----

, Wesei

— Jur na !7auischrn Kunstvrroin sind derzeit wieder mtl tret in i
Gemälde neu ausgestellt , von freuen sich das Bild von L . Rach in, #

„ Christus und die Jünger in Emaus "
, sowie eine Landschaft von tz fahre )

Reinhardt in Nürnberg vorab durch ihre Größe auszeichnen . Ets Wen m
zeigt in stilisirter Composition den Vorgang des Abendmahls , wie dhi mbitumi
das Brod bricht und die Jünger , sich halb von ihren Sitzen cr6d fahrgai
vor dem schlichten Mahle beten . Eine andächtige Stimmung rocht
dem Bilde , das in seiner röthlichcn , durch eine auf dem Tische brta ® 19 I
Lampe begründeten Beleuchtung keinen besonders interessanten , colom i (19), h
Eindruck macht , das aber doch mancherlei künstlerische Qualitäten a# . Die fi
und die Bezeichnung eines wirklichen Kunstwerks verdient . Auch da », ? M entj
erwähnte Bild , die Gosanschlucht darstellend , bietet viel JnleteP —
sveziell durch ihr großartiges , landschaftliches Motiv , mit den geM |
Felsen und Bäumen , dem schäumenden Wasserfall und den W
Schneebergen im Hintergrund . Das Ganze , obgleich eine bekannte » s s

portraitirend , hat doch etwas von einer großen historischen Landschaft
das in dieser Richtung zur Schau getragene Empfinden des Künstler « ®|
viele Beschauer einen nicht minderen Reiz haben , als etwa der ® cm
einer durchaus realistischen Wiedergabe der Natnr im Sinne der Hs

Landschafterschule , deren Vorzüge dem imponirendeu Werke allerdings
fach abgehen Eine Ansicht der Allee im Biebricher SchloßM ,

H . Stern in Barmen ausstellt , deucht uns etwas zu monoton . Niä ^
was uns in der Natur schön erscheint , eignet sich zur Wiedergabe ia «

Schließlich sei nochmals auf die schon früher erwähnten Portra «

Witling hingewiesen ; sie bekunden Geschmack , gute Schule , Verständw
Talent . Besonders fesselt das Pastcllportrait , eine Dame in Tränet, '

die Eleganz der Auffassung , die fast an einen Fritz Ang . Kaullm , „
innert , mid durch die ergreifende Wahrheit leidvolleit Versenkens , t» »Ds stu
in dem Antlitz der Trauernden ausprägt . Da man hier so selten S $
Genuß gelangt , ein wirklich künstlerisch werthvolles ^ ortrait . j« ' l üäfa
dürste der Hinweis auf diese Bilder besonders angebracht erscheinen it tüftf

ascherung der evangelischen vorläufig beigesetzt worden war , nach jener neuen
Kapelle geschah in der Mitternacht des 26 . Mai . — Als Curiosum sei hier
noch

'
Folgendes bemerkt : Seit Erbauung der Kapelle war der Neroberg

zuin vielbösuchteu '
„ Sng in ' s Land "

geworden . Im Sommer 1851 wurde
das -tempelchen auf demselben , und zwar , wie in einer kürzlichen „ Re -
mmtsceuz

" im Tagblatt
'

gesagt war , aus den Steinfäulen , die in der
Wtlhelmstraße die Oellampen der einstigen Straßenbeleuchtungs - Anstalt
getragen , erbaut und mit blankem Blech gedeckt . In Darmstadt erregte
dieser plötzlich über Wiesbaden aufgegangene glänzende Punkt solche Ueber -
raschnng , daß man sich in Frankfurt telegraphisch nach dem Grund dieser
Erscheinung erkundigte . ( S . Haas Dr . R ., Die griechische Kapelle bei
Wiesbadenec .)

; Den Bau einer zu 20,000 ff . veranschlagten anglikanischen Kirche , be -
bereits 1844 und 1851 , in welchem Jahre hier 41 Familien mit 176 Köpfen
großbritannischer Nationalität wohnten , geplant , betrieb 1862 ein Comits
unter Vorsitz des Geheimen Domäuenrathes v . Heemskerck . Aus dem aus
Mitteln ,b _er Kurhaus - Actien - Gescllschaft von der Domäne ( Acker an der
„ Diebswiese "

) von der Stadt ( ein Stück des alten Salzbachbettes ) und von
Frau Dr . Busch Wittwe erworbenen Grund und Boden an der Frcmk -
furterstraße wurde sie im Dezember 1864 fertiggestellt Ihre mit einem
Thllrmchen gezierte ostwärtige Erweiterung erfuhr sie 1888/89 .

Von dm sonstigen christlichen Religionsgemeinden beabsichtigte im Früh¬
jahr 1856 auch die deutsch -katholische ( freireligiöse ) Gemeinde,

'
nachdem sie

seit 1848 angeblich auf 505 Seelen ( die Volkszählung von 1856 stellte in¬
dessen nur 811 feit ) angewachsen war , den Bau eines Bethauses au der
Ecke der Schwalbacher - und Dotzheinierstraße , dem Militär -Hospital gegen¬
über . Pfarrer Hirze hatte schon das auf 10,000 ft . berechnete Baucnpital
sicher gestellt , doch konnte er eine willfährige Resolution nicht erlangen ,
weil man seinen Pfarrkindern demokratische Gesinnungen unterstellte . Auch
spätere Gesuche , die von der Errichtung eines Bethauses in der Mauer -
gasse zwischen den Hofraithen von Weygandt und Sögen bezw . in der
Kleinen Schwalbacherstraße sprachen , blieben unberücksichtigt , weshalb im
Jahre 1865 die damals 274 Seelen starke Gemeinde die Baupläne zn -
rückerbat .

Die israelitische Eultnsgemeinde , 1806 aus 17 Familien bestehend ,
von welchen nur eine ein Vermögen von über 2000 ff . besaß , hatte in den
ersten Jahrzehnten dieses Jahrhunderts infolge einer landesherrlichen
Verordnung vom 29 . November 1806 einen sehr geringen Zuwachs zu
verzeichiieu . Diese Verordnung schrieb nämlich vor , daß aus jeder Familie
nur das älteste Kind auf dm Handel zu recipiren , jedes nachgeborene
dagegen nur unter der Bedingung in den landesherrlichen Schutz aufzu¬
nehmen fei , daß es ein bürgerliches Gewerbe ober Ackerbau ohne Be¬
nutzung von christlichem Eesinde treibe ; weiter bestimmte sie , daß bei
Aufnahmen in den Schutz von inländischen Inden männlichen Geschlechts
ein Vermögen von mindestens 500 ff ., weiblichen Geschlechts von 800 fl . ,
von ausländischen aber ein solches von 1500 bezw . 1000 fl . nachzuweisen
fei . Bei diesen Beschränkungen war man von der Erwägung ausgegangm ,
baß im Herzoglhum 3233 größtmthcils arme Juden wohnten , die auf
Kosten ihrer christlichen Mitimchbarn Handel trieben . Einige zwanzig
Familien stark , benutzte die hiesige israelitische CultuSgemeiude bis 1825
den Ueberbau eines 35 ' langen , 15 ' / -' breiten HolzstalleS der Sabel ' schen
Hofraithe neben der „ Stadt Darmstadt

" in der oberen Webergasse als
Synagoge , dann acqnirirte sie von der Wwe . Schramm für 2500 fl . den
vormals Mahr 'schen Gartensaal an der Ecke des Michelsberges und der
Schwalbacherstraße und wandelte diesen in eine Synagoge um . Zu den
Gesammtkosten von 5377 fl . 45 Kr . brachte die hiesige Judengemeinde , da
sie „zum größten Theil arm und ohne Nahrnngsquellen

" war , zunächst
nur 683 fl . 36 Kr . auf , 1000 fl . schenkte M . A . von Rothschild zu Frank¬
furt , 694 fl . 9 Kr . gingen von sonstigen Wohlthätern ein , 3000 fl . mußten
aufgenommen werdend Die Einweihung dieser Synagoge geschah im
Februar 1826 durch den Rabbiner Salomon Herxheimer von Dotzheim ,
loobei es indessen dm Festtheilnebmern versagt blieb , die Thora in feier¬
lichem Aufzuge aus dem alten in das neue Gotteshaus zu überführen .
Von 32 im Jahre 1826 war die Gemeinde bis 1810 erst aus 46 Mit¬

glieder ober Familien gekommen , von denen 32 Handel , 1 Putzmacherei ,
8 Wirthschaft betrieben , 2 Weber , 1 Schuhmacher , 1 Gutsbesitzer , 6 aber

geschäftslos warm ; sie entrichteten jährlich zusammen 721 fl . Abgaben .
Die 184 -8 erfolgte Gleichstellung der Juden mit den übrigen Landeskindern
bewirkte ein so rasches Ausblühen der Judengemeinde , daß bereits 1857
die Erbauung einer geräumigeren Synagoge erwogen werden mußte ; man
nahm damals den sög . AmthauSgarten am Laudgcrichtsgebäude als Bau¬

platz in Aussicht . Nach weitläufigen Verhandlungen wurde der Synagogm -

Bau im Schlichter ' schen Garten am Michelsberg von herzoglicher Landes -

regicruuq unterm 17 . Juli 1863 genehmigt und unter Leitung des Ban «

rathes Hoffmann bis 1870 mit einem Kostenaufwand von 106 .420 fl .
hcrgestellt . Während des Baues (1865 ) wurden hier 576 Israeliten
gezahlt . . _ ,

Auch eine sog . Nebensyuagoge wurde im Hanse des ;samitcl Bar von
11 israelitischen Einwohnern aufgetban , als im April 1845 der frei -
denkende Rabbiner Süskind eine liturgische Reform durchführte . Von der

Herzog !. Regierung anfangs der 50er Jahre verboten , scheint sie im Stillen

fortgeblüht und zu der 1869 gebildeten orthodoxen Religionsgescllschast den

Grundstock abgegeben zu haben , die Ende 1875 47 Haushaltungen mit 215
Seelen umfaßte .

der nächsten Zeit zur Verfendnug an die Bühnen gelangen
Spielhaaeu

' s Schauspiel „ Aus eiserner Zeit
" hat , enlgW .

Aufnahme in Wien , auf dem Stadttheater in Leipzig am 1 . JaiMsN °°dwehr
großen , durchschlagenden Erfolg gehabt , wie man ihn dort st" Ect : :
Jahren kaum erlebt hat . Nach jedem Akt .stürmischer Beifall '

maliger Hervorruf . — „Ohne Ideale "
, so betitelt sich ein neu "

akkigcs Schauspiel von Richard 3 a f f e , das als nächste W ’1'

Lessing - Theaters in Berlin zur ersten Aufführung gelangen nW

Ins
Cai

Herren verdient hätte . Im Zusammenklange der zum Theil sehr Wi ff
Instrumente fehlte der Glanz , ioelcher sich in größeren , akustisch rä

Em
iers in Berlin zur ersten Aufführung gelangen rowd „ ein ß
tückeS ^ ,,DaS Bild des Signorelli

"
behandelt auch ' ^ tztrnp

UCUl VUICII wus uvm UWVILUUI -wtvni . , Gren

Uerschirdene Wittheilungcn . Laut „ Ulmer Tagbla ' -J ^ f

ircctor des Stadttheaters in lllm , Herr Winter , 0 - o

nnaen einaeftcllt .
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Die Keere der europäischen Großmächte
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Infanterie ( Bat .)
Kavallerie ( Esc .)
Artillerie ( Batt .)
Festgs .- Art . ( Comp .)
Pioniere ( Comp .)
Train (Comp .)
Kovsstärke in Tausend
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Territorialarmee 900,000 Mann ; es kommen also zu den mehr wie

10 Millionen Kriegern noch mindestens 5 Millionen hinzu ! Diese Zahlen

reden eine solch deutliche Sprache , daß es begreiflich cijcfieint , wesbalv

auch der Kriegslustigste heutzutage sich drei Mal beiinnt , bevor er zum

Schlvert greift .
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1030
612
398
212
116
101
800
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556
423
480
100

92
76

547
2880

3 ‘ alien848,000 Manu Linie und Reserve , 372,000 Mobil -

L = 1,220,000 Mann . „ . , _____ _ .
Frankreich : 1,500,000 Mann Linie und Reserve , 1, . 00,000 Terri -

b "E LorauSgeschickt sei , daß die allgemeine Dienstpflicht mi großen
leirb mzm in den fünf Großstaatcn die folgende ist : die actwe Dienstzeit

wnl überall 3 Jahre , nur in Rußland 5 . Die Reservepflicht _betragt
>Deutschland 4 , in Oesterreich und Frankreich 7 , in galten 5 , in Rutz -

itb aber 13 Jahre . Dann folgt die Landwehr , in Deutschland mit o
ib 7 Jahren , in Oesterreich mit 2 (bczw . 12 Jahren für solche , die

m! tret in bie Landwehr eintraten ), in Italien ( Modilmiliz ) mit 4 Jahren ,
Ü!W Frankreich (Territorialarmee ) mit 6 Jahren . Die russiiche Iflerchswehr

Cntbk l mMQ VW1WU m | vn *♦••• --- E *— . ... d' r
. :i : tldje schwere Verantwortlichkeit Derjenige arif sich nimmt , der einen

MartAnHimSaft in f(4o

6

538
465
434
124
100

62
520

2364

rät) X . ‘ V'-v -
h £ t,lctret |li = Unflatn : '

um « bwkhr - 1,375,000 Mann .

ßine lieber sicht über die heutige Hecresstärke der europäischen Grost -

iitc - England mit seinem durchaus unzulänglichen Heerwesen muß

ijet Betracht bleiben — liefert am deutlichsten den Beweis dafür ,

Deutsches Reich .

* S » f - und Krrsonal - Dlachrichten . Die beiden ältesten Söhne
des Kaisers beziehen den „ Jyeh . Nachrichteifl zufolge , Ostern 1891 die

Plöncr Cadetten - Anstalt in Holstein . — Der , Hofgesellschaft
wird auf Anordnung des Kaisers in diesem Winter ein ganz eigenartiges ,
in Berlin noch unbekanntes Vergnügen geboten werden . An zwei Montagen
des laufenden Monats wird sich der erste Rang des Opernhauses nur mit

geladener Gesellschaft füllen , die nach Beendigung der Oper zusammen -

bleibt und im großen Concertsaale sich zu einer Soiree vereinigt , der

auch der Kaiser beiwohnen wird . — Der Flugeladsutcint des

Kaisers , Major von Hülsen , ist nach Konstantinopel abgereift , um dem

Sultan einen prachtvollen Ehrensäbel als Geschenk des Kaisers zu
überbringen . — Der Post wird von

' unterrichteter Seite nntgetheilt , die

Ernennung Oehlschlaeger ' s zum Reichsgerichts - Präsidenten
sei bereits vollzogen , mit Falk sei gar nicht verhandelt worden . Der gegen¬
wärtige Präsident des Reichsgerichts , v . Simson , siedelt nach Berlin
über . — Ein Sohn des Justizministers von Schelling , Lieutenant tm
3i Garde - Regiment z. F „ hat sich mit einer Tochter des Geh . Couimerzien -

Raths Henschel in Kassel vermählt .

x Mililür - Veistlichlteit . Die evangelische Militär - Geistlichkeit
besteht aus 1 Feldprobst der Armee ( Richter ) , 13 Ober -Pfarrern und
59 Divisions - und Garnisons - Pfarrern . Die katholische Militär -

Geiftlichkeit zählt 1 Feldprobst der Armee ( Aßmann , Titulatur - Bischof
von Philadelphia ) , 0 Divisions - und Garnisons - Pfarrer mit dem Range
als Militär -Overpfarrer und 31 Divisions - und Garnisons - Pfarrer .
Außerdem befinden sich bei den Cadetten - Anstalten noch 7 Geistliche

( 6 evangelische und 1. katholischer ) , sowie ein evangelischer Pfarrer und

Schnlinspector bei dem Militär -Knaben - Erziehungs -Jnstitut zu Annaburg
und 1 evangelischer Pfarrer beim großen Potsdamer Militär - und Wauen -

bause . Der evangelische Feldviobst ist 48 , der katholische 57 Jahre alt .
Dieselben beziehen je 10,000 Mk . Gehalt und 1200 Mk . Wohnungsgeld -

zuschnß . Bei den Oberpfarrern beträgt das Mindestgehalt 3600 Mk ., das

Höchstgehalt 4800 Mk . Dieselben beziehen in Berlin 900 Mk ., in , einer

Garnisonsstadt erster Klasse 660 Mk . Wohunngsgeldzuschuß . Für tue

Divisions - und Garnisons -Pfarrer beträgt das Mindestgehalt 2100 Ml .,
das Höchstgehalt 3600 Mk ., Wohnnngsgeldznschuß beziehen dieselben wie

die Oberpfarrer . — Ferner find noch vorhanden 107 Divisions - und

Garnisons - Küster . Dieselben beziehen ein Mindestgehalt von 1000 Mk .
und ein Höchstgehalt von 1500 Ml . und einen Wohnungsgeldzuschuß von
240 Mk . ui Berlin , von 180 Mk . in einer Garnisonstadt erster Klasse .

* Ii , soriale Bewegung unter den Kaufmanns - Gehilfe »

hat im abgelaiifenen Jahre einen ganz bedeutenden Umfang angenommen
und dürfte im laufenden Jahre noch größer werden . Dies , kann nicht

Wunder nehmen . Macht sich dock auch im Handelkgewerbe die Rota der

Zeit immer mehr fühlbar , und ist doch nach Ausweis der Beriifsitatuiik
von 1882 das Handclsgcwerbe diejenige Gruppe , welche nach der Textil -

Jndustric die meisten Betriebe (rund 600,000 ) und die meisten HilfS -

personen ( rund 850,000 ) von allen Berufsarten zählt . Die Agitation der

in kaufmännischen Vereinen organisirten Gehilfen erstreckte sich im ab¬

gelaufenen Jahre hauptsächlich auf eine zweckmäßige Sonntagsruhe ,
Marimal -Arveiiszeit , Minimal - Kündiguiigssrist , Krankenkasien - und ,vort -

bildungsschul - Zwang , sowie Einignngsämter für Streitigkeiten zwischen

Arbeitgeber und Arbeiter . In dieser „Beziehung sind üi kaufmännische »

Versammlungen entsprechende Beschlüsse gefaßt und zum r̂heil in Form

von Petitionen dem Bundesrath und Reichstag überreicht ivorden .

* SrrUn , 6 . Jan . Einem Marine - Befehl zufolge erkannte der

Kaiser die Republik Brasilien an .

* Rundschau im Reiche . Der Feldzug der Social - Demo¬

kraten ins platte Land und in die Centruinsgebiete Schlesiens will

keinen rechten Fortgang nehmen : das bisherige Ergebniß ist ein gründ¬
liches Fiasco . Die Partei - Leitung hat daher auf den 1 . Februar einen

Provinzial -Parteimg nach Breslau ausgeschrieben , auf dem jedenfalls
eingehender Kriegsräth gehalten werde » wird , wie den ländlichen Arbeitern

beizukommen sei . — Als „groben Unfug
" verfolgt die Staatsanwaltschaft

in Erfurt den Boykott der Verkaufsstellen von Erfurter Schuhwaaren .
Dem Redacteur der socialistischen „ Thüringer Tribüne "

, welcher in feinem
Blatte wiederholt die Listen solcher Verkaufsstellen veröffentlich ! hatte mit

der Aufforderung an die Arbeiter , dort während der Dauer des Erfurter
Schuhmacher -Ausstandes nichts zu kaufen , sind fünf Strafbefehle zu je
30 Mark zugestellt ivorden . Es ist gerichtliche Entscheidung beantragt . —

(jin am Sonntag und Montag stattgefundeuer Parteitag der

rheinisch - westfälischen Socialdemokraten war von 91 Delc -

fltrieH besucht und beschloß , demnächst in Köln eine socialistische Tages -

zcitnnq für die Regierungsbezirke Köln , Coblenz , Aachen , Trier erscheinen

zu lassen ferner eilte dreigliedrige Commission zu wählen , um die Agitation
in Rheinland -Westfalen planmäßig zu regeln . Jeder „ Genofsc

" wirb zur

Unterstützung der Commission verpflichtet , die größeren Industrie - und

Parteiorw sollen nach den kleineren , sowie in die Kreise , wo die Partei

noch ohne Anhang ist , Agitationston reu unternehmen . — Die Stadt

Köln erhielt das Privilegium wegen Ausfertigung von Anleihe - Scheinen
im Betrage von zehn Millionen .

^ abschließendes Urtheil noch nicht möglich . Während der Student
" "

n der in Gemeinschaft rmt einem hiesigen Wirthe das Buch um

m erstanden hat , in einem im „Münsterischen Anzeiger ver -

ku Offenen Briefe an Herrn Professor Dr . Wormstall " d,e
■r h,8 Werkes als zweifellos hinstellt , erklärt Herr Wormstall m

f ‘
hr fdiarf gehaltenen Replik das Buch wiederholt für eine Fälschung ,

demnächst den Strafrichter beschäftigen werde . Er fuhrt das Gut -

, inCÄ hiesigen Goldschmiedes an und druckt zwei Schreiben des

JS für germanistische Philologie Dr . Jostes zu Freiburg ( Schweiz )

Ss Kunsthistorikers und Besitzers einer nahezu vollständigen Samm -

btr Aldegiever
'fchen Stiche Carl Ahlemeyer zu Paderborn ab , welche

uckmischen, sprachlichen und kunstgefchichtlichen Erwägungen sich für

Iliiächthnt des Buches aussprecken . Professor Julius Lessing hat auf
■aen« nach Bevergern unternommenen Reise das Buch besichtigt und

ubig , halbzweifelnd seine Einsendung nach Berlin erbeten , aber

W . Ueber den geistigen Urheber der Fälschung , wenn eine solche

vorliegt , ist Nichts bekannt ; „ ohne allen Zweifel ist dies , so

t Professor Wormstall seine schwerwiegende Anklage , „ weder der

«r noch der Lehrling gewesen ; hinter diesen standen gelehrte Leute

für etwaiges Leugnen aber in der Hauptsache ist nach dein gegen -

iuigen Stande unseres Wissens um dieselbe kein Lmadratzoll Boden

ip vorhanden .
"

, . ! . .

on ? Sabre ) entspricht schon mehr unfcrni Landsturm , welcher die Wehr -
Eif biqeit vom 17 — 45 . Lebensjahre enthält . In Oesterreich dauert die

: W « sturmpflicht vom 19 . - 42 . Lebensjahr ; Italien besitzt als Landsturm
erbd ' ..... ~ - -- - - cn -r— - s—

hiernach stehen den 1,137,000 Mann und 3972 Geschützen des Drci -
, es M 1,347,000 Mann und 5798 Geschütze gegenüber .

i -sm Kriege schwellen diese furchtbaren Zahlen ins Ungeheuerliche

mir . W man den Landsturm außer Betracht , so ergeben sich, soweit
“ " Feststellung möglich ist , folgende ungefähre Zahlen :
-L j =utfd ) lan b : 1,080,000 Mann Linie und Reserve , 620,000 Land -
■

yh und 700,000 Landwehr 2 . Aufgebots — 2,400,000 Mann ( ohne
Wff» Weierhel

W » * Bildende Kunst . Fraulem Helene Raff , die Tochter des

morbenen Tondichters , hat sich mit ausgesprochenem Erfolg der Malerei
BWl uibtnet Nachdem ihr jüngstes Bild „ Palmsonntag

" in die Münchener
e* Maurstellung aufgenommen worden , hat der Hamburger Kunstverem
etam njetbc käuflich erworben . ________________

.. .^ 3,200,000 Manu . m r' !7Mt, ? Utzland : 1,180,000 Mann Feldtrnpvcii , 832,000 Reserve - und
1 ^ nipp - u , 193,000 Besatzungstruppen , 154,000 Kosaken nud33,000MiIiieii

i
”

Grenzwache = 2,392,000 Mann . m t
wi stehcu somit für dm Kriegsfall 4,997,000 Mann des Dreibundes
st - » Russen und Franzosen gegenüber . Damit ist aber die Wehrkraft

Großmächte, wie angedeutet , noch nickt erschöpft , lieber den deutsche »
.. t E“°’turni und die russische Reichswehr fehlen uns zahlenmaßigc Angaben ,

österreickisck -ungarische Landsturm zählt 445,000 Manu , die

Z -'b rriische Territorialmiliz 1,630,000 Mann , die französische Reserve der

slahrgäuge Territorialmiliz , Frankreich 9 Jahrgauge der Reserve der
ItritDrialarmcc . Im Ganzen beträgt somit die Wehrpflicht in Deutsch¬

ste» « 19 Jahve ( mit Landsturm 28 ), in Oesterreich 12 (23 ), in Italien
orifö I (19), in Frankreich 16 (25 ) , in Rußland 18 ( 23 ) Jahre .
i Ml Die stehenden Heere sind dem Grundsatz der allgemeinen Wehr -
>as Midi entsprechend natürlich sehr stark . Es besitzen :
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die Scheine um und fort ging cs per Dampf nach uim <
einem ihm von früher her bekannten lüderlichen Frauenzimmer . In |
wurde die Polizei auf ihn aufmerksam und versicherte sich st
Person . Nur noch 565 Mark waren von dem Gelbe «
Obwohl er seine Thal zugiebt , lvill er , gestützt auf die briefliche Aenhki
des Holländers , daß er seine Bestrafung nicht wünsche , deren Straibii
nicht einsebeu . Der Gerichtshof bemißt die Strafe auf 1 Jahr GefäÄ
— Der weiteren Verhandlung gegen den Kellner Joses W . und den A
Jacob G -, beide hier wohnhaft , liegt ein Funddiebstahl zu Grunde ,
W . im September v . I . auf dem Neroberg verübte uud über beiti
das , ,Wiesbadener Tagblatt

" berichtet hat . Zur angegebenen Zeil
W . in dem Nerobcrg - Restaurant als Kellner befchäftigt . Er |
eines Tages am Rande des Restaurntionsplatzes einen silbernm
54 Steinen besetzten Pfeil und gab den Fund weder in der Rii
ration , noch auf der Polizei ab , hat ihn vielmehr für sich behal
W . hat die Steine , es waren Diamanten , theilweise ausgebrochen uni
verschiedene hiesige Juweliere verkauft , in einem Falle 22 Stück für H
Durch einen der Geschäftsleute wurde die Polizei auf den Dianm
Händler aufmerksam gemacht . W . zog nun den G . in ' s Vertrauen , Inti
in Mainz vergeblich den Versuch machte , die Steine zu veräußern .
G - auch wegen einer Weinkarten -Fälschung auf dem Ncroberg in lli
suchnug gezogen wurde , flüchtete er nach Paris , kehrte aber wieder hö
zurück und stellte sich freiwillig dem Gericht . Beide Angeklagte
geständig und W . wird wegen Unterschlagung zu 3 Mo «
G . wegen Hehlerei zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt .
Der Nachtwächter Christian S . von hier soll am Abend des 16. 1
tember v . I . vor der Böschen Wirtschaft in der Schachtstratze wöh

Vermischtes .
* Uom Tage . Commerzienrath Lüdecke aus Berlin hat das 8

secbad Westerland auf Sylt einschließlich aller Badeeinrichiungtz
der vor einigen Jahren erbauten Spurbahn Westerland -DiunkmaN «

1,000,000 Mk . von dem Badedirector Pollascek ( Hamburg ) gekauft . Leif
hatte das Bad vor Erbauung der Spurbahu für annähernd 500,0t »1

erworben .
In der Nähe von Nestelbach bei Graz verhafteten zwei Gensdw

eilt Weib , welches einer Diebesbande angehörtc , die seit längerer Ze"

Gegend unsicher machte . Während der eine Gensdarm das Weib jt ®'

richt brachte , ging der andere in ein Gasthaus , um einen Dieb jfi
haften , der ihn jedoch mit sechs Revolverschüssen todt niederN
Der Dieb , welcher durch einen Gewehrschuß de « Gensdarmen ItW1
wundet wurde , entkam .

Jn Pest brachen in der Nähe des Schwurplatzes 18 Perl ' '

auf dem Donaueise ein , wurden jedoch sämmtlich gerettet .
Jean Dcsbrouvie , der bekannt ist , weil er zuerst den Versuch O

die Brieftauben durch Schwalben zu ersetzen , wurde am Samstag M
in Roubaix verhaftet , weil er seine Frau mit Petroleum
verbrennen versucht uud ihr schwere Verletzungen hergebracht HE

Die strenge Kälte der letzten Wochen hat auch in England r'6\ !
zahl Opfer gefordert . Auf der Landstraße zwischen West WralUMi
Abington wurden am vorigen Donnerstag die Leichen eines
einer Frau uud dreier Kinder erfroren au

'
fgefundm . Anscheinen ««

es Obdachlose . J
Jn St . Etienne wurde die achtzigjährige WittweDupeaur m

erwürgt aufgcsundeu . Als Thäter wurde ihr Sohn , der KeuicE
Dupeaut , verhaftet , dessen Hände auch genau in die Erdrosselung «^

des Leichnams paßten .
Die Passagiere eines bclgischcu Dampfers , welcher

paar Tagen bei Gibraltar unterging , sind von einem französische « ?
gerettet worden . Letzteres nun , welches auf der Fahrt nach EMU
befand , ist bei Dungeneß gescheitert . Glücklicher Weise sind au ® «5
die Passagiere mit dem Leben davongckommeu , da die Rettungsb ^

dortigen Station rechtzeitig eintrafen .

Handel , Industrie , Grstndungen .

HK Zollerhöhung für Arrae , Knut und Cognac . In Ucber -

einstimmung mit vielen anderen Korporationen hat , wie wir hören , auch
die hiesige Handelskammer in einer au den Reichstag gerichteten Eingabe
gebeten , feine Zustimmung zu der vom BnndeSrath vorgesÄlageuen Er¬

höhung des Zolls für Cognac , Rnni und Arrac von 150 Mk . für 100 Kgr .
versagen zu wollen .

daß , er aus mehreren Wunden blutend , besinnungslos zusamech
Die Verletzungen hatten ihn 5 Wochen arbeitsunfähig gemacht , gg
Thäter wurden die heutigen Angeklagten ermittelt und in Untnsuj
gezogen . Am verflossenen Samstag Abend gelang es dem Willies
aus dem Amtsgerichtsgefängnisse in Höchst zu entfliehen , und seine U
inhaftuahme ist bis jetzt nicht gelungen . Die beiden anderen Angell ,
von denen F . dem hilflos daliegenden Reservisten das Portemonnaie
5 Mk . Inhalt entwendet haben soll , werden trotz hartnäckigen
für überführt erachtet und mit Rücksicht auf ihre Vorstrafen
ihre ^ niederträchtige Gesinnung F . wegen gefährlicher Koid ,
letzung und Diebstahl zu 2 Jahren Zuchthaus und Tr . wegen geM
Körperverletzung in zwei Fällen und Diebstahl zu 2 Jahren 1 H
Zuchthaus , sowie zu je 5 Jahren Ehrverlust kostenpflichtig verurtheilt
Der 22 Jahr « alte Kellner Christian D . von Lorch war vor «,ch
Wochen bei einem vorübergehend hier wohnhaften reichen Holland !
Diensten . Welche Functionen er hatte , verschweigt er hartnäckig .
3 . Dezember , als sich der Holländer auf kurze Zett ans seinem M
entfernt hatte , entwendete D . aus einer Schublade zwei hyM
Dreihundert - Gulden - Scheine und verduftete damit . Er M

Ausland .

.
* Lurembnrg . Aus Luxemburg , 5 . Jan . , schreibt uns unser 8 - Cor -

reipondent : S . K . H . der Groß Herzog wird hier in den ersten Tagen
zurückerwartet . Während seiner Abwesenheit sind im Palais die mit der
letztgen Jahreszeit zu vereinbarenden baulichen Umänderungen vorgenommen
worden . Die Küchenräumlichkeiten wurden vergrößert und das in mehreren
Zimmern des zweiten Stockwerkes besindliche Alterthums - Museum wurde
cmsgeräumt und vorläusig in einem Privathause untergebracht . Die da¬
durch frei werdenden Räumlichkeiten sollen in Privat - Gemächer Ihrer
ft . ß . der Frau Großherzogin umgewandelt werden . Die hohe Frau be¬
absichtigt selbst die Installation derielben zu leiten und wird oeshalb wahr¬
scheinlich nächstens auch wieder hier eintrcffeit . S . K . H . der Erbgroß -
herzog soll am nächsten Mittwoch oder Donnerstag von Frankfurt aus die
Reise nach England antreten , um J . M . der Königin Victoria die Thron¬
besteigung seines fürstlichen Vaters anzuzeigen .

* Italien . Sofort beim Wiederbeginn der Session wird die Budget -
Commission das Budget für 1890/91 vorlegen . Statt 25 Millionen ,
wie der zurückgetretene Minister Giolitti schätzte , wird das Defizit 40
Millionen betragen . Der Kriegsmiuister General Bertole Viale soll beab¬
sichtigen , zu demissioniren , da er es für unmöglich hält , in seinem Ressort
die Ersparnisse durchzusühren , die ihm die neue Politik des Ministeriums
auferlegt . — Die „ Riforma " glaubt versichern zu dürfen , daß der
Vatican , die ihm gewährte Zollfreihcit benutzend , fortfahre , Kunst -
fchätze in 's Ausland zu verkaufen . Es wäre daher das Beste ,
wenn die italienische »Regierung , um die Schädigung des Nationalvermögens
zu hindern , die Verwaltung der Vaticauischen Sammlungen selbst über¬
nähme . Gegen diese schwere Anschuldigung legen die vaticauischen Blätter
Verwahrung ein .

* Großbritannien , lieber die Heilsarmee , bezüglich über ihre
inneren Verhältnisse , werden höchst merkwürdige Dinge laut . . General "

Booth 's bisheriger Hauptvertreter , Herr Fränk Smith , richtet nämlich
eine zweispaltige Mittheilung an die „ Times "

, um die Gründe seines
Rücktrittes zu erklären . Er erzählt ausführlich , daß die finanzielle
Verwaltung der „ Salvation Army " in größter Unordnung sich
befindet , daß der sog . sociale Flügel derselben nicht von dem religiösen
in der Finanzverwaltung nach Gebühr geschieden sei und daher die für
den exsteren bestimmten Geldmittel vielfach zuriickgehalten würden , so daß
die Hebung der Noth unmöglich werde . / Er schließt mit den Worten : „ Es
sei dahin gekommen , daß eine unabhängige Ansicht über irgend welchen
Gegenstand in der „ Salvation Army " nicht mehr gestattet ist .

" Endlich
nennt Herr Frank Smsth das Verfahren Booth ' s einen „ Despotismus

"
.

Ein anderer bisheriger warmer Freund der „ Salvation Anny "
, Herr

Webb -Peplon , veröffentlicht in den Times " einen Briefwechsel mit Äooth ,
worin er Letzteren ganz in der Weife , wie Herr F . Smith es thut , wegen
der heillosen Finanzverwaltung und der jede Contcole unmöglich machen¬
den Dnrchciuaudermischimg der socialen und religiösen Zwecke angreift .
Herr Webb -Peplon erklärt ebenfalls seinen Rücktritt von dem Booth 'scheu
Unternehmen . Eine Menge solcher Stimmen haben sich nenerdings hörbar
gemacht . Ob dadurch das ganze , unsinnige und vielfach polizeiwidrige
Treiben erfolgreich bekämpft wird ?

* Wrirch -mland . Das Leichenbegäuguiß Schliemann ' s
fand Montag unter großem Gepränge statt . Der König rind der Kron¬
prinz war bei der Trauerfeier im Hanse Schlieniann 's anwesend , ebenso
fümmtliche Minister , Gesandte und zahlreiche Vertreter archäologischer
Vereine und Anstalten .

* Amerika . Nach Drahtberichtm aus Gordon ( Nebraska ) eirt -
brannte neuerdings der Kampf zwischen den Indian em und den
Unions - Truppen , die zur Beerdigung der in dem letzten Kampfe
getödteten Indianer abgefandt waren . Die Indianer widersetzten sich der
Beerdigung ihrer Tobten durch die Weißen und eröffneten das Feuer .
Die Truppen erwiderten dasselbe stark und zwangen die Indianer , hinter
ihre Verschanzungen sich zurückzuziehen . General Miles übersandte den

Indianern einen Brief , worin er die Eröffnung von Verhandlungen vor¬

schlug . Die Indianer lehnten indcß die Verhandlungen ab .

Aus dem Grrichtssau ! .

- o - Wiesbaden , 6 . Jan . ( Strafkammer - Sitzung .)- Vor¬

sitzender Herr Landgerichts - Director C a v P e l l . Vertreter der Kgl . istaats -

anwaUfchaft Herr Gerichts - Afsesfor Kühne . — Der Anklage gegen den

Schneider Heinrich F ., 23 Jahre alt , den Cigarrenmacher Johann Peter Tr .
und dessen Bruder Wilhelm Tr . von Nico liegt ein sehr roher und bru¬

taler Vorfall zu Grunde . Am späten Abend des 27 . September v . I .

befanden fick mehrere junge Leute , darunter ein zu einer Reserveübung

entgangener , aber für den folgenden Tag , einen Sonntag , nach Höchst be¬

urlaubter Fabrikarbeiter , auf dem Wege von Nied nach Höchst . Auf der

Niddabrücke wurde » dieselben plötzlich und ohne jede Veranlassung von

drei aus dem Dunkel springenden Mannern überfallen und tbätlich ange = .

griffen . Namentlich wurde der Reservist derart mit einem Messer bearbeitet .
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I Niemand versäume cs , . . Prior « to « zu probiren , welcher außer¬
ordentlich billig und em angenehmer , kräftiger Fruhstückswein ist , der als
Kochwein Madeira : c. vollständig ersetzt . Preis : Mk . 1 .30 laut Inserat . 21851

Geldmarkt .

Lraukfurter Course vom 6 . Januar .
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- m - Goursbrricht der frankfurter Körle vom 6 . Januar ,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit - Acticn 2733/a , DiSconto -Commandit -
Slntheile 211 .60 , Staatsbahn - Actien 2213/a , Galizier 187 , Lombarden 118 ,
Aegyptcr 97 , Italiener 93 .10 , Ungarn 91 .80 , Gotthardbahn -Actien 159 .60 ,
Nordost 140 .80 , Union 1205/s , Dresdener Bank 1533/ « , Laurahütte -
Actien 140 --/«, Gelsenkirchener Bergwerks - Actien 175 '/, , Russische Noten
236 . — Auf feste Pariser Notirungcn eröffnete die heutige Börse zu
höheren Conrsen und schließt nach weiterer Befestigung wieder matter .
Geldstaud leicht . \

• >ft « zu erfrieren .
Während ihres letzten Aufenthaltes in England besuchte die Königin

-» Rumänien auch eine Nähnadclsabrik . Als sie in eine Werk -
nk hat , bat einer der Arbeiter , der die Löcher der Nadeln zu stechen
t die Königin um eines ihrer eigenen Haare . Die Königin willfahrte
« md. Der Arbeiter nahm das Haar , legte es unter seine Maschine ,
W « mit einem Loche , zog durch dieses Loch einen Seidenfaden und

08 $ " sichte das Ganze der erstaunten Königin .
1 liach dem „ Fränkischen Kurier " brach im Schlosse zu Bayreuth' Brand aus , welcher mancherlei Schaden anrichtete .

MN trauriges Opfer der letzten grimmigen Kälte ist der Bremser
™ Wischen Rotterdam und Venlo fahrenden Güterznges geworden .™ land den Mann , als der Zug in Venlo hielt , erfroren auf
ment Sitze .

Am Samstag wurden in Königsberg i . P . zwei Frauen und ein
J
*’1 bind ) Kohlenoxydvergiftung getödtet ; außer diesen drei
fallen sind mehrere gefährliche Erkrankungen aus demselben Grunde
Motu,neu , ein Arbeiter und ein Dienstmädchen wurden nur mit Mühe1
hben erhalten .
Jus Braunschweig meldeten wir vor Kurzem den Doppelmord

ifil w. Selbstmord eines Liebespaares . Die Angelegenheit hat ein mcrk -
Ms Nachspiel gefunden . Die Ermordete war als ein Fräulein
S von ihrer in Brannschweig wohnenden Stiefmutter reeog -

।J1 und als solche auch beerdigt worden . Jetzt stellt sich nun heraus ,
e, ^ wirkliche Sophie W . noch lebt und daß man eine Unbekannte be -

$ Nb deren nachträgliche Recognoscirung sehr schwer sein dürfte .
^

Bon einem recht tragischen Geschick wurde am Montag in
goont die dortige achtbare und wohlsitnirte Familie E . betroffen . Nach
B ?« « Bekanntschaft sollte am vorigen Dienstag in Potsdam die
T * Verbindung des Fräulein M . Eckert mit einem Privatdoceutcn
M ..^ ? pziger llniversität stattsinden . Aber am Tage vorher wurde

raun ^ am '
irrsinnig . Die ärztliche Untersuchung ergab , daß er schon

E * Zett au Gehirnerweichung gelitten .
ff *

. •" OtD des italienischen WiddcrschifsS „ Besuvio
" wurde durch einen

i ! ,x euch am Dampfkessel gewaltsames AuSströmen des Dampfet
-jfbenden Wassers verursacht , wobei eine Person getödtet
Sin verwundet wurden .

i* , erabtitarbeiier in Ochtrup hat am Abend des ReujahrStageS in
i । eine Kleinigkeit entstandenen Streite einen Arbeitskameraden

^ nchlagcn . Der Thäter ist sogleich verhaftet worden .

Die Ursache der von uns gemeldeten Explosion in dem Drei -
faltigkeitsschacht in Polmsch -Ostrau ist noch nicht ermittelt ; jedoch
steht fest , daß . massenhafter Kohlenstaub die Explosion verschärfte . Von
den 400 Mann der Belegschaft waren 150 gefährdet , von diesen sind
60 tobt , 17 Betäubte wurden gerettet , die Uebrigen retteten sich nach den
anstoßenden Schächten . Etwa ßo hätten sich retten können , aber sie ver¬
fehlten den richtigen Weg , liefen in den Wetterziig hinein und erstickten .
Die fürchterlich verstümmelten und verbrannten Leichen liegen in langen
Reihen auf Stroh ; es ist ein schauriger Anblick . Der Jammer ist groß .

Die Petersburger „Nowostj
" wollen von Schliemann ' s Sohne ,

der Beamter int Justizministerium zu Petersburg ist , ersahren haben , daß
er und seine Schwester Nadcscha ( Shnber erster Ehe ) , einen Erbschafts -
pr oceß anstrengen werden . Die „ Nowosti "

berichten außerdem , der ber «
itorbene Gelehrte habe eine jährliche Revenue von 90,000 Rubeln besessen
und den Grund zu seinem Vermögen in San Francisco gelegt .

* Arme Kerle . Ihr armen , angftgequälten Junggesellen der Gallas «
Völker ! Wenn bei diesen Stämmen — so berichtet das „Ausland " — eine
Jungfrau sich mit einem Manne zu verheirathen tvünscht — und das ist
ihr gutes Recht — so erklettert sie , von ihren Verwandten unterstützt .
Nachts die Einfriedigung der Hütte , in welcher der erkorene Jüngling
wohnt ; dort lauert sie aus der Schwelle , bis der Tag anbricht . Der
Jüngling muß sie dann heirathen , er mag wollen ober nicht . Schon baut
inan bie Einfriedigungen so hoch wie nur möglich , aber es nützt nichts .
Je höher die Zäune werden , uni so eifriger üben sich die Jungfrauen im
Klettern .

Letzte Deahlttacheichle » .
Mach Schluß der Redaction ein gegangen .)

* Berlin , 6 . Jan . Nach Mittheilung von bestunterrichteter Seite
sind bie Nachrichten über die bereits erfolgte Besetzung des Postens eines
Präsidenten des Reichsgerichts mindestens verfrüht .

* London , 6 . Jan . Das Auswärtige Amt bementirt bie Meldung
des „ Herold

" aus Washington , daß der britische Gesandte dem Staats -
fecretär Blaute ein Ultimatum seiner Regierung in Betreff des Streites
über das Behringsmeer überreicht habe . Seit den letzten drei
Wochen habe vielmehr kein Meinungs - Austausch zwischen Großbritannien
und bett Vereinigten Staaten ftattgefunben . Die „ Times "

berichtet aus
Philabelphia , 5 . Januar : Int Stillen Ocean soll vor Beginn ber Fang¬
zeit im Behringsmeer eine starke amerikanische Flotte , bestehend au «
23 Schiffen mit 118 Kanonen und 3000 Mann Besatzung , zusammen -
gezogen werden .

""
cht Kalifornien ist dieser Tage ein starkes Erdbeben beobachtet

Lu » Der Director beS Lick 'scheu astronomischen Observatoriums ,
Ef Märt , daß dieses Erdbeben das heftigste gewesen sei , welches
Lch -Kaliforuien seit 1868 vorgekommen ist . Die Decke des Observa -

Ej barst und der Gyps fiel herunter .
stanlev

's Vorlesungen im Westen Nordamerikas sollen nicht

tniolqreich fein , wie man erwartet hatte . Er lebt in beständigem Zank
» feinen Agenten und die letzteren befehden sich wieder untereinander .

böses Blut hat es unter den kirchlich gefirmten Amerikanern erregt ,
Iftanlei ) einen Sonntag für den Empfang int Chicago Preß Club

"
gn nächster Nähe von Tanga ( Ostafrika ) ist , wie bie „Nordb . Allg .

berichtet , vor Kurzem ein ganz bebeutenber Höh len - Complex
M worden . Die Hohle befindet sich in jurassischem Kalkstein , ber

Eg erforschte unb bekannte Theil berielben läßt vennnthen , daß bie «
h die größte unserer deutschen Tropssteinhöhlen an Ausdehnung unb

Mjgkeit bei Weitem übertrifft . Der Boden ist mit einer metertiefen
MMrligen Erde bedeckt , bie voranssichtlich als Düngemittel Verwendung
En kann ; Millionen von Fledermäusen nisten jetzt noch im Innern
i Höhle.

Zn Schanernheim ( Pfalz ) saß eine junge Fran mit dem Kinde ans
^ Schooße vor dem warmen Ofen . Der Mann nahm den überlaufenden
Eten Kaffeetopf aus dem Ofen und in demselben Moment , als er den

tof über Fran unb Kind hielt , brach der Boden desselben durch unb
k kochende Inhalt überströmte bas Kind derart , baß basselde
j» qualvollen Schmerzen seinen Selben erlegen ist .

« uf ber Bahnstrecke Lyon - Genf stürzte plötzlich eine 30 Meter

gc Felsenmasse auf die Bahnlinie , während ein Zug heran -
t. Letzterer wurde glücklicher Weise zum Stehen gebracht .
Ein heftiger Sturm wüthete im Mittelländischen Meere . Die
„er „Pelican

" und „ Marie Louise " liefen ohne Mast unb Steuer
Der Capitön eines anderen Schiffes theilt mit , er habe unterwegs

große Zahl Schiffstrümmer auf dem Meere treiben sehen .
Die Pariser Geschworenen verurtheilten dieser Tage zwei
klier , die Brüder Vittorio und Camillo Del Greco , zu je zehn

Zwangsarbeit , weil sie den Verführer ber Tochter Mttorto ' s ,
lombardischen Arbeiter Namens Doloroso Esposito im Familien «
zum Tobe vernrtheilt und niebergeschossen hatten . Eine Schwester
rfiibrtcn unb ein Hausfreund , Namens Longo , die ebenfalls int Rathe
und den beiden Alten den „Verurtheilten " in bie Hände spielten ,

Geschäftliches .

Fay
’s ächte Sodener Mineral - Pastillen , mit durchschlagendem Erfolge bei

Grippe und Hustenepidemie WKf - ft
Miueralwasserhandlungen ä 85 Pfg , verabreicht . ( Man .-Ro . 400 ) 18

Photographie !
Atelier Rumbier - Wirbelauer ,

Rllciustraste 21 , vis - a -vis bett Bahnhöfen .
- mpnehlt ttch dem geehrten Publikum . Ausstellung an und in dem Lause

und Wilhelmsallee 3 . neben dem „ Hotel Victoria "
, lölöß

,r Eine förmliche Bestürzung bemächtigte sich der Einwohner Franken «

tat ! Malz ) , als bekannt würbe , baß der Vorstand ber Taubstu m me u -
wM ititult , Hauptlehrer Ernst Kadner , wegen eines Verbrechens im (sinne
itilt 1 § 174 des R .- Sl .- G .- B . verhaftet worben ist . Kadner genoß seither
Iti ( Meine Hochachtung . Die Familie des Verhafteten wird sehr bedauert ,
wch . Samstag Morgen fanden , wie dem „Franks . G .- A .

"
geschrieben wird ,

uÄ R® Herren bet 12 Grab Kälte zwischen Offenbach und Oberrad auf
ibir« ! Maineis ein Mädchen von ca . 25 Jahren , welches vollständig fest
uni 9 das Eis angetr oren und das zwar steif und starr war , aber

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Knkze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in XU .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochy . Silber
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank -Disco

N
16 .19
16 .17

4 .20
9 .70
9 .70

20 .32
2788
2801

14240

16 .65
nto 51 /

4
16 .15 i
16 .13

4 .16
9 .65
9 .65

20 .27
2780

140 .40
235 .90

16 .60
O/o. —

Amsterdam ( ff . 100 )
Antiv .- Br . (Fr .lM )
Italien (Lire 100 ) .
Loudon ( Sftr . 1 ) . .
Vkadrid ( Pes . 100 )
New - Pork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (91.100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest ( ft . 100 ) . . .
Wien (ff . 100 ) . . .
Frankfurter Baitk -T

°lo
3
3
6
6
4 -F

3
5
6

W
) tsco

169 .00 bz .
80 .60 bz .
79 .525 bz .
20 .355 bz .

80 .70 bz .

80 .40 bz .

178 .55 bz .
nto 5 ‘/a °/o .



Mittwoch , den Januar 1891 .

Tageo - Rerattstaltunge « Meteorologische Keobachtungen

Gerhard , 54 I . 5

10 M . 20 T .
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gsg - Die hentige N « mmer enthält 34 Seite « .
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Benjamin ,
Ruben ,
Nahhtali ,
Levi ,
Juda ,
Dan ,
Gad ,
Asscr ,
Isaschar ,

Herr MuÜtr
FrI . Pfeil - , ,
Herr Rud «
Herr WarM
Herr TW -
Herr Dilger
Herr Börn ’^

ierr

Spici
err BauW
err AgliKM
err Sein ®- 1

Fremden - JFührer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Gemäldc - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 — 4 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1 ) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Aiterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonato
geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden .

Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post ( Rhein st rasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „ Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrassc 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm . ,
Ruine Sonnenberg .
Platte . Jagdschloss des Grössherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss ,

Oper in 3 Akten von F . I . Hassanreck . Musik von 'Dietl

Personen :

Irl . Bau «

Frau Ba >u

Sühne
Jacob

's

Strecke Kicbrick - Wiesbadrn ( Bahnhöfe ) -Kran stte .
Abfahrt von titclrridi : 6 » 725 hio 910 940 1010 ll <o 120 320 *

320 * 350 420 * 450 520 * 550 620* ßoO 750 .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 7«« T « 9 >o 940 10 ’° IO41 ll >o

1210 1 00 150 220 ‘250=:= 320 350-l- 420 450 * 520 550 * 620 650 * 720 820 .

I . 7 M . 29 T . — Steinhauergehülfc Ä
. , M . 9 T . — Rentnerin Henriette Traverll

.11 M . 2 T . — Margarethe Wilhelmine , T . des Bergrevicr -Z
Johann Wilhelm Klein , 9 M . 4 T . — 4. Ian . : Pfarrer a . T . S
Burchardi , 74 I . 6 M . 7 T . — Rentner Charles Boettcher ,

Termrrre .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Kattun , Bettzeug

Rheinischen Hof , Mauergasse . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr : Holzvcrstttgerung im Waldort „ Rothcki

der Obcrförsterei Chausseehaus . ( S . Tagbl . 3 . ) — Holzversteign
siscalischen Walddistrict „ EselStopfchcii " der Oberförsterei R
( S . Tagbl . 2 .)

Nachmittags Ä Uhr : Versteigerung vou Bau - und Brench
Abbruch des Hanfes Friedrichstraße 34 . ( S . heut . Bl . ) u

Königliche Schauspiele . Abends G’/s Uhr : „ Joseph und seine Brüder "
.

Kurhäus zu Wiesöaacn . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
AiffeMuudc Nachmittags S1,^ Uhr und Vortrag Abends 8 Uhr des

Predigers Schrenk in der „Kaistr - Halle
"

.
Miökilchc Besprechung Nachmittags 3 Uhr im „ Evangel . Vereinshaus

"
.

Jercin der ansässigen Kellner und Aoündiener Wiesbadens . Nach¬
mittags 4 Uhr : Monatsversammlung .

Gesellschaft Zocus - Wrüder . Abends 8V2 Uhr : Generalversammlung .
ZraugewerKott - Kerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Moller ' scher Ktenographen - Merein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Kaöelsverger Ktenographen - Mercin . 8 Uhr : Uebnngs - Abend .
Stolze ' scher Stenograpken - Merein . 8 ’/i Uhr : Uebnngs - Abend .
Stenograpken - Kerein „ Ärends " . Abends 8 ' / - Uhr : Uebungsstunde .
Krieger - « . Mlitär -Berein . Abends 80 - Uhr : Uebung d . Sanitätscolonne .
kaufmännischer Verein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „Mohren "

.
Hesellschaft „ Mctoria " . Abends 9 Uhr .- Zusammenkunft ( StadtCoblenz ) .
Gesellschaft Saronia . Vereins - Abend .
Wiesbadener Wadfahr -Ilerein . Abends 8 ' / - Uhr : Aiouatsversammlung .
Decht - Hlub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .

Auswärtige Theater .
Mittwoch , 7 . Januar :

Mainzer Stadttheater : „ Das Nachtlager zu Granada
" .

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : Nachmittags
»

„ Prinzessin Goldhaar "
. — Schauspielhaus : „ ÄünMernaiNeli •

<
>echt - Lluö _____
urn - Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .

Wänner - Hurnvercin . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
Hurn - Äesellschaft . Abends von 9 ' / - - 10 ' / - Ubr : Gesangprobe .
Musikalischer ^ lub . Abends : Probe .
Männer - Äuartctt . . Äilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kränner - Kclangverein „ Kriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein , ,Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Anfang 6 ' 1» Uhr . — Ende gegen 9 Uhr .
Donnerstag , 8 . Januar : Goldfische .

* * * Josephine von Pöchlaar : Frl . Karte Torfen von Mül »

Fahrplan der Dampf - Ktratzendahn
Mirsbadrn - Kirbrich .

Strecke Keanstte - Miesbaden ( Bahnhöfe ) -Kirbrich .
Abfahrt von Leaustte : 72 ° 8 " 9" Ml 10 » 11 " 1141 12 -u 121

221 25i 321 * 351 421 * 451 521 * 551,62i - 6 ?i 721 * 751 .
Abfahrt von den Sahnhofen : 7« 900 1900 iqso jioo nao 1200

Ito 2iv 2 -iv 310 340* 410 440* 510 540» 610 640 * 710 740 * 310 845
Ankunft in Kiedrich : 8 ' 5 930 Mo uso 1200 010 2 « - 310 340 .

440 510 * 540 610 * 640 70T* 737 807 * 840 912 .

Arrssng aus den Wiesbadener Civilftandsrrgil
Geboren : 31 . Dez . : Dem Accise - Aufseher Wilhelm Mals » e. S

Hermann Wilhelm Robert . — 1 . Jan . : Dem Küfergehülfen I
Earl Wilhelm Friedrich Herrchen e. S ., Jean Theodor Georg . -
Kaufmann Johann Wilhelm Ludwig Unverzagt e . T ., EliM
2 . Jan . : Dem Accise - Aufseher Johann Kilbinger c. T .

Verehelicht : 3 . Jan . : Verwiltw . Maurcrgehülse Adolf Niristia » !
hier und Catharine Pauline Marie Caroline Müller hier .

Gestorben : 2 . Jan . : Edith , geb . Nelson , Wittwe des pract .
Dr . med . Edwin Maclean , 46 I . 3 M . 14 T . — 8 . Jan . : $ ti
Miua Müller , 72 I . 7 M . 29 T . - Steinhauergehülse A

Königliche Schanfpiele .

Mittwoch , 7 . Januar . 7 . Vorstellung . 63 . Vorstellung im

Joseph und seine Drnder .

Streck » Seanstte - Kahnhöfe - Albrrchtstraßc .
Abfahrt von Keausitr : 72 ° 84i 9 " 10 " 10 " 11 " 11 " 12 «' 121 IM

2 ’ 1 251 321 * 351 421 * 451 521 * 551 621 * ß5i 721 * 751 .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 745 900 1000 1930 nco uso 1200 1250

140 210 240 310 340-!- 410 440* 510 540 * 610 640 * 710 740 * 8 ’0 845
Ankunft Albrechtstrasie : 7 °o 905 1(M 10 ’ 4 1105 1134 1205 1254 1«

215 24 - 315 345 * 415 440* 515 545 * 615 645 * 715 745 -:- 815 850 . Sebulon , j ..... .
.Uropal . Joseph '- Vertrauter . . . .
Ein Officier von Joseph 's Leibwache .
Erste | Jungfrau i .......
Zweite von ■ .......
Dritte ) Memphis I .......

Jacob , ein alter Hirte aus dem Thale Hebron . . Herr Rum «
Joseph , unter dem Namen Clcophas , k. Statthalter

in Egypten
Simeon ,

Ankunft an Keanstt » : 7 >» 8 " 920 9 »» 102 » 1059 11 » ns » 1229 119
209 239 309 * 339 409 * 439 509* 539 609* 639 709 * 739

Strecke Alvrechtstrasic - Kahnhöfe - Kcansite .
Abfahrt von Albrechtstrasir : 6 - 5 7 -0 900 935 iqoo 1036 ll05 1136 1205

1256 145 216 2 <5* 315 Z !i * ? 15 J .45* glS 545* 6 ’ 5 64 ."* 715 8 " .
Abfahrt vou den Kahnhöfe » : 700 7 » 9 ’« 9 ’ ri lO ’o 10 « 11 '-» 1141

12io 100 iso 220 25o * 320 gsc * 420 450 * 520 550 * 62« 650 * 720 Mo
Ankunft an Keausitc : 7 ’« 8 " 929 959 1029 10 » uso uso 1229 119

209 239 309 * 339 409* 439 509 * 539 609 * 639 709* 739 ,
* Nur an Sonntagen .

_________ __________ ____________
Glatteis , Vor - und Mittags Schn «.

Wetter - Au » sichten «
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbesla

der deutschen Seewarte in Hamburg .
8 . Januar : Steift bedeckt , strichweise Schnee , theils heiter , Frost , j

Wiesbaden , 5 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr 1

Abends .

Barometer ( Millimeter ) 749,0 749,4 751,5
~ r

Thermometer ( Celsius ) . . + 0,9 - 0I - 4,3
Dunstspannung ( Millimeter ) 4,1 3,7 2,9
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 84 83 89

Windrichtung u . Windstärke ! W .9I .W .
schwach .

N .W .
schwach .

W .
-. schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . < bedeckt . heiter . bedeckte

Regenhöhe ( Millimeter ) . . — • —— 1,3
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